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Si p«tM, qnaenam antiquamm editionnm ac- 
cnratior, melior, daq)aleati^a ae magig gdnaina 
faeritf dico: antiquitatis jndicio emendatiorem 
faisse Arjistarchicani, meo nullam; sed illam om- 
ninm optimam existimo, qnae a nnUo faerit 
correcta. 

Leo AücUiiM de patr. Horo. cap. 6. 

Seit Fr. A. Wolf's epochemachende Prolegomena erschienen sind, ist 
der Glaube, dass Ilias und Odyssee das Werk eines grossen Geistes seien, 
erschüttert Freilich hat es nicht an Vertheidigem der Einheit gefehlt. Wer 
wüsste nicht, mit welcher Liebe, mit welchem Kampfesmuth Nitzsch für 
seinen £in-Homer in die Schranken getr|teh«is|^ Aber auohweir' erkennt es an, 
dass^ diese Gedichte überarbeitet sind;«.d^s"< ^e'4)etrllchiH€3ie Zusätze von 
fremder Hand aufzuweisen haben. Fachmann ^ 4utob;Q-:J^>m|>Lnn's Unter- 
suchungen angeregt, begründete die 'IM^^X^iWtiti] derKfetfHij^'iil'tiiner Keihe 
scharfsinniger Abhandlungen und zuletzt in seiner Ausgabe der Ilias den 
prägnantesten Ausdruck gab. Die verschiedenen Bestandtheile und Verände- 
rungen der Odyssee zu sondern, unternahm Eirchhoff. Angeregt durch die 
Forschungen der beiden letztgenannten Männer hat der Verfasser dieser 
Schrift in einer Reihe von Abhandlungen^) es versucht, seine eigene Ansicht 
über die Entstehung der Odyssee darzulegen, indem er die Durchführung 
eines und desselben einheitlichen Grundmotives in der Odyssee als dem 
obersten Gesetze jeder Kunst entsprechend verlangte und die Existenz ver- 
schiedener in ihrer Ausfuhrung einander widerstreitender Motive in derselben 
nachwies. Unerörtert blieb bis jetzt der Nostos d^ Odysseus, dessen Analyse 
diese Arbeit gewidmet ist. — 

Mochten sich auch bei dem Bestreben, die Entstehung der Odyssee auf 
rationelle Weise zu erklären, manche Bedenken geltend machen — der Ver- 
such, jene Frage durch die Forderung eines einheitlichen Grundmotives zu 
lösen, musste mit Consequenz durchgeführt werden. Denn abgesehen von 
den in hohem Grade anregenden Forschungen jener Männer, bestärkten den 
Verfasser in seiner Ansicht die zahlreichen Nachrichten über literarische Fäl- 



*) De antiquissimis Telemachiae carminibus, Progr. d. Wiesbadener Qymna- 
sinms yon 1871; die ursprüngliche Gestalt der Telemachie und ihre Eintiigang 
in die Odyssee, Progr. y. 1874; das doppelte Motiv im Freiermord oder der 
ursprüngliche Schlnss der Odyssee, Progr. y. 1876. 
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schungen und Plagiate bei den Alten überhaupt, ') sowie über die Entstehung 
der homerischen Gedichte insbesondere. ') Beide Gedichte sind demnach erst im 
Laufe der Zeit entstanden resp. von vielen, unter andern von Pisistratus, ge- 
sammelt und geordnet, ausserdem aber vieKach gefälscht und erbreitert worden. 
Von den zahlreichen, auch bezüglich ihres Inhalts und Umfangs verschiedenen 
Ausgaben dieser Epen besitzen wir nur diejenige, welche die von 
Pisistratus eingesetzte Commission besorgte. Aristarch sichtete dieselbe kri- 
tisch, und so war schon zu Ciceros Zeit die aristarchische Becension die allein 
massgebende.') Dennoch wissen wir, dass es z. B. verschiedene Proömien 
der Ilias gab;*) es werden Verse citirt, die in unserm heutigen Texte sich 
nicht vorfinden,^) ja in sehr alten Ausgaben der Ilias fanden sich nach VIII 
131 noch die Worte: 

TQtSes vn ^Aqyiltav^ tXtnov $i xsv "Exroga dlov 

welche mit sonstigen Nachrichten der Alten verglichen, auf eine ganz 
andere Gestaltung des Gedichtes schliessen lassen.«) Denn wie aus dem 
Zusammenhange erhellt, könnte danach Hektor durch die Hand des Dio- 
medes, nicht die des Achilles gefallen sein.') Doch wer kennt nicht die 
zahlreichen Aenderungen homerischer Verse, wer nicht die oft auf- 
fallenden Varianten der Lesearten, denen wir bei den alten Schriftstellern 
und in den Ji^ncjschrift;^ begegnen^ Auch der Beichthum der Fabeln, 
welche theils di^ Xi^fahrten djes .öd^slseus, theils die Schicksale seines Hauses 
und der in demselben schi^auseüden .iKreier behandeln, darf hierbei nicht 
unerwähnt bietljeü; '-Man- vurgleiülye. ijur die verschiedenartige Fäxbung der- 
selben, die sie bei Lykophron, Dikiys Cretensis, Cedrenus, Malalas, Hen- 
ricus BrunswicensiB , Iskanius Devonius, Guido von Columna und an- 
deren annehmen, welche übrigens nur des Helden Schicksale beschreiben, 
die ihn durch Poseidons Zorn auf der Rückkehr von Troja betrafen. Und 
gerade dieser Zorn soll nach Philostratus nicht etwa seinen Grund in der 
Blendung Polyphems durch Odysseus haben, sondern durch die feige und 
hinterlistige Ermordung des Palamedes, der auf des Ithakeaiers Veranlassung 
als Verräther getödtet wurde, hervorgerufen worden sein. 8) 

Das Ansehen, dessen sich Aristarch erfreut, kann unter solchen Um- 
ständen nicht zu sehr in die Wagschale fallen. Er hatte bedeutende Gegner, 
wie Grates von Mallos und die Chorizonten. Freilich wenn man aus den paar 
Diplen, die heute noch in den Scholien gegen letztere erwähnt werden, auf 



*) Vergl. dem. Alex. Strom. VI 628 b. I 332. Jacobs Anthol. Gr. III 
146. Vergl. auch Phot biblioth. d. 489 A unten. — ') Sengebasch diss. hom. 
II 26—41, La Koche hom. Textcrit. S. 7—16. — ^) Cic. de erat, III 34. — 
*) Sengeb. diss. 1 p. 86, 11 187. — *) Sengeb. diss. I 108. — «) Vergl. Schol. 
z. St. — ') Vergl. Enstath. zur Ilias p. 570, 42 und Anthol. Gr. ed. Fr. 
Jacobs. Lpz. 1794, IV p. 248 Nr. 620 u. 621, sowie Aristot epigr. 46 in Bergk 
Poet. lyr. gr. U S. 656. — ») Philostr. heroic. H 20. Schol. Od. IV 797, En- 
stath. 1422, 7. Vergl. Otto Jahn, Palamedes. Homer schrieb nach dem Zeug- 
nisse des Mnaseas eine nalafÄTj^eta , in welcher er die * Yfiroi anrief, wie in 
Ilias und Odyssee die Movaa u. Bed (S. 2). 
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deren Theorie schUessen wollte, so wurde man ihre Gründe für ziemlich un- 
bedeutend ansehen müssen. Aber Wer weiss denn, dass sie ihre Thätigkeit 
auf jene Stellen beschränkten und nicht gewichtigere Grunde für ihre An- 
sicht beibrachten? Sehr bedenklich endlich ist auch das ürtheil Aristarchs 
bezüglich der Person Homers, den er wohl hauptsächlich wegen seiner 
Sprache für einen Athener hielt. >) Dagegen lassen sich für die verschieden- 
artige Gestaltung der Odyssee gewichtige Zeugnisse der Alten anfuhren. So 
lässt Theognis in der Uebersicht, welche er uns über den Inhalt der Odyssee 
gibt, den Helden nach Hause zurückkehren und die Freier ermorden, un- 
mittelbar nachdem er im Hades gewesen.*) Aristoteles erklärt, äiptxVBltcn 
XftfJLtAüd-eCg, Kot dvayvtoQiaag rivag avrog ini&^fiivog avzog fihv l(^<6&rj, rovg 
Slx^QOvg Si^(p&€tQ€v ;^) er weiss also nichts von der Beihülfe des Telemach 
und dem Massenkampfe, der uns in unserer jetzigen Odyssee geschildert vfitd, 
Zenodot liess den Telemach nach Pylos und Creta zmn Idomeneus reisen, 
nicht von Sparta wieder in die Heimat zurückkehren;*) ja Ovid rühmt das 
„mäonische Lied" die Phäakis, welche sein Freund Tutikanus in's Lateinische 
übertrug.*) Die Odyssee selbst kennt andere Fassungen der Sage über die 
Irrfahrten des Helden, deren Schauplatz vorzugsweise Greta und Thesprotien 
ist.*) Niemand endlich kann die Lücke entgehen, die in dem Berichte des 
Odysseus, den er seinem Weibe über seinp Abenteuer abstattet, enthalten ist. 
Während er nach der Darstellung des Nostos auf die Insel des Aeolus durch 
den Sturm zurückgetrieben wird, erwähnt der Bericht nur, dass der Ucrglück- 
liche vom Vaterlande weg auf die hohe See verschlagen worden sei. ') Auch 
wird es geradezu an zwei Stellen von den Alten ausgesprochen, dass Iliias und 
Odyssee nicht in ihrer ursprünglichen Gestalt auf uns gekommen sind. Der 
Sillograph Timon antwortet dem Aratus auf die Frage, wo er die Gedichte 
Homers unverfälscht antreffe: si rotg aQX^iotg avTiyQatpotg ivrvyx^'^'oi '^äl 
fiil Tolg TJ^ifi ^KogSiofiiyoig,^) Auch soll Aratas von Antiochus aufgefordert 
worden sein, die Ilias wiedar herzustellen <f*a t6 vno noXleiv Xdvfiavd-ai.^) 
Letzteres wird uns besonders von Cynäthus berichtet. Man hat also unter 
den SioQ&aaeig solche Ausgaben zu verstehen, die nicht blcm bezüglich ^n- 
zelner Verse oder Lesearten von einander abwichen, sondern, da Eustathius 
sagt: ilv/LiijvaPTo 6i tpaaiv^ avry (rj ''Ofxr^Qov notriOH) TtufinoXXtt ot naqi top 
Kvvai&ov xal noXXä räv intov avrol noiriattvrtg na gsv^ßaXov,*^) 
solche, die von verschiedenem Inhalt und Umgang waren. Dass dies möglich 
war, erhellt wieder daraus, dass Grates von Mallos eine ^lOQ&toceig ^iXtaSog 
xai ^Odvatn(ttg ^v ßißXlotg d'* veranstaltete,**) worunter'La Eoche freilich einen 
kritischen Commentar verstanden wissen will, weil nirgends erwähnt werde, 
dass er eine Ausgabe des Homer besorgt habe. Aber dies liegt ja gerade in 
dem Ausdrucke öioQ&ma^g und ergibt sich auch daraus, dass er als Haupt 



*) Plut. Vit. Hom. II 2. Sengeb. diss. I S. 13, 16, 17. — • *) Bergk poet. 
1. gr. II 553 Vers 1123 ff. — ») Poet. cap. 17. — *) Schol. Od. I 93, 285. — 
*) Epist. ex Pento IV 12, 25; 16, 27. — «) XDI 256 ff., XIV 199 ff., XIX 
268 ff. — *») Od. XXm 314-317, vergl. X 54 ff. — ») Diog. Laert. IX 113. — 
•) Westerm. ßioyg, p. 54. — *°) Enstath. Jl. p. 6, 39; Schol. zu Pind. Nem. 
n I. — *») Vergl. Snidas, u. Sengeb. I 59 ff., La Roche Hom. Textkr. S. 65 f. 

1* 
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einer Schule und als G^ner Aristarchs ein ganz anderes Verfahren bezüglich 
des homerischen Textes eingeschlagen haben muss. So viel ist sicher: ist 
jene Behauptung Timons wahr, so besitzen wir auch in unserm heutigen Texte 
der Ilias und Odyssee nicht die ursprünglichen homerischen Gedichte. 

Um aber einen Nachweis der Entstehung unserer Odyssee liefern zu 
können, bedürfen wir vor allem einer festen Basis. Mit Hecht bemerkt Kirch- 
hoff: „Nie können die Besonderheiten der Entwickelungsstufe, der eine geistige 
Schöpfung entsprang, ein Ausnahmeverfahren in der Beurtheilung derselben 
in der Weise begründen, dass sie als den allgemeinen Gesetzen und Formen 
des menschlichen Denkens aller Zeiten und Bildungsstufen nicht unterworfen 
betrachtet wird."*) Eine solche Norm aber bildet für uns das 
philosophische und künstlerisch-ästhetische Gesetz der Ein~ 
heit, demgemäss wir vor allem in einem Dichterwerke die 
einheitl iche Durchführung des Grundmotives verlangen 
müssen. Wird dasselbe nicht durchgeführt, oder machen sich gar 
mehrere geltend, wie in der Odyssee, so wird der künstlerische Werth 
des Ganzen zweifelhaft, und es heisst nur die Ehre des Dichters her- 
stellen, wenn man die verschiedenen Motive auf ihre Entstehung zurückführt 
und so schliesslich die ursprüngliche Einheit gewinnt. Schon Jacob hat auf 
die Verschiedenheit der in der Odyssee verwandten Motive hingewiesen. *) 
Es sind nänüich nicht nur verschiedene wie die /a^vis ^HXCov und Ilofffi^civos 
im Nostos des Odysseus zur Verwendung gekommen, nein, auch den übrigen 
Theilen des Gedichtes liegen drei in ihren Attributen bedeutend von ein- 
ander abweichende Motive zu Grunde. So wird z. B. die Anwesenheit der 
Freier im Palaste des Odysseus ganz verschieden begründet. Nach der 
Darstellung in XVlU 259 ff. hat Odysseus sein Weib aufgefor- 
dert, wieder zu heirathen, wenn Telemach erwachsen» und er 
selbst noch nicht zurückgekehrt sei.') Im Gegensatze zu allen 
andern Stellen erscheint hier Penelope, von Athene mit feenhafter Schönheit 
geschmückt, vor den Freiem, um von Urnen Geschenke zu erpressen. Ihre 
Dienerin ist Eurynome und nicht Euryklea; Telemach erhält von ihr eine 
Büge, weil er trotz seiner Stärke und Mündigkeit den Fremden habe im 
Hanse herumzerren lassen*) — ein Vorgang, der uns nirgends geschildert 
wird. Auf den Vorwurf, die Freier verzehrten ihr Hab und Gut, lassen diese 
durch ihre Herolde Geschenke holen. Wie man daraus und aus 246 ff. er- 
sieht, können diese vielen Freier nicht allein aus Ithaka sein ; es sind auch solche 
von den umliegenden Inseln dabei ; sie streben nicht wie in der Telemachie und 
dem ältesten Schlüsse der Odyssee nach der Königskrone von Ithaka, sondern sie 
werben einzig und allein um die schöne, anmuthstrahlende Penelope, was sich 
auch aus XX 335 ff. ergibt, wo die Geschenke nicht vergessen sind.*^) Ganz 
besonders aber ist die Charakteristik Penelopes weitaus von derjenigen ver- 
schieden, welche der Dichter sonst von ihr gibt Die kokette, habsüchtige 



>) Compos. der Odyssee S. 19. — ') lieber die Entstehung der Dias n. Odyssee 
8. 422 ff. -- ») Progr. von 1874 S.^9 ff. — *) Pr<^. von 1876 S. 14 f. — 
») Vergl. XI 117, XUI 377. XV 17 f., XVI 390 ff., XIX 526 f., XXI 159 ff. 
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Frau wirkt in einer Weise auf die Freier, die unser höchstes Bedenken er- 
regen muss. Die Worte des ob ihrer Schönheit entzückten Eutymachus^) und 
der die erregten Leidenschaften der Freier schildernde Vers 213, der nur noch 
einmal (I 366) an einer minder passenden Stelle wiederkehrt, verdienen unsere 
Aufinerksamkeit in besonderem Grade. Denn auf diese Pendope allein 
passen jene Stellen, wo auf ihren zweifelhaften Charakter hingewiesen wird,*) 
dieser Pendope gefallen auch dnzelne Freier,*) dieser Pendope werden Ge- 
schenke gegeben.^) Ihr Sohn ist der mündige Telemach, der des Hauses 
Geschicke lenkt. So löst sich endlich der zwischen II 106 f., XIX 151 f., 
XXIV 141 einer- und 11 89, XIII 377 andrersdts bestehende Widerspruch; denn 
nach jenen Stellen sind die Freier schon 4 Jahre im Hause des Odysseus, 
nach diesen erst drei.*) Endlich darf die für diese Schilderung Penelopes 
nicht unwichtige Leseart in XXII 58 übersehen werden, wonach Odysseus 
den Frdem sagt: 

avTov Sk CfoovTog vnivvtt^i(Sd-€ yifvaZtca, 

welche vortrefflich zu jener Charakteristik stimmt Es liegt darin der Hin- 
weis auf jene Sage, nach welcher Pendope nut allen Frdem Umgang pflog, 
dessen Frucht „Pan" ist.*) 

Die Freier konnten sich nach diesem Motive auf des Odysseus eigene 
Worte berufen, um ihre Anwesenhdt zu entschuldigen. Denn offenbar galt 
der siebzehnjährige Tdemach als mündig, weil die Freier erst im dritten Jahre 
im Palaste des Odysseus weilten, der selbst im zwanzigsten zurückkehrte. 
Es war demnach nur die eine Bedingung erfüllt; da aber Odysseus zurück- 
kehrte, so musste auch in diesem Gedichte ein Conflikt die nothwendige 
Folge sein. 

Diesem Motive steht das ursprünglich in dem Frdermorde verwendete 
aufs schärfste entgegen. Denn nach ihm werben zwanzig ithake- 
sische*) Jünglinge um die Hand Penelopes, weil sie damit 
die Königskrone zu erringen gedenken.*) Grund ihrer An- 
wesenheit ist die von Nauplius verbreitete Nachricht vom 
Tode des Odysseus.*) Derselbe hatte aus Bache dafür, dass der 
Laertiade seinem Sohne Palamedes Nachstellungen und den Tod be- 
rdtet hatte, jene Nachricht verbrdtet*®) Nach diesem Motive wirthschaf- 



») XVIII 245 ff. — *) XI 178 f., 441—44% 464-456, XIII 335 f., 376 f., 
XV 14—17, 19—23, XVI 30 f., 73 ff., 390 ff., XIX 157 ff., 624 ff. — 
«) So Amphinomns XVI 397 f., vergl. XV 16, 518 ff. (Eurymachus). — 
*) XI 117, Xm 377 f., XV 17 f., XVI 390 f., XIX 526 f, XX 834 f. XXI 
159 f. — ') Natürlich suchte man auch hier Uebereinstimmung zu schaffen, 
intern einige ^(neg statt tq(€z€s und (fif tqItov statt xitqarov in II 106 f., XIX 
151 f., XXIV 141 f. lasen und II 89 f. trotz des Widerspruchs mit 11 106 ein- 
schoben. — ^ Lykophron Kass. 769 f. und Tzetzes Ck>mment. zu 772, 789, 806; 
Serr. zu Verg. Aen. II 43, zu Verg. Georg. I, 16, rergl. Herodot II, 145, Endocia 
S. 323. — ') XIX 536 ff., XXH 13, 29 f., besonders 54 ff., XXIH 121 f., yergl. 
Progr. y. 1874, S. 11 ff. — ») Progr. y. 1874, S. 10, XXII 52. — ») Vergl. 
Progr. V. 1874, S. 8 f., XVII 251 ff., 318 f.. XIX 141| f., 318 f., XX 828—333, 
XXI 87 f., XXIII 67 f. — *«) Philostratus h^roic. ed. Kayser II 20; Xenoph. 
Memorab. IV 2, 33; de yenat. I 11. 



teten die Freier bereits im 4. Jahre oder noch länger in des Helden PaUmte 
und verpra^sten ihm ohne Ersatz Hab und Gut^) Die Ust, welche Penelope 
angewandt hatte, um die Freier hinzuhalten, wurde nämlich im vierten Jahre 
der Anwesenheit jener ithakesischen Jünglinge entdeckt; es können folglich 
auch schon mehr als 4 Jahre vergangen sein, vielleicht ist es das föi;i£te 
bereits, seitdem die Freier da sind, da Penelope erst das Gewand vollendete. 
Dieser Umstand ist aber für uns sehr wichtig, weil Telemach wegen seiner 
Jugend in diesem Gedichte gar nicht beachtet war. Penelope, die treue, 
starke Gattin will nichts von den Freiem wissen; ihre Dienerin ist Euryklea, 
des Odysseus Amme; die Freier werden nur von Philötius und Fumäus be- 
dient.') Odysseus aber war vollständig berechtigt, bei seiner Heimkehr die 
Freier zu bestrafen. 

Aus der Anwendung dieser beiden Motive auf die letzten Bücher der Odys- 
see ergibt sich noch ein drittes Stück, die Erkennungsscene zwischen 
Vater und Sohn mit den von ihr bedingten Vorgängen.') Darin 
wird die grosse Zahl der Freier (108) von den verschiedenen Inseln genannt, 
ihre Diener werden erwähnt; es wird darin der Untreue der Diener und Diene- 
rinnen des Odysseus gedacht und ihre spätere Bestrafung begründet. Die Mahn- 
reden des erwachsenen Telemach werden angedeutet, der Plan zwischen Vater 
und Sohn zur Ermordung der Freier verabredet*) Somit ist gleichzeitig der 
Massenkampf zwischen Vater, Sohn, den beiden Hirten und Athene einer- und 
den Freiern andrerseits motivirt. Diese gemeinschaftliche Bache des 
Vaters und Sohnes an den Freiern wird aber in der Telemachie 
betont; es gehört somit die Erkennungsscene dieser an, resp. sie ist mit 
Rücksicht auf diese umgearbeitet und eingeschoben. Wir haben früher ge- 
zeigt,*) dass durch Athenes Vermittelung das ursprüngliche Motiv der Tele- 
machie verwischt wurde; denn sie ist es, welche des Helden Schicksal un- 
gewiss macht, so dass Odysseus bald als todt gilt, bald noch am Leben ist.*) 
Die Zahl der Diener und Dienerinnen wächst in's wunderbare;') Telemach 
wird bald als erwachsen, bald als unmündig bezeichnet ®) Entfernt man aber 
die Stellen, worin Athene auftritt, oder welche ihre Einmischung hervor- 
gerufen hat, so erhalten wir als Kern des Gedichtes Folgendes: 

Auch in der Telemachie wurde der Tod des Odysseus als sicher an- 



*) XXll ae* — ») XX 253 f. — ') Progr. V. 1876, S. 7 ff. — *) XXII 
89—115, 119-^329, 332—501, vergl. Progr. v. 1876, S. 23 f. — *) Progr. v. 
1874, S. 14 &. — <) Todt ist er nach I 161 f., 166, 168, 343 f., 354 f., 396, 
413 f., II 46 f., 58 f, 96, 182 f., 238 f., 332 f., 365 f., HI 16, 48 ff., 88 ff., 
IV 183, 724 t, XIV 67 f., 89 ff"., 130, 133, 138, 167, XV 268 f., 378 f., XVÜ 
251 f., 318 f., sein GeBchick ist zweifelhaft nach I 194, 196 f., 203 f., 219 f«, 
234—244, 267 f., 280 f., II 131 f., 340 ff!, 351 f., HI 92 f., 240 ff., IV 109, 
317, 322 f., XIV 42, 126 f., 145 f., 171 i, 365-371, 423 f., XV 156 f., XVH 
104 ff., 240 ff., 539 f., 544 f., XX 204 ff., 235 ff., 339 ff. — ') Progr. v. 1874, 
S. 11, vergl. I HO ff., 139 f., 146 f., und XV 330 ff., XVIH 76, XX 160 f. 
XXI 270 f. — «) Erwabhsen ist er nach I 206 f., 296 f., 301, 367 f., II 10 £, 
312 f., in 24, XI 185, XVI 167 ff., 274 f., 374, XVm 175 f., 215 f., 228 f., 
269 f., 405 f., XIX 16 f., 44 f., 530 f., XX 85 f., 309 f., XXI 352 f., 368 f., 
unerwftchsen nach IV 665 f., 669, 817 f., XVI 71 ff. 
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genommen, auch nach ihrer Darstellung hatte jene Nachricht Nauplius ver- 
breitet. Auf dieselbe hin waren die ithakesi sehen Jünglinge, — wie viele 
ist ungewiss, — im Palaste des Odysseus zusammengekommen, mn nnt Pene- 
lopes Hand sich die Königskrone zu erwerben.*) Aber der selbständig 
gewordene Telemach hat vier lange Jahre dem* Treiben der- 
selben zusehen müssen; er ist jetzt zwanzig Jahre alt und eilt, 
als ihm die Volksversammlung ihre Hülfe versagt, ins Aus- 
land, um von diesem unterstützt die Freier mit Waffengewalt 
zii verjagen,*) da sie ohne Ersatz ihm Hab und Gut verzehren. 
Eingedenk der rühmlichen That Orests und entsprechend der 
Weissagung des Halitherses tödtet er^im Bunde mit seinem 
Vater die Freier, nicht ohne viele andere Ithakesier mit ins. 
Verderben zu ziehen.*) Somit ist auch dieses Motiv aufs schärfste von 
den baden übrigen geschieden. Auf diesen drei Motiven aber und ihren 
Attributen konnten nur drei selbständige Epen au%ebaut sein, die 
nichts als denselben Stoff mit einander gemein hatten , den sie selbständig 
und verschieden verarbeiteten. Nach Ausschluss der mit Eücksicht auf das 
erstgenannte Motiv, die Telemachie und die Erkennungsscene einge- 
fügten Stücke*) ergibt sich eine weit einfachere Gestaltung des Schlusses 
der Odyssee.*^) Derselbe besteht aus den Versen: XIV 1, 2 und 5 (/w^ov 
av" vXi^evTa 6t^ äxQias, h'd'd ol avXrl) 6, WO xartoQvx^eoat ICd-oici am Schlüsse 
för 7t€QiaxinT(p M x^QH* ^^ lesen ist; XVH 291 — 304 (in 804 ist die Lese- 
art ?wy für iSciv emzusetzen); 325, XVIH 304 f., 427 £, XIX 51—64, 103— 
129, 184— 156, 357— 360, 386—394, 467—473; 474 bildete mit 479 den Vers: 
^ fxdV "OSvacBvg iaai (pCXov t^xog' avTa^ "OSvaaevs, 480—482, 485 f., 503— 
506, 508—517, 585—557, 559—604, XX 1—3, 56—121, 147—163, im Verse 
160 ist zu lesen ig cf' -^X&ov fivriatriQEg ccyrivogeSf was 13 Handschriften bieten, 
186—203, 222-240, 250—254, 276— 280, XXI 1—84, 86—97, 140-^143, 184- 
207, 209—262, 274—310, 359, 379 f., 382—421, XXH 2—30, 34-36, 38—40, 
42—52, 54—88, 116—118, 330 f., XXIII 1—27, 58-90, 91 bildete mit 165 
den Vers rjaro xärto bgotav xaC fxlv n^bg [iv^ov hmsv, 166 f., 171 — 217, 225 — 
239, 296. — 

Da die Erweiterung dieses Schlusses im engsten Zusammenhange mit 
dem Nostos des Odysseus steht, so werden wir erst nach Erforschung des- 
selben das allmähliche Wachsthum der Odyssee darthun. Denn wie dner- 
seits diesen ' drei eruirten Motiven drei verschiedene Gedichte entsprechen 
müssen, so können andererseits die im Nostos des Helden verwendeten nur 
Erwdterongen des ursprünglichen vom Zorne Poseidons sein, da dieser das 



*) I 117, 386, 890 ff., 401 f., XV 518 f., 534 ff. — s) n 146 f^ 212 f., 
m 216, 223 f., vergl. 209, IV 162, XVII 24 f., 50 f., 77 f., 354 f., 489 f., XVÜI 
155 f., XIX 3 f., XX 385 f., XXI 328 f. — ») Progr. v. 1876, S. 5. — *) Progr. 
V. 1876, S. 23 ff. •— ') Ausserdem fiel noch das Ende der Odyssee weg, siehe 
Progr. V. 1876, S. 22. Da sich in dem Programm von 1876 einige Irrthümer, 
zumal auch in den Zahlen, eingeschlichen haben, so geben wir später den voU- 
ständigeu Text des nach unserer Theorie ursprünglichen, echten Schlusses der 
Odyssee. 
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Grrundmotiy aller Irrfahrten des Helden ist. Die Erweiterungen und Fort- 
setzungen desselben aber stehen in dnem ganz bestimmten Verhältnisse zu 
der Erbreiterung und den InterpolatiQnen^ des Schlusses der Odyssee. Nun 
werden die Irrfahrten des Odysseus theils als eine Folge des Zornes der 
Göttin Athene hingestellt, ^) was das ti^tov xf/€vöog ist, dann wird der Zorn 
Poseidons in Folge der Blendung des Cyklopen als Grundmotiv betont, je- 
doch nicht consequent durchgeführt.') Denn d,es Helden siebenjähriger 
Aufenthalt bei Calypso wird einerseits als eine Folge des von seinen Ge- 
nossen an den Bindern des Helios begangenen Frevels dargestellt,') andrer- 
seits wieder in scharfem Widerspruche dazu als eine Wirkung des Gebetes 
Polyphems, also des Urmotivs, betrachtet.*) Wollte man auch femer den 
langjährigen Aufenthalt bei' der Göttin als mit jenem Binderfrevel in engstem 
Zusammenhange stehend betrachten, so dass es eines besonderen Befehles des 
Zeus bedurfte, damit die Göttin den Helden entHess, *) den sie durch Schmeiche- 
leien und das Versprechen der Unsterblichkeit an sich zu fesseln suchte, *) so 
weiss der Dichter doch wieder andere Gründe für diese lange Verbannung 
anzuführen. Denn einerseits sollen ihm Schiffe und Genossen fehlen,^) 
andrerseits soll er von feindlichen Männern zurückgehalten werden. 8) End- 
lich zürnt Poseidon zum Ueberflusse auch noch den Phäaken, weil sie 
nofinol anv^^ovig siaiv anavTwv^) und geräth sowohl hier wie auch I 19 ff. 
mit seinen eigenen Worten in Widerspruch, da er V 286 ff. erklärt, dass mit 
der Ankunft des Odysseus im Phäakenlande seine Macht zu Ende sei. Im 
Proömium endlich wird das ganze Geschick des Helden einzig und allein als 
eine Folge des Binderfrevels dargestellt^^) Diese Mannigfaltigkeit in der 
Motivirung der Irrfahrten des Odysseus muss ganz bestimmten Zwecken ge- 
dient haben. Eine Vermehrung der Abenteuer wäre auch ohne dieselbe mög- 
lieh gewesen, sie verdankt also anderen Bildungen der Sage, die denselben 
Stoff behandelten, ihren Ursprung. Vor allem aber ist es verfehlt, wenn der 
Dichter die Abenteuer des Odysseus als Ausfluss des Zornes Atheues be- 
trachtet. 

Zwar sind in der Telemachie die Nosten der Achäer verarbeitet, welche 
in Folge des Frevels, den der lokrische Ajax an Kassandra im Tempel 
Athenes begangen hatte, unglücklich für sie ausfielen, da die erzürnte G<)ttin 
ihnen einen Sturm bei Euböa schickte, ^^) aber Odysseus hat nichts mit ihnen 
zu thun. Er wird sofort, als er von Troja aus in die See sticht, vom Sturme 
erfasst^*) und zu den Eikonen verschlagen. Wenn daher der Dichter den 
Menelaus berichten lässt, dass Odysseus von allen Helden allein noch nicht 
nach Hause zurückgekehrt, sondern zur Insel der Calypso verschlagen worden 



*) V 108 f. — «) I 19 ff., 68 ff., V 282 ff., VI! 270 ff., IX 526 ff., XI 
100 t, Xin 341 ff. - ») I 13 ff., 55 ff., XI 104 ff., XII 127 ff, — *) IX 
526 ff.^— *) I 82 ff., V 13 f., 30 f., 112 ff., IX 534 f. =- XI 114 f. = XII 
141 f. — •) V 1351, Vn 254 ff. — ^) V 15 f., 140 ff., XVH 145. — *) I J96, 
vergl. IV 498. — ») VHI 564 f., XIH 172. ~ ") I 7 f. — ") Schol. Od. I 327, 
Enstath. 1420, 44; SchoL Od. III 135, Eustath. 1460, 30, Schol. H. XIU 66, 
Strabo VI 14, Qoint Smym. XIII 426, Lycoph. Kass. 357 a. Tzetzes z. St — 
»») IX 39 f. 
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ad und dort zurückgehalten werde, *) so muss diese Stelle entschieden unecht 
sein, weil er den Odysseus hier gleichfalls wie die übrigen Helden z. B. den 
Ajax als unter dem Zorne Athenes leidend darstellt. Wir haben schon 
früher*) auf die Interpolation dieser Stelle hingewiesen, der eine andere ent- 
spricht. Denn nach der Erzählung Merkurs Y 108 ff. soll der Held ebenfalls 
in Folge des Zornes Athenes zur Insel der Caljpso getrieben worden sein. 
Aber schon Aristonikus bemerkt: 7t€QtTTol ol atCxof, xal ngog r^v UnoQlaif 
fia^ofiEVot* ov yo^> xa^' ov xaiQov imb ti\g Idd^vas b avefios ixivii&fi xal ol 
aXXoi äjitoXovTo ^Odvaosvs tJ vriatfi ngogtiv^x^- Er betont also nur aus 
anderem Grunde die Unechtheit der Stelle, ohne des wichtigsten zu ge- 
denken. Ja die Odyssee selbst und auch die Nosten trennen des Odysseus 
Geschick von dem der übrigen Helden. Denn nach DI 162 f. kehrte zwar 
der Laertiade zu Agamemnon zurück, fahrt aber keineswegs mit diesem nach 
Hause,') sondern wird sofort durch Sturm zu den Eokonen verschlagen. 
Athene selbst beschuldigt den Poseidon als Urheber des Unglücks, das ihren 
Schützling betroffen und setzt sich zu jener Gottheit in einen schroffen Gegen- 
satz,*) dessen sich auch Odysseus wohl bewusst ist.^) Es müssen also jene 
Stellen unecht sein. 

Der Zorn Poseidons, der nach der Darstellung der Odyssee durch die 
Blendung Polyphems erregt wird,') macht sich in seinen Folgen im Wider- 
spruche mit dem Beschlüsse der Götter, dass Odysseus endlich heimkehren 
solle, ^) erst nach zwanzigjähriger Abwesenheit der Helden am 18. Tage 
sdner glücMichen Heimfahrt geltend,*) doch so, dass er die Landung des 
Dulders auf der Phäakeninsel nicht zu hindern vermag.*) Begründet wird 
der Groll des Meerbeherrschers durch XI 412 und 526 — SSis. Polyphem ver- 
wünscht den Helden und fleht um Gewährung der Bitte: 

8ipk xaxtog ^X&oi, oXiaag ano ndvrag itatQovg 
Vfiog in^ dXXoTQirjSt evQOi cf iv nrjfittTa otxtp. 

Es wird demnach nicht, wie es vom künstlerischen Stand- 
punkte aus verlangt werden muss, von vornherein, wie durch 
die Schändung Kassandras der Zorn Athenes, so hier der Poseidons be- 
gründet, sondern er wird erst gelegentlieh des dritten 
Abenteuers erwähnt Femer wird im schroffirten Gegensatze zu XI 
114 f. und Xll 141 f., wo ganz dieselbe Strafe dem Helden angedroht 
wird, falls seine Gefährten sich an den fiindem des Helios vergriffen, hier 
die gleiche ihm für die an Polyphem wegen grausamer Behandlung der 
Seinigen geübte Vergeltung in Aussicht gestellt. Da nun thatsächlich Odys- 
seus^ Geehrten in Folge des von HeHos erregten Sturmes umkonmien, wäh- 
rend er selbst zur Insel Calypsos gelangt, so kann diese Stelle nicht echt 
sein. Es passen nämlich 412 und 491 — 542 durchaus nicht in den Zusanunen- 
hang der Cyklopie. Der Held gelangt in das Land der Gyklopen, über- 



*) IV 498, 548 ff. — «) Progr. v. 1871, S. 4 ff. — «) IV 511 ff* — 
*) XUI 314 ff., 339 f., vergl. VI 323 ff. — *) V 339, 423, 445 f^ VII 271. — 
•) I 64 ff. — ') I 16 ff. — ») V 278 ff. — ») V 286. 
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müthiger, gesetzloser Biesen, deren Abstammung der Dichter nicht erwähnt, 
wie dies z. B. X 1 ff. und 135 ff. hinsichtlich des Aeolus und der Circe ge- 
schieht Polyphem, der vermeintliche Sohn Poseidons, spricht Zeus und allen 
Göttern Hohn: (273 ff.) 

ov yaq KvxXaTies ^tog atyio^ov äXiyovaiv 
ov^^ ^emv fiaxuQOiv, insl ij noXv ip^qjiQoC elfisv. 

Mussten die Götter nicht viel mehr selbst die Strafe des Cyklopen billigen, 
wenn Ajax eines frevelhaften Wortes wegen von seinem Beschützer dem 
Verderben preisgegeben wird?*) Und wenn sich die Cyklopen um die Götter 
nicht kümmern, wenn sie sich starker dünken als jene, werden sie wohl je 
einen Telemus zu sich gelassen haben, um von ihm Weissagungen zu hören, 
denen si^ doch keinen Werth beilegen konnten?*) Femer, war diese Weis- 
sagung dem Polyphem geworden, musste er nicht sofort wissen, dass nicht 
OvTig sondern Odysseus ihn geblendet habe? Polj^hem denkt auch gar 
nicht daran, zur Befriedigung seiner Bache die Hülfe der Götter anzuflehen; 
er schleudert vielmehr Felsblöcke nach dem Schiffe des flüchtigen Griechen.') 
Dass Vers 412 verdächtig ist, ergibt sich auch daraus, dass zwei Hand- 
schriften noch einen weiteren bieten: 

Tov yccQ öfj naig ioai, nairiQ ök aog eüx^fct^ eJvat, 

und Vers 491 beginnt, wie häu% an eingeschobenen Stellen, mit denselben 
Worten dlX' orf J^ wie 473. Da aber nach 473 Odysseus so weit weg- 
gerudert war, als er sich dem Polyphem noch verständlich machen konnte, 
so war es geradezu unmöglich, dass ihn dieser auch in doppelt so 'grosser 
Entfernung verstand, wie 491 ff. es voraussetzen. Es kann demnach keinem 
Zweifel unterliegen, dass die Verse 412 und 491 — 542 später hinzugefugt sind, 
um den Zorn Poseidons anderweitig zu motiviren. Wenn daher der Nostos 
des Odysseus wirklich durch Poseidons Groll so unglücklich ausfiel, so liegt 
der Grund dafür tiefer: auch hier ist, wie im Freiermorde, das 
heimtückische Benehmen unseres Helden gegen Palamedes 
und dessen Ermordung durch ihn die Ursache jenes Zornes. 
Zur Strafe verfolgt ihn Poseidon und schickt ihm durch 
Nauplius die Freier in's Haus.*) Schon das Motiv, das sich in 
der ältesten und einfachsten Gestaltung des Odysseeschlusses geltend macht, 
fordert also in rückwirkender Kraft auch für den Nostos des Odysseus die 
gleiche Veranlassung mit Nothwendigkeit. Auch die Stelle Od. I 16 ff. weist 
darauf hin. Denn anfangs werden dort die Leiden, welche ihn zu Hause 
treffen sollen, als eine Folge des Zornes Poseidons dargestellt; dann aber 
wird diesem Gedanken durch den Schlusssatz nagog tjv yatav Ixia&ai gleich- 
sam wieder die Schärfe genommen und jene Gottheit als versöhnt betrachtet, 
wenn Odysseus heimgekehrt sei Dass dem aber in der That nicht so ist, 
ergibt sich aus dem Auftrage des Tiredas XI 119 ff., nach welchem Odysseus 



») Vergl. IV 499 ff. — «) IX 506 ff. — ») IX 480 ff. — *) Philostratas 
heroieuß II 20, Od. Schol. IV 797, XI 197, 202. XIV 89, vergl. Enstath. 
1678, 24. 
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nach £nnordi]iig der Freier Poseidon durch dne besondere Busse aus- 
söhnen soll. 

Auch die Cyklopie an und für oich gehört nicht in den Nostos hinein. 
Bei den übrigen Abenteuern sind es widrige Winde, die den Laertiaden ver- 
schlagen, wie z. B. IX 41, 67, 80 f., X 77 f. Die Cyklopie, welche in ihrer 
Darstellung die menschen&essenden Lastrygonen wiederspiegelt, ^) wird ein- 
fach ohne solchen zwingenden Grund angereiht Und wie ist es zu moti- 
yiren, dass Odysseus eine Sdiilderung des Cyklopenlandes, seiner Abge- 
schlossenheit, der Höhle Polyphems und ihrer Umgebung, ja des Cyklopen 
selbst gibt, ehe er dieses alles gesehen hat?^) Auch beweist die stete Rück- 
sichtnahme auf die übrigen Abenteuer, dass der Dichter dne gewisse Absicht 
mit dieser seiner Fabel yerband; er wollte ihr den Schein des innigsten Zu- 
sammenhangs mit den übrigen Stucken des Nostos geben, aber gerade diese 
Reflexion verräth ihn. Während das Kikonenabenteuer noch ganz den krie- 
gerischen Charakter der Helden vor Troja zeigt, weiss die Cyklopie von dem 
Medlichen Verkehre des Odysseus mit Märon, dem Priester jenes Volkes, zu 
berichten, der ihm den Zaubertruuk schenkte, *) den er beim Polyphem so gut 
verwenden konnte. Der Held erzahlt dem Cyklopen, dass die Rückkehr der 
Griechen von Troja unglücklich ausgefallen sei') und nennt sich und die 
Seinen Mannen des Herrschers Agamemnon,^) dnc Aensserung, die wmg zu 
den selbstbewuBsten Worten, die er dem Alkinous gegenüber spricht, *) sowie 
für den König ntolCno^og von Ithaka passt Endlich gibt sich die Re- 
flexion des Dichters auch darin kund, dass er bei Erwähnung des Opfers, 
welches Odysseus für glückliche Errettung dem Zeus bringt, erklärt, dieser 
habe dch wenig darum gekümmert,, sondern sei einzig und allein darauf be- 
dacht gewesen, alle Schiffe und alle Genossen des Helden zu vernichten.') 
Da dies aber durch den von Helios resp. Zeus erregten Sturm geschieht, so 
ergibt dch auch daraus, dass dem Dichter dieses Abenteuers nicht jene Inter- 
polation (412 und 491 — 542) angehören kann. Ausserdem aber gründet sich 
die Genealogie des Cyklopen, der nach I 69 ff. ein Sohn des Poseidon und 
der Nymphe Thoosa ist, nur auf unsere verunglückte Stelle, während sonst 
bei den Alten ein Sohn des Poseidon, Polyphem, nicht erwähnt wird. Preller 
aber in seiner Mythologie >) weist mit Recht darauf hin, dass das Cyklopen- 
abenteuer grosse Aehnlichkdt mit der chüschen Sage von der Blendtmg 
Orions habe. 

Zieht man nun die Consequaizen, die sich nach Ausfall jener Stelle 
über den Fluch des Cyklopen ergeben, so fiEÜlen auch I 18 — ^26, 68 ff., 
V 20^-224, 281—398, XI 100 ff. weg, und es entsteht in der Erzählung eine 
Lücke, deren Berechtigung wir später nachweisen werden. 

Eine oberflächliche Betrachtung der Abenteuer er^bt femer, dass auch 



>) Koechly diss. de Od. carm. H p. 1. — *) IX 106—115, 116—141, 181 — 
187, 188—193, vergl. 213 ff. 216 u. 233. Kirchhoff, Compos. d. Odyssee, S. 107 ff. 
— ») IX 196— 211, vergl. 163—165 u. 213 fc — *) IX 259—266. — ») IX 
259 ff. — •) IX 19 ff. — T) IX 653 f., obgleich der Dichter nach 477 ff. die 
Strafe der Cyklopen fnr gerecht halt — •) Gr. Myth. I 489^ vergl. W. Grimm, 
die Sage von Polyphem, Berl. 1857. 



- 12 — 

bezüglich der Charakteristik des Helden eine bedeutende Verschiedenheit in 
denselben herrscht. Um nicht auf den schroffen Gegensatz hinzuweisen, der 
zwischen des Odysseus Aufenthalt bei den Phäaken und allen übrigen Aben- 
teuern besteht, so macht sich ein grosser Unterschied zwischen der Cyklopie und 
Heliosfabel einerseits und den übrigen Erzählungen andrerseits dadurch geltend, 
dass die Darstellung in jenen eine breite, in diesen eine knappe ist, und dass 
in jenen Odysseus eine minder hervorragende Bolle spielt, als in diesen. 
Freilich tritt dies in der Cyklopie noch weniger hervor; aber jener Frevel, 
den sich des Laertiaden Genossen an den Bindern des Helios zu Schulden 
kommen lassen, kostet sie das Leben, den Odysseus selbst, der nicht ge- 
sündigt, ja die treulosen Gefährten, die eidbrüchig und ungehorsam sich gegen 
ihren Herrn auf lel^len und des Helios Bmder schlachten, aufs er^teste ge- 
warnt hat, trägt der Sturm nach der Insel der Calypso, wo er sieben lange 
Jahre weilen muss. Erst auf der Götter Geheiss entlässt ihn die Nymphe. 
Derselbe Gegensatz femer, der sich äusserlich in der Beschreibung des 
Phäaken- und Heliosabenteuers geltend macht, findet sich scharf auch in dem 
Auftrage ausgesprochen, welchen Zeus dem Hermes gibt. Nach V 29 — 32 
soll Odysseus ohne Geleit der Götter und Menschen heimkehren, nach BS — 40 
aber werden ihn die Phäaken wie einen Gott ehren, reich beschenken und 
ihn nach Hause geleiten. Nun kann nach unserer Darstellung Odysseus, 
dessen Irrfahrten nur durch Poseidons Zorn hervorgerufen sind, durch den 
von Helios erregten Sturm weder zu Calypso noch zu den Phäaken getaugt 
sein, es muss vielmehr auch der Zorn 'des Helios unecht sein, es fragt sich 
also, wie gelangt der Held zu den Phäaken. 

Schon Aristoteles bezweifelte in einer Schrift si cfij nore "Ofiriqoi inoCtiae 
ras ^HUov ßovg den homerischen ürq)rung dieser firjvis. ') Bemerkenswerth 
ist zunächst, dass im Gegensatz zu XI lü6 ff. und XH 127 und 135, wo die 
Insel „Thrinakia^^ heisst, hier einfach gesagt wird: ^io€ lg äfjLVfjLova vrjaov 
txofisd-a, der Name wird ganz und gar verschwiegen. Wie ^Eurylochus X 
429 ff. seine Gefährten vom Gange zur Wohnung der Circe abzuhalten sucht, 
was ihn fast das Leben gekostet hätte, obgleich er ein naher Verwandter 
des Helden war,') so ist er auch hier der Friedensstörer, der Odysseus zur 
Landung zwingt,^) muthwillig trotz eines feierlichen Eides sich uncl seinen 
Herrn in's Verderben stürzt Der Held tritt hier schon in den Hintergrund, 
er ist der leidende Theil, und dem ungehorsamen Gefährten, der auch sonst 
den klugen spielt, fallt hier die Hauptrolle zu. Die häufige Erwähnung von 
Gefährten*) des Odysseus gerade in diesem Theile des Nostos deutet auf die 
spätere Entwickelung der Sage. Ein Hinweis auf Früheres liegt in den 
Worten 282 f.: 



*) Sengebusch, diss. I p. 76. — *) X 429, wegen der Verwandtschaft vergl. 
X 441 mit; XV 363, Eustath. 1664, 31. — >) X 278 f. — *) Eurylochus wird 
erwähnt X 205, 207, 232, 244, 271, 429, 447, XI 23, XH 195, 278, 294, 297, 
339, 352; Ferimedes XI 23, XII 195; Elpenor X 552, XI 51, 57, XH 10. 
Vergl. Od. II 19 f. Antiphos, vom Cyklopen verschlungen; Tzetzes Chiliad. hist. 
360, 888 ff. Aach ans dieser Stelle (II 19 f.) geht hervor, dass Nachrichten 
über die Schicksale des Helden nach Ithaca gelangt sein mussten. 
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ip&a XIV avT( 
viiütfi iv a/LupiQvtij la^iv tervxo^fie&a doqnoVf 

mit welchem aviB auf die Jagd IX 152 f. und X 153 ff. zurück 
gewiesen wird. Wie IX 553 ff. spricht auch hier Odysseus die Vermuthung 
aus, dass das Verhängnis unaufhaltsam über sie hereinbrechen werde, i) 
Nicht .minder erinnern Fisch- und Vögel&ng 329 f. an die schlimme Lage der 
Leute des Menelaus in IV 368. Ausserdem hat die 374 — 390 geschilderte 
Scene im Olymp die höchst auffallenden Verse 389 f. im Gefolge gehabt, 
weshalb Aristarch beide Stellen tilgte.*) Eine Erklärung dersel1>en fehlt bis 
jetzt. Endlich ist hier wiederholt das Motiv des Schlafes verwendet, der zum 
zweiten Male den Odjsseus in's Unglück stürzt Wie nämlich im Aeolus- 
abenteuer die Gefährten des Helden seinen Schlaf benutzen, um ihre Neu- 
gierde zu befriedigen, wissen sie ihn hier zur Ausfuhrung ihres frevelhaften 
Unternehmens geeignet zu verwenden. Dort ist der angerichtete Schaden 
schliesslich nicht so gross, da sie ja zur Insel des Aeolus zurück verschlagen 
werden, hier aber erhält Odjsseus eine Strafe, die er nicht verdient hat. 
Seine Gefährten kommen alle um; denn sie haben gegen die Grottheit ge- 
frevelt, das ist selbstverständlich. Aber warum muss denn der arme un- 
schuldige Odysseus sieben Jahre bei Galypso zubringen, er der vor Sehnsucht 
nach der Heimat fisist vergeht? Dies ist entschieden ungereimt 

Fällt aber das Heliosabenteuer wie auch die jüngere Motivirung vom 
Zorne Poseidons aus, so bleibt die Landung des Helden auf der Phäaken- 
insel, zu der er im Sturme gelangt, unerklärt. Köchly hat, weil auch er die 
fiijvis *HXtov verwirft, das Aeolusabenteuer mit der Landung des Helden auf 
der Insel der Calypso in Verbindung gesetzte.*) Mit Unrecht. Denn mit 
dem Grunde jener firivig müssen auch die Folgen, der Aufenthalt bei Calypso, 
wegfallen. Dagegen wird uns bei Lykophron berichtet, dass Odysseus in 
Folge der Neugi^e seiner Gefährten, welche den Windschlauch des Aeolus 
öffneten, vom Sturme er£EU9st worden sei und in höchster Noth auf dem Feigen- 
baum, der die Charybdis beschattete, gesessen habe.^) Darauf sei er zur 
Calypso gekommen, habe aber nur kurze Zeit dort verweilt Die Odyssee 
selbst gibt ähnliche Andeutungen. Sie lässt ihn z. B. in Folge des Binder- 
frevels und des dadurch entstandenen Sturmes zu den Phäaken gelangen,*) 
oder durch den Sturm, der bei Creta ihn ereilt, nach Thesprotien verschlagen 
werden.*) Wird demnach in der Odyssee selbst auf die mannigfEdtige Varia- 
tion der Zusammenstellung der Irrfahrten des Helden hingewiesen, so haben 
wir um so weniger Grund, eine Verbindung des Aeolusabenteuers mit dar 
Landimg des Odysseus auf Scheria zu scheuen, weil sich die Nothwendigkeit 
derselben aus der Gestaltung des ersteren von selbst ergibt. Ueberdies hat 
Köchly in seiner gdstreichen Weise bemerkt, dass Are^^es Worte VHI 443 ff.: 



*) Xn 295. — «) Schol. Jl. in 277 u. Od. V 79. — ») dies, de Od. carm. 
ni p. 12 f. — *) Kass. 738 f., vergl. Tzctzes Comment. — *) XIX 275 ff., 
freilich iv nlamais ygatpaiSf wie Lycophr. Kass« 432 sagt. — •) XIV 
199 ff. 
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avro; vvv tJi nmfjia' S^g 6^ inl Siftfiov tijXov, 
fjiri tIq toi xn^ oSov <fi}A^<rer«», onnox äv «vre*) 
et&tjjad'a ylvxvv vnvov^ iwv iv wji fislalvti 

nur eine Anspielung auf den unglücklichen Ausgang jenes Abenteuers seien, 
in welchem die Gefährten des Odyssetis aus Neugierde den Windschlauch 
öfineten,')' selbst umkamen, während ihr Führer in Folge des Sturmes nach 
Scheria verschlagen wurde. Es musste also auch Odysseus unter solcher 
Voraussetzung dieses Abenteuer so erzählt haben. Gleichwohl verknüpft 
Köchly es mit jenem, in welchem des Helden Landung auf der Insel Calypsos 
berichtet wird, indem er X 54 und XII 409, nicht ohne gewaltsame Aende- 
rungen vorzunehmen, verbindet Die Sache gestaltet sich folgendermassen 
einfacher. 

Ist es schon an und für sich auffi&llend, dass der Held durch den Sturm 
wieder zur Insel des Aeolus zurückgetrieben wird, so wird durch die eigene 
Erzählung des Odjsseus dies noch mehr in Frage gestellt Er erzählt XXIH 
314 ff. seiner Frau einfach: 

novtov in' ix^voivxa q>iQev ßaqia arevdxoVTa — 

und berichtet dann, wie er zu den LSstrygonen gekommen sei. Bald ist in 
der Erzählung von einem,") bald von mehreren Schiffen*) die Eede-, auch 
setzt die ganze Darstellung von 31 an nur ein einziges voraus. Nur so lässt 
es sich erklären, dass Odysseus selbst das Schiff steuert, und dass die Ge- 
fährten sich mit einander besprechen konnten. Ausserdem herrschte Wind- 
stille, da ja alle Winde in dem Schlauche eingeschlossen waren, tva fiii r$ 
naQanvevari oiJyov neQ. Es konnte demnach der sonst als heftig geschilderte 
Zephyr auch nicht wehen;») die Beziehung femer von uvräv in Vers 27 
ist unklar, weshalb manche avroav lasen.*) Kurz die ganze Stelle 25—27 ist 
spätere Zuthat, ebenso wie der Best der Erzählung von 54 an ttt J' iipiqovTo^ 
wofür einige oi ^' ifp^QotTo hatten« Hier bedarf Odysseus plötzlich eines 
Herolds; die Verse sind viel^Eu^h anderen Ursprungs; so 56 — 59 = IX 85 — 88, 
zu 59 vergl. 102 und IX 88-90, 61 — VIH 243, 65 f. — VH 319 f., 77 « 

IX 62. Ist also nur von einem Schiffe in dieser Erzählung die Rede, wäh- 
rend vorher und später eine grössere Zahl derselben erwähnt wird, ') die alle 
bis auf ^nes bei den Lästiygonen zu Grunde gehen, so steht das Abenteuer 
nicht an seiner ursprünglichen Stelle. Eine Verbindung Isisst sich mit dem 
Schlüsse der Irrfahrten leicht so bewerkstelligen, dass aus X 54 und XII 407 
der der Gesanuntsituation trefflich entsprechende Vers 

xeCfiriv ov fidXa noXXov iirl /qovov* atifja ydq r^Xd-B xVA. 

^) Vergl. dagegen Nitzsch. in s. Anmerk. zur Odyssee z. St. n. Düntzer 
hom. Abhdlg. S. 573 über avrc. — ') diss. III p. 13, Köchly lässt ebendas. 
p. 12 f. den Odysseus in diesem Sturme erst znr Calypso gelangen und sieben 
Jahre bei ihr bleiben; dann kommt der Held durch den von Poseidon' ge- 
sandten Stnrm zn den Phäaken. ■— ») X 23, 32, 51. — *) X 26, 54. — *) Vergl. 
V 295, Xn 289, 408, XIV 455, XIX 226. — «) Vergl. La Roche Odysseeausg. 
zur St adn. er. — ') IX 54, 60, 64, 70, 77, 86, 98 f., 144, 148, 543, 554, vergl. 

X 91, 96, 121—132. 
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entsteht, dem sich die übrigst vVerse bis 447 anschlössen. Mit diesen so ge- 
wonnenen Schkisse der Ibrzählung können wir die Beschreibung von der 
Landung des Helden auf Ithaka dadurch leicht verbinden, dass wir in VII 
275 Tijr in ra mit Beziehung auf die Balken verwandeln, auf denen Odysseus 
umhertrieb. 

Es bedarf jetzt keines weiteren Beweises mehr dafür, dass wir auch in 
der Motivinuig des langen Aufenthaltes des Ithakesiers bei Galypso nur zwei 
verschiedene Schattirungen derselben Sage vor uns haben, wenn nach der 
einen Seite hin Odysseus deshalb nicht heimkehren kann, weil ihm Schiffe 
und Genossen fehlen, nach der andern ihn /aAc^rol av^gsg zurückhalten. 
Letztere Anschauung ist die jüngere und findet sich nur an zwei unechten 
Stellen ;>) sie widerspricht entschieden der ganzen Situation in der Erzählung 
von Galypso und ihrer Insel, sowie noch insbesondere der Stelle V 82 ff., 
wonach Odysseus von einer Bedrohung durch Feinde nichts weiss. Ein 
Grötterbefehl war aber um so nöthiger, wenn Odysseus heimkehren sollte, 
WQÜ die Insel der Calypso in fabelhafter Feme gelegen, jedem menschlichen 
Verkehre entrückt war, ') und jener im Sturme Schiff und Genossen verloren 
hatte. So erklärt sic)i die Nothwendigkeit, ein Floss zu zimmern. 

Es erübrigt uns noch eine Musterung der Cireefabel. Da jedoch die 
Göttin den göttlichen Dulder veranlasst, in den Hades hinabzusteigen, ob- 
gleich sie ihm selbst noch Genaueres über die künftigen Gefahren mittheilt 
als Tiresias, den er doch deswegen befragen soU, so erscheint die N^xma als 
besonderer Bestandtheil der Abenteuer unnöthig. Wir werden deshalb 
zunächst nachweisen, dass X 490— XII 22 wegfallen müssen, und sich XII 
28 ff. sofort an X 489 anschloss. Ausserdem aber ergibt sich auch aus der 
Erwägung, dass bei der Beschreibung, welche Tiresias vom Treiben der 
Freier gibt, der Geschenke gedacht wird, dass die N4xvLa mit Eücksicht auf 
jenes Gedicht verfasst ist, das, wie oben bemerkt, den Charakter Penelopes 
als höchst zweifelhaft schilderte; bestätigt wird diese Behauptung durch die 
Stellen XI 441—443 und 454—456. Es ist also auch aus diesem Grunde die 
Todtenschau verdächtig. Schon bei oberflächUcher Betrachtung fällt es auf, 
dass Circe, die nach X 475 ff. in ihrem Palaste schläft, nach des Odysseus 
Eückkehr XII 16 ff. in der Nähe des Schiffes bleibt, wie auch die Gefährten 
des Helden, ja dass sie mit Odysseus sich entfernt, aber denselben nicht etwa 
in ihre Wohnung führt, um ihm seine künftigen Schicksale mitzutheileni 
sondern ihn nach XII 33 ff. nur bei Seite nimmt. Ausserdem merkt man 
sofort, dass der plötzliche Tod Elpenors nur das Mittel ist, wodurch die 
Hadesscene in den Bahmen der Cireefabel eingefasst wurde. Odysseus 
musste nach der Insel der Circe zurückkehren, weil er von dieser sein künf- 
tiges Geschick hörte. Nun geht Odysseus in den Hades, auf Befehl Circes 
den Seher Tiresias über seine Heimkehr zu befragen. Er hört von diesem, 
dass Poseidon ihm wegen der Blendung Polyphems zürne, dass er in Folge 



^) Schol. Od. I 198 — Od. I 196, IV 498, doch kann an letzterer Stelle 
auch Calypso gemeint sein. — *) I 48 ff., V 50 ff., vergL Schol. zur letzten 
St.; Schol. IV 556. 
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des RinderjErevels spät heimkehren werde und dass er endlich, um den Gott zu 
versöhnen, sich einer neuen Mühe imterziehen und Poseidons Gült in franden 
Gegenden hegründen müsse. ^) Dafür werde sein „Alter wonnig sein und 
ehr^ivoll sein Grah^. Nim fallen thatsächlich die Motivimng des Zornes 
Poseidons durch die Blendung des Cyklopen, sowie die fjiijvig ^HXfov weg; 
von der Wallfahrt des Helden aber' ist später ebensowenig die Bede, wie von 
dem Opfer, das er in Ithaka bringen sollte, auch von seinem Tode erfahren 
wir nichts. Es kann also die ganze Weissagung des Tireeias mit Bücksicht 
auf X 490 f. nicht echt sein, um so mehr, da Odysseus seiner Mutter g^en- 
über behauptet, die „Noth" habe ihn in jien 'Hades getrieben.*) Gerade 
diese aussage beweist, dass nicht Circes Befehl far ihn massgebend gewesen 
sein kann, dass die Hadesscene ursprünglich nicht an jene Stelle gehörte. 
Obgleich femer der Leichnam Elpenors noch unbegraben im Palaste der 
Circo Hegt, •) und wiewohl nach der ausdrücklichen Behauptung des Sehers 
nur die Schatten, welche vom Blute aus der Grube getrunken haben, ihn zu 
erkennen vermögen,*) so gestattet sich der Dichter doch bei ihm eine Aus- 
nahme. Elpenor erzählt Odysseus nochmals sein Unglück,') nachdem der 
Ithakesier, der den Vorfall sehr wohl kannte, ^) ihn mit wunderlichen Worten 
nach dem Grunde seiner Ankunft im Hades gefragt hat^) Bemerkenswerth 
aber sind vor allem jene Verse, in welchen die Art und Weise der Bückkehr 
des Odysseus geschildert wird 114 ff.: 

o'^|fk xaxws vEiaif oXiaas ano navtag hatgovg 
vrjog in* aXlor^itfg x*tX* 

eine Strafe, die ihn wegen des Einderfrevels treffen soll. Er wird heim- 
kehren, aber spät; Wie? xttxiSg d. h. in schlimmer, schlechter Verfassung 
und auf fremdem Schiffe. Zu Hause aber erwarten ihn Leiden, und Freier 
verzehren ihm Hab und Gut, geben aber — Geschenke. Nun kommt Odysseus 
zwar „spät", aber nicht „in schlechter Verfassung", sondern reich beschenkt 
und wie ein Gott geehrt nach Ithaka; es kann also unter dem „fremden" 
Schiffe um so weniger „das phäakische" verstanden werden, ak alle diese 
Umstände nur eine Folge der firjvcg ^HX(ov sind, die nicht in unsere Odyssee 
gehört. Und wenn die Freier auch Hab und Gut ihm verzehren, dafür aber 
reiche Geschenke geben, so ist ja der angerichtete Schaden nicht so gross, 
dass man ihn besonders betonen musste. Die Zusammenstellung der beiden 
letzten Gegensätze beweist fast zur Evidenz, dass der Verfasser dieser Weissa- 
gung eine Ausgleichung der einander widerstreitenden Motive versuchte. Er 
wollte die beiden Motive des Freiennordes, die wir oben nachwiesen, nach 
welchen in dem einen Gedichte die Freier alles ersatzlos verprassen, nach 
dem andern aber Geschenke spenden, vereinigen. Der Verfasser der N^xvia 
nimmt also Bücksicht auf das ganze Gedicht; sie ist später als alle übrigen 
Bestandtheile desselben. 



») XI 100 ff. — *) XI 164 f. — ») X 551 ff. — *) XI 145 ff., Schol. XI 
51 f., Eustath. 1672, 40; Nitzsch Anro. z. XI 38 ff. — ») XI 59 ff.,' — 
•) X 551 ff. — "0 XI 57 ft., vergl. Nitzsch zu XI 565. Lauer de Od. libr. XI. 
Brausewetter de Necjia Homeri; Köchly diss. III p. 19 f. 
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Wie sehr ab^r PoseidonB Zom das Grundmotiv der gesammtön Dichtung 
war, ergibt sich wieder aus den folgenden Worten des Sehers. Odysseus soll 
zur Sühne als Apostel des von ihm beleidigten Gottes hinausziehen, Vva StjXa^ 
r&f^^ lloaiidiiv tjnuQforfi^ iv ronoic olg oi (p^Qertti avrov ovofin,'^) Inter- 
essant ist jedenfiills aueh die Andeutung über das Lebensende des Helden ; 
denn die Alten lesen Vers 184 1^ aXog und e^aXog^*) und 135 äßlij/Qoe 
{ifAßXfixqoc) erklärten die einen und zwar die meisten durch an^^v^g,^ Orion 
und Suidas aber mit laxvQoe, wie es auch Pindar &sste.*) Eustathius be- 
merkt ganz richtig: Xo^ottira XQV^/^^^ fiifiiitttt 6 totovrog loyos tov Teigetfiov 
ita to daatph xo^ SvaB^fyyrirov, Wie in andern Punkten, so hat auch hier 
der Dichter der Hadesscene Bücksicht auf die vorhandenen Sagen genommen 
und hier mit Absicht sowohl auf jene Erzählung hingewiesen, nach der 
Odysseus in fernem Lande begraben sein sollte,^) als auch auf diejenige, 
nach welcher er den Tod durch den Hochenstachel gewaltsam erlitt. 

Ein weiterer Beweis dafor, dass die Hadesscene ursprünglich nicht an 
dieser Stelle stehen konnte, liegt in den Worten Antikleas, die den Telemach 
erwachsen sein lässt, als er kaum 12 Jahre zählte. Denn Odysseus weilte 
10 Jahre vor Troja und blieb sieben bei Calypso; bei Cärce hatte er eines 
zugebracht, vielleicht noch eines auf seinen übrigen Irrfahrten; nun föllt die 
Todtenschau vor den Aufenthalt bei Calypso, also konnte Telemach höch- 
stens 12 oder 18 Jahre alt sein. Nun heisst es von ihm 185 f.: 

TijXifjtaxos Tifiivea v^fierai xal Satras i(aas 
^aCvvraif ag inio^xc S&xaOnoXov avig aXeyvvitv 
navng ydg xaXiovötVy 

femer sagt 449 Agamemnon vom Telemach: 

OS nov vvv y$ fttr* avSqüv ?{<• agt^fitp 
Worte,*) die höchstens auf die Zeit passen können, in der sich Aniiklea 
selbst den Tod gab,^) und die Freier im Paläste des Odysseus erschienen, 
weil nach dem von Nauplius ausgesprengten Gerüchte jener umgekommen 
sein sollte. Auf die Wichtigkeit dieses Punktes haben wir schon früher hin- 
gewiesen und in der Herstellung der ursprünglichen Lesearten ahv noxfiov 
yoowv (196) und «ij<fco (202), sowie in » XV 858 ff. den sprechenden Beweis 
für diese Behauptung gefündea *) Antiklea erklärt ja auch selbst, dass sie weder 
Artemis mit ihren sanften Pfeilen getödtet, nbch auch eine Krankheit dahin- 
gerafft habe; es ist also nur ein drittes, der gewsLltsame Tod, möglich. 



*) Eustath. 1675, 33, vcrgl. Tzetzes zu Lyc. Kass. 799 u. 818; Schol. XI 
122; Thncyd. III 94; Strab. X 448; Procl. Chrestom. bei Westphal Script, 
metr. gr. I 241; Welcker ep. Cyklus II 306 ff. — *) Eustath. 1676, 53; Schol. 
XI 134. — ») Eustath. 1676, 39; Schol. XI 135; Hesychius, Apoll. X^l ^Ofii^Qik. 
Cnrt. Etym. Forsch. No. 457 ; Bnttmann Lexilog. II 262 ; Doederl. Gloss. 1076. 
— *) Etym. magn. ed. Sylburg ßXrixQov rb da^'Bvis xal xata inltaHiv tow 
äXipa XafjLßdvetttt Sl xßl inl rov lax^Qov; ebendaselbst 200, 17 JiMagos kxlTov 
iaxvQov nvxb Xiyu, Etym. Gnd. ed. Sturz I 18. — *) Tzetzes zu Lycophr. 
Kass. 805. — •) XI 185. — ') Vergl. Schol. XI 197, 202. — •) Progr. T. 1874, 
S. 8. Vergl. Hygin. 95, 105, 116; Tzetzes z. Lycophr. Kass. 384 f., 1090; 
Enstath. 1678, 22; 1783, 57. 

Adam, Odyssee. 2 
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Sie sebiWert uns daß tiefa Leid (181 ff.), das über ibr Haus imt jene* 'Nach- 
richt jkam^ aber von den Freiem weiss sie noch niobta, wbü diese erst nach 
ihrem. Tode auftraten. So.eigibt es sich als uauinstö89Uch:.atieh d^sr Z^t 
nach kann die Nixvw nicht an diese Stelle gehören; sie ha^ nur Sinn, w^m» 
sie na^h dem siebenjährigen Aufenthalte des Odyeseos bei Oalypso fiel. Ist 
dies der Fal^ so gehört äe überhaupt nicht in unsere Odyssee hinein. 

Dass die Scene, welche siph zwischen dem HeMen und seiner Mutter 
abspielt^ die ältere Fassung der Sage wiedergibt, erhalt* auch aus dißt Frage 
des Odysseus, ob bereits ein anderer die Königskrone von Ithaka beeitae, 
welche seine Mutter yemaint.*)' 

Es versteht sich von selbst, dass^ wenn die iV^^i/ia ausfallt, auch die 
Stelle, wo die Erzählung des Odysseus unterbrochen wird, ' nicht echt sein 
kann ; ^) die kritische Beleuchtung derselben aber müssen wir bis vax Be- 
sprechung des Phäakenabenteuers rerschieben. fVeilioh mnss es ohnehin auf- 
fallen, dass Odysseus keineswegs seinem Versprechen in 381 f. gemSos das 
Geschick der Achäer, welche auf der Bückkehr yerun^ücktea, erzählt, sour 
dem nur den Tod Agamemnons erwähnt. Dazu kommt^ dass den Alten die 
Beziehung der Worte yaxijf iorf^rt 'yvvaixoß nicht klar war, indem sie die- 
selben bald auf Helena, bald auf Klytämnestra, bald auf Kassandra deu- 
teten. ') Es ki^in aber keinem Zwdf el uniterliegen, dass, wie Eustathius be- 
merkt, xara. - r^vi n»Xiwivg letztere gemeint ist, da das Schickaal der 
heimkehrenden Griechen ja nur deshalb ein so unglückliches war, weil 
Ajax sich ge^n, Eaissandra ini Tempel Attenes Ungebührliches erlaubt 
batte. '-C^ ^ • 

Die Stellen 441-— 443 und 454—456,*)' in welchen Agamemnon den 
Odysseus vor seinem Weibe und offener Rückkehr in die Heimat warnt, 
weisen auf jene Gestalt' d^ Sache hin, wonadi Fenelope mit den Freiem 
kokettirte oiad Geschenl^e. von ihnen. - zu erpf «toseoei, suchte. Es ist also hier 
wia m d^ Weissagiing. des Tireftia«^ wied3r das spätere Motiv berückaditigt, 
und es kann nich^t zweifelhaft $ei%.d8«B die Verse 4f44 — 453 nur deshalb von 
dewi £^fug^4er HadesBcene zugedichtet wui^den, m!L, dem thatsächHcdien 
Au/3g£^ige deit Odyssee . emteprechend^ diese auffallende Charakteristik Pene- 
Ifyj^'füxi mildem« Also auch hier Au^leichungsversuch. 

,iipuren der jüngfsren Sage haben wir femer in der Bdschrdbung des 
Aufentl^alts ^g9Kn.^mxx<xo& auf Ithaka, *) in der Aivleutong über das sehlimme 
lyQoa d^ PeliBus in asin^m Beiche,^) in der Erwähnung des AufehHialfft des 
Achilles auf Skyros,^) in dem Berichte über den Waffenstreit zwischen 
Odysseus und Ajax®} und über das Geschenk des goldenen Weinstocks, 



*) XI 174 ff„ vergl. 184 « — *) XI 328—384. — «) Schol. XI 384; 
Eustatti. !ß91, 40; Kitzsclt z. St. — «) Durch das bald 451, bald 452 beige- 
schriebeue Soholion, sollten diese anstössigen Stellen entfernt werden» dg jU«/d- 
u^VQt roTg nqoxtifiivotg, -^ *) Tzetzes zu Lycophr* 384; Hjgin. 95; Philostr. 
her. X 1. — •) XI 494 ff., vergl. II. XVm 434, XXIV 488; Eurip. Troad. 
1126 ff. — ^ greller gr. Hytbol. n 417 f.; der Scboliast zu XI 509 macht 
deshalb Skyros zu'ßiner Stadt des Doloperlandes. — ®) Sdiol. XI 547 ri laroqCa 
ix T&v xvxXtx£v. Eostath. 1698, 47. 
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welchen Priamns der Astyaehe gab, damit sie ihm ihren Sohn zu "Hülfe 
schickte. *) Die alten Kritiker, Aristarch an der Spitze, verwerfen auch den 
Katalog der Heroen 568—627: ncSs oJSe rovtovg ri to^s Xomove ^orw töh 
"jitiiov TTvlüv ovtug xa\ xÄv noTttfi6h\^ Endlich sind nach der ausdrück- 
lichen Bemerkimg des Scboliasten 602 f. von Onomakritus eingeschoben, wie 
681 von Pisistratos, während 604 Hesiods Theogonie (952) entnommen ist. 
Nmi müss aber nach 566 f. der Katalog der Helden beibehalten werden, weil 
Odyssens erklärt, er wolle auch das Trdben der übrigen Schatten in der 
Unterwelt schildern. Hier half also die Athetese der Alexandriner der Un- 
gereimtheit nicht ab. Es liegt bei dem zweifelhaften Charakter der NixvttXy 
in welcher auf alle in der Odyssee verwertheten Motive Bücksicht genommen 
ist, nahe, an eine redaktionelle Th&tigkeit des Onomakritos zu denken. 
Diesem Oiakelfölscher gehört sicher die Weissagung des Tiresias an. Wenn 
er sich nicht scheute, unhomerische Anschauungen mit den Versen 602 f. ein- 
zuschmuggeln, so wird er seiner liebsten Beschäftigung, Orakel zu falschen, 
um so weniger Zügel angelegt haben. Wir sehen, die Stellung der Nixvta 
in unseim Nostos ist eine verkehrte; denn die Zeitrechnung trifft nicht zu; 
die Verwerthung der Motive vom Zorne Poseidons und dem des Helios, dem 
wieder das erotere folgt, der Hinweis auf die alles erfolglos verprassenden 
Frder, die gleichwohl Geschenke geben sollen, die Andeutung über den 
zweifelhaften CSiarakter Penelopes und andrerseits wieder über ihr treffliches 
Verhalten, sowie über den Tod der Antiklea: all diese sich verschiedenartig 
kreuzenden Ideen sind hier in btmtem Cremisch verwendet. Dazu kommt 
noch, dass vielfach jüngere Sagen benutzt sind. Der Ausfall der Hadesscene 
hat aueh Verfinderungen for das Phäakenabenteuer im Greff)lge, welche erst 
später erörtert werden können. Auch die Handschriften endlich beweisen, 
dass die Nixvta ursprünglich in der Odyssee fehlte. Denn in Xu 268 versuchten 
5 Handschriften die Worte fj /not fidXa noXX* inirelXe, die sich nur auf 
Girce beziehen können, in ot,,..i7t^T€XXov zu Sndem. Damit diese Aende- 
rung als eine wohlüberlegte erscheine, wurde eben dasselbe avich 278 ver- 
sacht, und las man 275 in 8 Handschriften für ig)tt<fxevi l^i/crar, in 10 

Es ist damit klar erwiesen, dass die Niwta nidit an ihrem ursprüng- 
lichen Platze steht. Somit bleibt uns noch übrig, das Circeabenteuer zu 
nntersuchen. 

Dass der Verfesser* der Hadesscene wenig die übrige Darstellung im 
Nostos berücksichtigte, geht daraus hervor, dass die Insel der Girce plötzlich 
als Wohnung und Tanzplatz der Eos, sowie als Ort des - Sonnenaufgangs er- 
scheint,*) obgleich weder X 185 f. noch 190 ff*, davon die Rede ist. Fallen 



') Schol. XI 620 u. 621 ovSh* Tovttav oJSsv "Ouijqos. Eustaith. 1697, 
31 ff. — *) Vergl. Pind. Ol. I 97, Öchol. u. Schol. Od. XI 670, 673, 577, 580, 
50S, 601, 602. Wegen der Athetese dieser Verse vergl. besonders Nitzsch zn 
XI 566, d. 807 ff., wo mehrere Gründe für eine doppelte Redaktion der Kekjia 
angeführt werden. — ^ Es fehlten also die Verse 267 u. 272; in 268 fehlte t. 
— *) XII 3 f., Schol. Enstath, 1705, 21 ; Nitzsch z. St., vergl. Schwenck, My- 
thol. Skizzen, S. 171 ; 0. O. Müller, Orchomenos S. 273 ff.; Herodot I 2. 
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nun X 490— XII 22 weg, so müssen auch XII 33-35 getil^ werden, weil 
sich darin der Bericht des Odjsseus über seine Hadesfahrt angedeutet findet. 
Aber auch das CircjBabenteuer sowie die Wdssagungen der Gröttin sind spatere 
Zutbat; es fehlten auch X 133—489 und XII 23—234. Wie in der Cyklöpie 
die übrigen Abenteuer berücksichtigt werden, so s{»iegelt sich in dieser See* 
nerie im grossen und ganzen der Charakter der Argonauteusage wieder; 
auch die beiden Göttinnen, Circe und Calypso, bieten in ihrer Beschäftigung 
und ihrem Aufenthalte manche Aehnlichkeit, die sich sdbst bis auf den vmi 
Odysseus verlangten Eid^) erstreckt. Der Genealogie nach gehört Circe 
dem Osten an,') wie auch die Erwähnung der ligyü) (paatfiUovaa, wofür 
Aristarch naatfjLilovaa las,') zeigt Zu bemerken ist ausserdem, dass merk- 
würdiger Weise Circe ihre Verwandtschaft mit Helios gänzlich verschweigt, 
obgleich der Frevel gegen dessen Binderherde die schlimmsten Folgen für 
Odysseus und seine Genossen nach sich zieht *) Warum warnt sie nicht den- 
selben aufs eindringlichste, sich an den Herden ihres Vaters zu vergreifen? 
Es ergibt sich daraus die rdn äusserliche Einfügung unserer Scene. IMe Jagd, 
welche 156 ff. beschrieben wird, erinnert an diejenige auf der Cyklopeninsel;') 
gegen seine Gewohnheit beruft; Odysseus eine Versammlung seiner Gefährten, 
die mit Furcht und Schrecken der Thaten des Lästrj^onen Antiphates und 
des Cyklopen gedenken.«) Doch geht Eurylochus mit 20 Genossen auf Kund- 
schaft, während Odysseus von 210 an berichtet, als ob er überall selbst zu- 
gegen gewesen wäre. Ausser Eurjlochus wird Polites^) als Genosse des 
Odysseus angeführt; ersterer ist hier wie im Heliosabenteuer ein störrischer, 
ungehorsamer, freilich durch böse Erfahrung gewitzigter Mensch, der seines 
Verwandten Zorn im höchsten Grade reizt ^) Der pramnische Wein dient 
der Circe zur Bereitung eines ahnlichen Zanbertrankes, ') wie dem Odysseus 
die zauberkräftige Bacchusgabe Maros, des Kikonenpriesters. Wie Telemos 
dem Cyklopen, so hat Hermes der Circe mitgetheilt, dass einst Odysseus zu 
ihr kommen werde, und diese erkennt sofort an dem ganzen Anfbretoi des 
Heldai, dass er jener Ovtis ist, den sich der minder kluge Polyphem trotz 
der ausdrücklichen Weissagung des Eurymiden Telemus nicht zu deuten 
wusste. *®) Üebrigens erscheint die Begegnung des Odysseus mit Hermes 
und dessen Gang auf die ääisch^Insel als eine Nachahmung der Sendung des 
G^tterboten zu Calypso. Schon Düntzer weist darauf hin, dass 275—309 mit 
Bücksicht auf 330 f. eingeschoben seien; er sagt, „das Kraut übt ja hier gar 
keinen Einfluss, nur durch das Schwert, womit Odysseus auf Circe eindringt, 
vernichtete er den Zauber. Sicherte ihn daa Moly, so bedurfte er des 
Schwertes nicht" ") Er will freilich nur 287 f., 291 f., 302—306 ausfeilen 
lassen und 307 ändern. Aber die Worte vr0ov dv* vltjetTtrav hinken nach, 



*) X 342, vergl. V 177 ff. — *) Schol. X 136 ff.; Eustath. 1661, 33. — 
*) Xn 70 Schol. — *) XU 127— UI9 enthalten nur einen knappen Bericht, 
und 140 f. fehlten sogar in 8 Hdschr., während sie in andern am Bande standen. 
— ») IX 154 ff. — •) X 187 ff. - ') X 224. — ») X 263 ff.; Schol. XV 363 
u. X 441. — ») X 235 ff., vergl. IX 196 ff. — ^") X 275 ff., vergl. 330 ff., IX 
506 ff. — ") Odysseeansg. zu St 
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wenn es vorher schon heisst: ^Egfitiag., dn^ßti ttqoc (langov ^ÖlvfJtnov. £s 
scUiesst sich 310 yortrefflich an 274 an. Auch die Emahnung der Schätze, 
welche Odjaaeiis und seme Geföhrien in Ghrotten unterbringen sollen, erinnern 
an bekannte Stellen des Gyklopenabenteuers', wenngleich kriegerischer Beute 
schon in der £rzählung von den Kikonen gedacht wird. ^) Ebenso zeigt die 
Bedrohung des Eurylochus, des Schwagers des iÜiakesischen Königs, mit 
dessen Schwester Ktimene er auf Samos verheirathet war,*) da diese Sage 
der Telemachie jüngeren Ursprungs ist, die verhältnissmässig späte Ent- 
stehung dieser Scene an. Circe kennt wohl die Leiden des Odysseus,*) und 
dessen Genossen wissen, dass es mit der BÜckkehr in die Heimat immer sehr 
zweifelhaft steht ^) Nach Ablauf eines Jahres ' mahnen sie endlich allen 
Ernstes den säumigen Odysseus, der durch niemanden zurückgehalten wird, 
heimzukehren.') Ein Versprechen aber, ihn zu entsenden, hatte Circe nicht 
gegeben,*) da es eines solchen nicht bedurfte, weil der Aufenthalt ein frei- 
williger ist, und Odyisseus Leute und Schiffe hat Die Verse 53 f. des XII. 
Buches, welche 163 f wiederkehren, sind mit dem Scholiasten zu tilgen. 
Femer muss der Widerspruch zwischen 59 — 72 einer- und 201^222 andrer- 
seits gerügt werden. An letzterer Stelle kann offenbar an Schlagfelsen, wie 
sie erstere voraussetzt, durchaus nicht gedacht werden; aus dem Bauche, Ge- 
tiise und Wagenprall lässt sich höchstenß auf die vulkanische Beschaffenheit 
jener Gegenden schHessen. Die Flankten aber sind nebst den Tauben, raC r 
ufißqottiipf /liX nax^ (pi^ovatv und der li^a (pamifAikovaa, welche durch die 
Symj^egaden fährt, ein wesentlicher Theil<der Argonautensage, ^) und jener 
Widerspruch erklärt sich daraus, dass man diese für den Nostos des Odysseus 
bearbeitete, resp. umdichtete. Denn es ist klar, dass Aristarch, der statt 
^aC$fAäXovOa9 d. h. „17 roig iv *Paai6i noXltiv (pQOVTfSa noifiaaaa^^ „nacifi^- 
kovae^^ vip iv schrieb, ro vitQirsgixov des Ausdrucks verwischen wollte; wohl 
änderte er auch deshalb, weil die ^^«0 (foaifAikovaa des Ostens im Nostos 
des Odyssens unmöglich zu verwerthen war. Im Folgenden sind jedenfalls 
86^88 mit dem Alten zu verwerfen, zumal auch 86 und 89 mit denselben 
Worten r^ ^ rot b^;innen.^) Mit dem Wegfedl der Gircescene schwindet 
auch der Widerspruch zwischen 105 und 431 ff.; an der ersten Stelle wirft 
die Charybdis täglich dreimal ihre Wassermassen empor und dreimal schlürft 
sie dieselben wieder ein; an der zweiten geschieht dieses .nur einmal. Die 
Alten bezweifelten die Echtheit der Verse 439 — 441,^) und Polybius bei 
Strabo I 25 meint r^); uvtl tov Slg yQuipixov €7v(u ajLia^Ttjfia tj imoqutbv. 
Nun zeigten wir oben, dass die Beschreibung der Charybdis an letzterer 
Stelle ein integrirender Theil des Aeolusabenteuers ist, es muss also unsere 
Stdle unecht sein. Endlich suchte Aristarch den jüngeren Charakter der 



») X 404, 424, rergl. IX 201 ff., 41 ff. — «) SchoL Od. XV 367 ; Eustath. 
1784, 28. — ■) X 467 ff. — *) 472 ff. — ») 467 f. — •) 483 f. — Schol. 
XII 70; Eustath. 1713, 44; 1711, 58: *0 notitßiis fog^Mi rivog^ ner^ofiolov 
xtQaaxlag ^fj/ar^; Ix top xaiä OQqxiiv noQd'iAov elg tov J^uccUxov i^iriva^ev 
vno oQXi'TixTovi T(p fivd^' xal giitiaag ixet i^etontaev xi*X. Kirchhoff, 
Compos. d. Od^Bgee, S. 84 ff. — ®) Schol. XII 86; Eustath. 1716, 4. — •) Iv 
nolloig i^iarax^otiv» 
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Circescene dadurch zu verwiscUen, dass er \m Vers 124 »gutraUs sta^ jf^ar«icr 
lesen wollte: ä/Aeivov ygatpe^v xgaTaiXg dvrl top iaxv^^i^ vc nXlaxov ror' 
iinooTQitf/aaxe TtqaxaU^ (XI 597), f9^a ^iy^^ KgattiM^ i7i$ßo<S ri^v fxfjr^Qa t^s 
2xvllijs xal o^vvsrai, D^Q.nach dem Scholiastaa ist nach der jüngeren 
Sage Kratais die Tochter der Hekate und des Triton, und Scylla ihr und des 
Deimos Kind. ') Merkwürdig ist endlich der Umstand, dass die Verse 140 f., 
welche die Folgen des Einderfrevels schildern, schlecht beglaubigt sind; denn 
sie fehlen in 8 Handschriften und stehen in 10 am Bande. Nun können sie 
hier durchaus nicht fehlen; denn,; mit deao. Weissagungen der Circe steht ja 
der lange Aufenthalt d^ Qdys^QUS bei Calypso, der als eine Consequenz des 
Binderfrevels dargestellt , wird ,* im innigsten Zusammenhange. Die Verse 
waren aber schon in der Nixvia yerwerthet, die noch ^äteren Ursprungs ist, 
sie sollten aber vorzugsweise den Zorn Poseidons, der durch Polyphems 
Blendung hervorgerufen wurde, motiviren. Der Bedaktor verwandte sie des- 
halb IX 534 f., so dass sie hier in den Hintergrund treten mussten, um jene 
neue Motivirung des Zornes des Meeresgottes nicht in den Schatten bu stellen. 
Somit ergibt sich als Endresultat: da auch das Girceabenteuer von dem Zorne 
des Helios nicht getrennt werden kann, so muss es ebenfalls dem Gesetze 
der Einheit gemäss späteren Ursprungs sein. 

Es bleiben demnach als ursprüngliche Bestandtheile des Nostos des 
Odysseus übrig die Abenteuer bei den Eikonen, Lotophagen, Scylla und 
Qharybdis, Aeolus, Phäaken. Der Aufenthalt bei den letzteren gab dem 
Helden die Veranlassung, jene 4 ersteren- zu erz&hlen, die durch ihre Kürze 
zu allen übrigen im vollsten G-egensatze stehen. Abgesehen davon aber 
haben die Cyklopie und die Circescene ausser der Breite der Darstellung, 
noch das mit einander gemein, dass sie durch die stete E^ksichtaiahme auf 
die ülNrigen Scenen, durch Einfuhrung von Namen der GefiArten des Odys- 
seus sich als Werk eines und desselben Verfeissers dokumentlren. Dies kann 
um so weniger bezweifelt werden, als jene Stellen IX 412 und 491 — 54S erst 
später als die Circescene und die Cyklopie eingeschoben wurden, und die 
neue Motivirung des Zornes Poseidons einen ganz anderen Grund hat. Somit 
erhalten wir ausser dem kürzeren Nostos des Laertiaden noch einen Ifingeras. 
Letzterer um&sste also folgende Abenteuer: Kikonen, Lotophagen, Cy- 
klopie, Aeolus in seiner jetzigen Gestalt, Lästrygonen, Circe 
und ihre Weijssagungen, sowie die denselben entsprechen- 
den Abenteuer bei den Sirenen, Scylla und Cfaarybdis, auf 
Thrinakia und den Aufenthalt bei Calypso. Mit der Nixvia 
fällt auch der Widerspruch zwischen dieser und XIII 382 ff. weg, da Odys- 
seus nach letzterer Stelle nicht über s^e häusliehen Verhältnisse unter- 
richtet war. Während nun der kürzere Nostos von Odysseus der Arete und 
ihrem Gemahl erzählt wurde, gehörte der grössere naturgemass in jene Scene 
hinein, in der Zeus durch Hermes die Calypso auffordern lässt, den Laer- 
tiaden zii entsenden. Wir können darüber um so weniger im Zweifel sein, 
als Xn 889 f., jene Verse, die so vielfach Anstoss erregten und als Zusatz 

% . ■ —■— — ^ ■ -■■»■■■■ 

1) ApoU. Argon. lY 828 Schol., Eustath. 1714, 32. 
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des Redaktors au betrachten sind, es aufs deutlichste bestätigen, dass in der 
Thiat' Hermes der Oalypso jenen* Nostos mitthdSte. 'Er konnte aber keine 
andere Stelle einnehmen, als Y 105 ff., wo 108 f. zu ^Igeh sind und statt 
ihrer der Nostos einzusetzen ist. Derselbe wurde in« der dritten Person er- 
z&hlt,^) wodurch mit einem Schlage die obsn gerügten Uebdstande in der 
DarstelhiBg wegCftUen, und auch die Verse XH 389 f. als überflüssig er- 
scheinen. Getragen ist <%eses Gedicht ron'dem einheitlichen MoÜre der 
fji^ptt 'HX<&v, wie dies auch das Pro^ium aufs klarste ausspricht Wir 
setzen knra die Verse dieses Gedichtes, das von einem Aufenthalte des 
Odysseus bei den Phäaken nichts, weii^ hierher; es fällt dabei auch der 
Widerspruch in dem Götterbeschlnsse V 03—40 und V 28-^92 und 41 f. weg. 
Es folgte» auf 1 1—17, «a?— ^, V 28—32, 41^107 ; dann in der dritten Person 
der Nostos, der folgende Verse umfasater IX 87-411, 413-490, 548—506, 
X 1--274, 310-489) XU 28—32, 36-'266, 268-^271, 273—388, 391—444, 
woran sich V 110—168, 171— 9(^ 22$-i278 schlosMn; 279 büd^ mH X 29 
4en VeB$: 

dann folgten Xfll 353—860. Ke Verse V 169 f. und 206- 25^, welche die 
Heimkehr verklausuliren und auf den Ausbruch des Zornes Poseidons .vor- 
bereiten, betrachten wir als später erfolgten Kinschub. Denn Calypso sucht 
ihn abermals trotz ihrem Schwüre und dem Versprechen, dem Befehl des 
Zeus gemäss ihn zu entsenden, zum Bleiben zu bewegen. Dieser Nostos des 
Odysseus stand mit dem durch Stücke des zweiten Motives erweiterten echten 
Schlüsse der Odyssee in Verbindung.*) Diese Stücke sind XYU 326 f., 
XVIII 158-232, 248-308, XIX 157-316, 483 f., 518-534, XXI 208. 

Dass der von Hermes erzählte Nostos in der dritten Person ursprüng- 
lich verfasst war, dafür sprechen diejenigen Stellen, welche nur unter dieser 
Voraussetzung verständlich sind, femer jene, die in unserm Texte noch als 
Reste eitier solchen Erzählung in der dritten Person sich vorfinden, endlich 
die V. V. 11. der Handschriften. In erster Beziehung sind zu erwähnen die 
Stellen IX 91—97, 116--141, 188-^192, X 84-49, 100-118, 207—245, XH 
339—373, 374-390; i» der »weiten: IX 45 f., 51 f., 59, 86, 155, 443, 467, 
478, 553; X 17 (vei^l die künstikOie Erklfiimg Aw ichl fyto), 26 (avroi;;), 
27 f. (avT£v), 48 {i^ovs ^^w ^ilX»)\, 57 (lAottroi SHnifdv), XII 197,. 243 
(rou^ ^k x^^^^ ^^ '9^'')y 306-^811, 1)94 (rof<r«ti). fäneii sicheren Beweis 
liefeni auch folgende v. v. 1. l IX 60 «laad fär HwiT^m nxiEqprünglioh It^cuöty 
wie auch 555; der Ausdtuek hiess alsounqprÖBglieh f vjeiri9/t«c^«c.^/«»o^r 
wofür jetzt, überall 6i$ als y^<pn zti dX 60 «ingeföhlrte FMisang ifiot i^ffptc 
httlqoi steht; IX 98 steht fEb: a/ov in 3. Handachzifton ^^0»»^' wie 116 Ij^ivr 
far %x^'^*i ^^^ Y^Q A''^ aitifato für yag fioi tttaaTOf 354 et^iro für jfji ^ree 



') Kirchhoff; Composit. d. Odyssee, S. 107 fi. Müllenhof, deutsche Alter- 
thumskunde I p. 30 ff. — ') Eine Erweiterung war SQhon deshalb nöthig, weil 
Od^Men» in dem kfineren SEMtös^ d«r- nur dlnf '•At>€ttt«^er urnftusste, sehr bald, 
in diesem KSiigereü aber etat Im 20. Jahre Heitnkdhrte; damals aber war Teffe- 
mach erwachsen. 
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(Schol Soph. Oed. Col. 630) ; 553 in 9 HandBchriften htiiov für ixn» ; X 206 
niXXov ilovug für noXXofUV cSxa, 280 in 7 Handschriften oqu ol &oc «Qtc 
fjio^f 322 inii'i^ ttfotc xiafACvai in 4 Handschnflen für in^'iS» »tfTC, 388 ws 
aQ^ iipiVt ^9^ ^ '^V iffi^ijVj 455 ^ <f* a/jif« nuQtufxäaa für ^cT/ ^v aj^/i 
ötaaay 482 nQosrfu^a für Tj^^ooijvcfaiv ; XII nUioifiv Iv für nhloat fi iv^ 
278 fehlte /u' in 6 Handschriften, 375 Ixritv irat^« für ixrtif^iv ^/nlc (ovroi; 
«/ J<^MiTo^/ov); VII 253 ä&cdry d' h vvxri für Sixani di [u vvxjC, Ja es 
finden sogar Spuren dner Umsetsung des Nostos, den Odjsseus den Phaaken 
erzählt, aus der ersten in die dritte Person. So findet sich in der eingescho- 
benen Stelle des IX. Baches 492 ton 6^ für tot' iyo^ 501 nQoaiipi in 3 Hand^ 
Schriften, XI 1 «ariiiv^ov für Ktttr^ld^ofiev^ 97 <aV tifot^^) für &s (par iy», 209 
nQogi^vda für ni^^fvdoievy 540 1^ für ^^i^, 615 ctvttxa xtivog für «v/ 1^* 
ixsivog^ Vn 269 ^^ii^Koiy für ifteri^g und in der ebenfalls eingeschobenen 
Stelle X 280 iv r* ä^ ol i$v x^^ f^ ^v t' a^a ^oi ^cr'il. 

Diese „Odyssee^, welche durch Verbindimg des längeren Nostos mit 
dem durch mige Bruchstücke des zweiten Motivs erweiterten Schlosse der 
echten Odyssee entsteht, repräsentirt aber noch keineswegs die älteste Fonn 
des Nostos. Wie oben gezeigt, war dieser kleiner und umfasste nur die 
Abenteuer : Kikonen, Lotophagen, Lästiygonen, Scylla und Charybdis, Aeolus, 
über welche Odysseus der Königin Arete berichtete. In diesem kürzeren 
Nostos mussten alle Spuren der firivi^ 'HUov wßgfallen, da Odysseus durch 
die Neugierde seiner Gefährten in's Unglück gestürzt wurde, indem diese den 
von Aeolus erhaltenen Windschlauch öfiheten und so einen gewaltigen Sturm 
erreigten. Für diese einfache Gestaltung der Erzählung sprechen auch die 
Verse des Proomiums 1 — 7,') die ihrer ganzen Anlage nach auf jene übermüthige 
Handlung des Oeffiiens der Windschläuche sehr leicht bezogen werden können, 
während mit 8 ff. der erweiterte Nosto&^ngedeutet wurde, Dass thatsächlich 
der kürzere Nostos existirte, in welchem von einer zwanzigjährigen Abwesen- 
heit des Helden von der Heimat nichts bekannt war, ergibt sich auch aus 
dem Gebete desselben XHI 356 ff.: 

«rcc^ xai ^tS^a ^tdmOoftiV^ t»g th naqogn^Q 
at niv i^ ngotfQfov fu /ftos ^vytvni^ dyeliiri 
avJQV Tiinieiv xai (ao^ (pClov vlov diSiff 

denn die letzten Worte können nur heissen „und mir deu lieben Sohn heran- 
wachsen lässt^S wie di^ojdat von Telemach auch XXII 426 gebraucht ist Es 
fällt xmn die Herstdliing des kürzeren Nostos nicht mehr schwer. Nach Weg- 
fjEÜl der fi'^t'i^'üUov und des durch die Blendung Polyphems neumotivirten 
Zorfies Poseidons bestand derselbe aus 1 1 — Ij worauf V 110 »"133 folgte, der 
mit I 11 dieselben Anfimgsworte aufv^eist: 



^) Es konnte natürlich di|nn iyti nicht folgeii| sondern die Stelle lautete 
folgendemiAssen: äg ifpcsi* 6 o* ivnx^aadfUvoQ ktX, — *) Vergl. J. Bekker^ 



etwa 

hom. Blätter. S. 99 ff. 
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daran schloss sicli: 

riß ^k haetxny iipdvri o^ea axfoevta'*) 

- Denn VI 171 — 174 siiid wegen der Erwähnung Ogygias und wegen des 
WidersprachB mit V 277, wonach Odysseos nur zwei Tage stürmisches Wetter 
hatte, unecht 

Darauf folgte V280, an welchen sich 894 ff. schlössen. Die übrigen Verse 
müssen wegfallen, weO sich in ihnen der künstlich motivirte Zorn Poseidons 
geltend macht Die umständliche Schilderung seiner Landung erweist sich 
in Folge der hlVchst unglücklichen iSnmischnng Athenes, wodurch ein grober 
Widerspruch zwischen 382—887 und dem Folgenden entsteht,*) als erbreitert 
und muss nach der yon dem Läertiaden VII 275 ff. selbst gegebenen Be- 
schreibung hergestellt werden: V 417 — 428 sowie 446 sind, weO ausdrücklich auf 
den Zorn Poseidons, den auch Ino 889 ff. erwähnt hatte, hingewiesen wird, zu 
entfernen; ebenso 426 f. und 480—487 wegen der ESnmischuug AÜienes*) und 
weil sie direkt VII 278 widersprechen; auch muss die Sceile, worin er den 
von Ino erhaltenen Schwimmgürtel in*s Meer zurückwirft, wegfallen, so dass 
' jetzt 456 und 462 den folgenden Vers bilden: 

Alles übrige schliesst sich leicht und gut an; nur VI 171 — 174 sind aus den 
oben erwähnten Grrüuden zu entfernen ; ebenso VI 825 f. und 828 — 381, weil VII 1 
sich an VI 827 anschliesst ^) Die Einmischung Athenes in VU 14 — 81 ist zu 
verwerfen. Die Verse 79 f. waren schon den Alten wegen der Erwähnung 
Athens verdächtig.^) Der Dichter ergeht sich in Wiederholungen (15 ff., 
vergl. 89—42); die von Athene angeführte Genealoge 54—81 ist überflüssig, 
da schon VI 3—12 und 255—815 das Nöthige mitgetheilt ist Freilich ver- 
missen wir den Namen der Mutter Nausikaas, weshalb Köchly nach VI 805 
aus VII 146 den Vers 

Li^Tij, d-vyaxtiQ ^Pn^voqog dvti&^oto dnschob.*) 

Auch stimmt nicht der Inhalt mit der Beschreibung in VI 4—12; denn 
an unserer Stelle ist nicht von einer Bedrängung der PfaSaken durch Cy- 
klopen und der dadurch erfolgten Auswanderung die Bede, sondern Nau- 
sithoos herrscht hier ruhig in seinem Geburtslande. Ausserdem wird hier ein 
weiterer Sohn Bexenor angeführt, dessen Tochter Arete Alkinous nach 68 ff. 
und 146 geheirathet haben soll. Gleichwohl sind nach 54 f. Arete und Al- 
kinous Geschwister.') Der Scholiast will unter roxr^iov soviel als nQoycnfiav 
verstehen; wir haben vielmehr die jüngere Sage in diesem Einschube vor 
uns: *JffisCodoi dk d^eltpiv *AImv6ov rfiv lAQ^rtiv vniXaßev. üeberdies ist 
nach VI 297 ff. der Palast des Phäakenkönigs leicht zu finden. Nur die 
SteUe VI 298 f. 



') Nach VI 170 wurde er zwanzig Tage auf dem Meere herumgetrieben, 
Weshalb die Verbindung dieser Zahl mit V 279 nothwendig ist — *) Vergl. 
Düniser, Odysseeauig. s. St — *) Ver^. Dftntzer s. St — ^) Vergl. Dfintzer 
z. St — >) Schol. VXI 80. — *) Dies. I p. 19. ^ ^ Köchly, diss. I p. 29; 
Enstafh. 1567, 64« 
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xttl t6t€ ^atifxtov Ißsv is ttoXiv rj^^ ig iia3at> 

scheint dem zu wideroprechea, aji>er- euie ygu^iq zeigt, dap^ dort, stand 
l^j^€<r^ffi. Setzt man dies ein, so wird die Interpolation 14 — 39 nnd 45—^1 
überflüssig, aber die Einfügung jenes Verses nach VI 305 aus VH 146 nötiiüg; 
Pasa endlich 14-*39 und 45— 81 (^avfia iditf&at — rfvv« <r ^Eqex^n^ tojxivov 
dofAov) fehlten, dafür liefert Zenodots Leseart VII 41, der für ^ ^a ot axlvv 
las 71 Off 1,0 IV ax^Wy den besten Beweis^ Ai;hene hüllte nur die PhHaken in 
Nebel, nicht den Odysseus; sie sollte aber durch den Einschub zur Schntz- 
patronin des Laertiaden geniiacht werden. Dieselbe merkwürdige Entdeckung 
msbchten wir auch bezüglich der Stelle VH 139 — 141 ; 46nn diese können jetzt 
um so weniger stehen, wenn der Nebel pur die Fhaaken umgab; auch be- 
findet sich ja schon nach 135 der Held im Palaste. Und in der That müssen 
auch 139—141 unecht sein^ da im Verse 143 der filteren Fassung entsprechend 
üch für (T «e^* a^Toto die Leseart dii ^' ix toZo findet, wekhe auf die 
Schnelligkeit hinweist, mit der der Nebel um die Phäakeii) nicht den 
Odysseus fiel. 

Auf die Frage Ajretes nach Herkunft ^ und Nam^n des Helden VH 237 
erfolgte die Nennung desselben und die Erzählung des kleinen Nostos^ indem 
nach Wegfall von VII 244—274 an deren Stelle IX 19—28, 37 ff. und die Aben- 
teuer bei den Kikonen, Lotophagen, Lästrygonen, Scylla und Charybdis, Aeolus 
traten. An XII 444 schloss sich dann, wie oben bemerkt, mit leichter Aende- 
rung von Ti}r in rd VII 275 ff. an. Eine Erzählung aller bestandenen Ge- 
fahren setzen auch die Eeden des Laodamas VIII 136 ff. und des Euryalus 
410 f. voraus. Da nach VH 186—194 Alkinous für den folgenden Tag ein 
Festmahl und ein Opfer zu Ehren seines Gastes im Palaste anordnet, so 
können VIH 4—56, in welchen durch Athenes Vermittelung eine Volks- 
versanunlung berufen wird, nicht echt sein. Auch versucht sich Odysseus 
keineswegs in vielen Wettkämpfen mit den Phaaken,^*) wie man nach 21 ff. 
erwarten sollte. Aussetdem erklärt Alkinous den Namen semes Gastes nicht 
zu wissen; 57 schtiesst sieh trefflieh an Vers 3 an; hinter 63 aber ist der 
wi^en 43 entfernte Veins 

^ijfiodoxQV Xtyv(f(ovov iovra d-Eiov doiSov, 

den drei Handschriften uns glücklicherweise erhalten haben, einzuschieben,, 
weil der Name des Sängers genannt werden musste. i^enso sind 193—200 
spätere Zuthat, schpn deshalb, weil . Athene ßich wieder einmischt Daß 
Scholion zu D. XXIII 843 liefert 4afür den besten Beweis: fji^eaf^vsxrat ^k 
ix rris ^Odvaaeias xal ^xei €vX6y(og iarlv: vniQßale aiif^c^u ifav^v^ 
Es ist demnach vniQnxaro spätere Aenderung, um den Einschub. ^93-— 200 
zu vermitteln.') Auch das Lied von Ares und Aphrodite fallt nach den Be- 
richten der Alten weg;^) an den gemeinschaftlichen Tanz in VIII 262—265 



^)'Sahol.,Vni 23. i&enodot «theCirte diesen Werwt ov ykg miXliAg MUmv 
iv 4>aittxC(i aÜL Mtixevi /uovoi». — ^ Vetfel. La Bochö «s. St. -- ") Schol. 
VHI 267 u. zu Aristophanes Pax 778. '■ 
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schUesst .sich. trefiPHch 370 S, der £inzeltanz. Mit 889 ff. beginnt der Ab- 
schied des Odysseus zunächst von Eiuyalns. Als die Sonne zu niüsiett fmt 
fangt, sind die Greschenke da, und alles wir^ zur Ab&hrt bereit gemacht 
(417 ff.), wie Alkinous es VII 317 f. bestimmt hat. Nur die Verse 448 und 
452 f. sind, schon durch ihre Nähe rerdäehlig, w^en der Erwähnung Calypsos 
und Circes späterer Einschub. Auch von Nausikaa verabschiedet sich Odys- 
seus 457 ff., gleichwohl soll er noch einen Tag zugegeben haben (XI 350 ff.). 
Die Verse VHI 470 — XIII 23 sind, insoweit fide nicht dem kürzeren Nostos 
angehören, zu verwerfen. Die Ninvw fällt, wi^ oben gezeigt, aus, mit ihr 
natürlich auch die Unterbrechung der Erzählung des Laertiaden, die XI 
328 — 384 stattfindet. In der ganzen Soene sind schon verwendete Motive 
wiederholt benutzt \^ wird der fi^äager nodmuds herbeigeholt (471 f. »s 
62 und 66), Odysseus weint zum zweit^i Male^) (84 ff und 521 ff.). Wäh- 
rend das erste Mal Alkinous seinen Gast in echt humaner Weise durch Spiel ^ 
und Tanz zu erheitern sopht, benutzt er jetzt die günstige Gelegenheit, nach 
dem Namen des Heidan zu fragen. In der umständlichen Rede spielt der 
König auf eine neue Ursache des Zornes Poseidons an, — denn sie sind 
anri/jiovis nofinol änuwwv*) und eriimert an die Weissagung des Nausithoos, 
um die Versteinerung des PhäakenschiffiBS zu motiviren. Nbch schlinmier 
steht es mit XI 328^^884; Odyssei» wiU entweder im Schiffe schlafen oder 
im Palaste bleiben, und Attanous ihn im Widen^mche mit VH 817 f. noch 
zurückbehalten, um ihm weitere Gteaehenke zu versohaffBU, deren er so sehr 
bedürfe. Er verschiebt die Abreise um einen Tag, um die galize Schenkung 
zu vollenden, und Odysseus in seiner Habsucht lässt mch dies wohl gefallen. 
Ueberdies ist es gar nicht wahr, dass er ndvtuv *^^^£<i&p x^iia Ivyga erzählt 
habe. ^Natürlich werden diese neuen Geschenke XIII IS — ^23 auch gefordert 
und am folgenden Morgen gebracht Trefflich sehüesst sich XITT 24 an VUI 
469 an. Denn zum Absdued, den der Laertiade von Euryahis und Nausikaa 
nimmt, kommt der von Alkinous und Arete genommene. Wie vortrefflich 
schildert uns der Di<^ter die S^msuoht des Helden nadi dem Untergange 
der Sonne, der Zeit, da ihn der g^ebten Heiniat daß zaubeihafke Phaaken- 
schiff zutragen soU! Mit XIII 125 avroC 6* $tvt nlxov <^ nik>v xiov hing 
das Folgende, worin jenes ebengenannte neue Moüv vom Zorne Poseidons 
verwerthet ist, nicht zosammen« Es ist vielmehr 125 aura^ Wvaaevg zu 
lesen, ^ und dies mit 197 «v^ d' «^' üivai$Kg «Ki ^'ciSof^c ntttqidn ymav zu 
verbinden, worauf XIII 353^-^860 das Gedicht schlössen. Die Phlaken fuhren 
die ganze Nacht;*) erst mit ihrer Ankunft in der Hränat hört der Zauber- 
schlaf des OdysBous auf. Diese Phäakis stand mit dem ältesten Schlüsse 
der Odyssee, der oben durch Zahlen angedeutet ist, in Veit^lndung; denn 
die Verse VH 195--198 weisen d«ataeh auf d«n l^ampf 19 der Heimat hm. 
Am Feste des Apollo N€0fArpf$9Ct des Sclmtsipaitrons der Bogenschützen, be- 



^) 532-^536 wnd aus 93—97 wiederholt — ") 564— 57 J , . veijri, xm 
125—187. — ■) Vergl. Düntzer z. St. — «) XIII 35, vergl, 93 ff. 
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siegt der Held die Freiery denen die Pfeile smnes Köchers Tod und Ver- 
derben bringen. *) 

Somit laatet die älteste Odyssee also : ") 

nolUSv <r* dvS^nofV tS^v ätne« »tA v6ov Hyvw, 
nollä cf' oy* h nowifi nd9-€V äXyia ov xara &vfi6if, 
ttQVvfUvos rpf T€ yfvxtiv xaH voOrov hwU^mf* 

avtmv ya^ afperi^ifaiv uTtiiad^aUtjiatiy oXovta* 

T^ Si iuxoOT^ i(pttini ag€a axiosvia 
ya(ii£ ^ma^xotVt o^i r* ayxtorov nilev aifttf' 
iüs d* OT* Sk ditnaaioc ßlofog TuUSiffiU ^«9^ 
narQoSf oc iv «ova^ xiZrai xqtaiqi* aXyia nd^x^v, 
^ilQov Tfixofuvos, Ctvy^s ^i ot l/^f daifiwvy 
dondatov J ' oQa tov ye ^ol xaxotriros ilvffav' 
»S ^WvOki dana^ov isUftno ydut xai i/liy. 
inix^ ^\ ^etyofupoc noalv riTfiiQov inißijvte$' 
aiU* ou toaaov dnrjvy oaaov re y4ye»yi ßoifaaf^ 
xml ^^ doünQ¥ dxovd nm\ tf7fildSe<Jf0i ^IdtfOrig, 
^o/^€ft yd^ fiiytt xvfia, norl (e^ov fi7i€(Qo$o 
Suvov i^BvyofHVOV' etXvto ^k ndv^^ dlbs dx^* 
ov yuQ iacfp Ufiiv^^ Vf^äv oxoh ovif' inimytU, 
dXX' dxTtd TtgoßX'^Ttg Maavy antXdSeg n ndyoi tt, 
xtd TOT* X)^vittt^os XvTO yovvata xai tplXov ^ro^, 
QX^04i£ 4^ dqa eine nQOi ov fnyaXtjro^ ^fior' 

£ fioi, inel ffi} yaXap üXnia 4£xi9 liialkah 
ZivSf xiA 4^ toSi XaiTfut SutTfAtjttts tniqaa^ay 
hißaOH ov ny iptUpe&* dXof noXtoio 4h^C^' 
ixToaS'ev füv yuQ ndyoi 6(4igy dfiffl Sk xvfia 
ß^ß^vx^v ^oStopf Uatrii <r* dvaii^QOfU nh^' 
dyx^f»i^hs ^k ^dlaaaa, xal ov nias tknt n6Sew^ 
m^fiivtn dfi/ipoTi^otüif xal ixtpvyieiv teeaeoTtiTa' 
fii} Tttig f$* ixßaivovTa ßdXtji XC9'WU noT\ nit^r^ 
xv/Mt fiiy* dqndimfj fuXifi d4 fioi iöaiTx$ oQfii^» 

ilos o Tttvd'* ^Qfuuye xatd Mp^^a xtü xeerd ^vfcoy, 
toipfa ii (UV fify« xSfia ^ige T^i^x^f^ ^* dxtriv. 
dfi^poTiQffOt Sk X^^^ ifttaovfAevog Xdße nir^rig, 
Tfig IjifCTO CTivdxvPf eUas fiiya xvfuit fntfffjld'S, 
xvfUKTOs i^ttvadvSf Ttt r' iQevyiTiu timtgov Si^ 



») Vergl. C. O. Maller Proleg. zu einer wissenflchaftl. Mythol. S. 360. — 
*) Wir geben hier den voUständigen Text der von uns eruirten Odyssee, nicht 
blos den der Phäakis. 
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rftovas re TfixQtinliiyvs, Uf/tiimg Vc'^cbI«««^^ 
alV 8t€, ^ii noTtifiolQ wuä arofia «ffXJU^ooco 
iU vivnfj T$ Sri ol hdStao X^QS agiOros^ 
Xtlos niTQ€WVf 96al M 0xintis nv uvifioto* 

»Iv^ij avai, oT*s iCöC* noXvlU^int 6i a* l««fi«i, 
alSolpg fiiv r' Itnl tmX 4^vd%o$0i ^soCcnf, 
avd^wv Sans tmftw dXiOfUPOfif wg Mcl fym pvy 
aov T£ ^oov, au t< yayya^* htiv^i, nolla f4oyiiatts, 
all ' iliai(^ avm^ bfäitis, Si tot ivxof/uu ^tu^ 

£s fpa^* * o <f' avUsfa navoup iov ^ooVf fkfxs ^k xvp^u 
TiQoad-e dl ol noiridt yjuk'qifrflfj xöv ^k ffdmatv 
is norafiov npoxom^' o S* Sq^ äfupot yovvaw* btuft^t, 
X^i^Q^s T€ fUififf^dg' tili Y»Q HdfifUfo fpiXov it^^, 
^(ffc ^k XQoa mvTti' S-Alagt/a dk it^i t^Xlri 
av OTo/au t€ fivdg ^' * $ <f ' o^* in n&iapu>lo l$9ig9iU 
f/Xohtf vnixUv^ 9tv0$ Sk di^mgov S^v^my' 
hx^aas (f' aga $hf€ ngog ov .^tyulrito^a -^^fiof»' 

0» lAo^ iymf TA ni&w; tC vv fAot ^aiA«rf« ^ivifxai; 
ii (jUv » i$i n^ufi^ dv0tn^a Wun« fpvH^ 

avQti d^ ix notufiov ^XQV nvin ^^i ngo* 
il di X€v fs xltwitw etvaßits xa^.diaxmv vXffl^^ 
^dfivois iv 7fVH$voZ0i xunn/Sqa^mj iX. fue fu^ff 
giyog xiA xdf4«ro(i yXvxegbi 6i fwi viPmog iTtild^, 
iMw, fi^ d-fiQ&UHv %lmg xeiV xvgfMt yiimf^ni. 

Ss mga ol- fpQop4oyti dodtfOrno xigSiov ttptu' 
ßfi f\ Xfü^ %U vlnv' rnr dk axMv ^daxos svgiv 
iv mgupiitwofti»^* So&oiff. «f ' äg^ v7ftjlvS-€ d^fivovg^ 
iS ofAoHv niifvmB * o fikv ^vl^ic, o if' iXal^s, 
Tovg fikv ag* ovt^ ävif*mv iicUi fJkivos vygor miiftviVf 
ovTC ?ror' iiUog ^aäd^v atctta^v. MßsdliVf 
our' ofißgog nigduffM d^mfimgig' & .dga nvkvol 
äXXrjXotOiV ^ifvv inufAoifittSiSy ovt vn ^Oivittftws 
Svaei* ' äipa^ <f ' svviiv inufAifitao x^^ ^(Xifiiv 
ivgtUtv (pvXXatv yitg h(v ;|fi/tf»f t^Xi,^ TfoXXt^^ 
ooüov T* rii dvm fik tgetg avigag €gvir^€i$ 
&gijl XUfA^glijf «I x»i ^dXa neg jiraicn^a/yoi, 
Ttfv fAkv Http -y^difCie jeoXvrXac Siog *Odv(faevg* 
iv S* aga fi^nx^ Xixro^ x^'^ ^* imx^voMo ^vXXmv^ 
tag (f* &ri ttg iaXbv anoSiy ivixgu^n luXtUvtjij 
dygov in ioxentijg^ f^.^V ^dga yiiroveg aXXoi^ 
ünigfsa m^gog atof/uv^ tvn fi^ no&w aiJlo^cy «^17 
&g Wva$vg ipuXXotöi xalv^awo* t^ (f' 0^* Id&i^ 



- 80 - 

« 

V71VOV In^ oftfiew$ jjffiT, tpa fuv necvoiie ftlx^fta 
Svtsnovios xaf$mrouOj fpiXtx ßliqmQ* ttfifptxalvtffiif. 

'^Slg o filv h9u Mad'ev^e nolvrXttf Stoc *0&vtf(feiJi 
vTfvtfi xttl xttfidttp Ägfvffiivot' tuvrit^ *Aihipfj 
ßij ^^ ig 4>airjxtfp dvi^tSv dijftov rc TvijAijy re* 

ot Cifiag awitfieovto, ßiij^i &k (p^(^tgoi fjacty» 

dfi(pl ^k Tt^oc tlktt(ft/€ n6lHj xal iM/uaro oikovc, 
'MAnjotfC noCifgi 9-sSiv^ *fti idttwfut^ St^vQog, 
all* o (aIv fi^fi ntigl d^fnX^^AX^og Sh ßißiixn' 
ldXx(poof S^ for' vt*X^i S^iSr ano fif^Sia Btiw(, 
Tov fihv J^ßm n^f (fw/utt &ttt yXavieiuTtig *AIHjvrij 
voOTov WvifiHpC ft»}wXffioQi füiJi6»0»,- 
ßrj <^' IJttf 1^ ig &«l»ftoP noltiadalov, 4 ^^ itov^ 
xoifiar^j a^tntit^^ <pvffp xfä Mos 6fjioifi, 
NttvaixAaj &vyat9i0 /ueyaliito^^ ]Al3uif6ou> ' 
nag di dv* dfHphroXoi, x^q^o»p ano xtiXXoc t^ovifai, 
fna&fioZiv ixdre^^i, &v^tu if' inixuifto fpunvat» 
ij «f' ttV^fJLOV a»< Tivoi^ knittüvto Sifivut xovgtjg' 
arrj 6* aQ* vnk^ xfipttXijt, xul fSitv n^ (av&ov hintv, 
Mofuävti xovQif v«v0&xXfitöXo MfkUii^oSy 
71 ol of^TiXinhf fikp hiv, arcjjfer^orro ik &vj»^' 
t^ luv i€taafiivri ngooitpti yXttvxmnig "A^tivti' 

Navffixdu^ xl v^ ff* idi fiM^fjuypu ytharo /A^ffig; 
etfAota fiiv rot xihm itxfi&^a^ tf^'yaX6€vr«' 
aol dk ydfiog üxMv iimv^ hm XQ^ ^^^^ f*^^ wr^v 
ivwcfd'M, rä äk tokft nagvax^iv, o? ni a* aytovtw, 
ix yoQ tot tovttiv tpmig av^q^movt ivaßaivH 
ia&Xii ' x^^Q<>vöiv dk naw^ xtA nakviu fi'iftt^ 
dXX^ iöfuv nXwiovCiM &fi* fiot tpatyo/iiufifph 
xaC TM iyto cvyiQt&og &f§* t^tffofjuu^ ^^^ Tw/itfr« 
ivtvvioi' inel ov ro» Ht 6t(¥ na^&ivoi tkf&etti' 
ijSri ydq 0% fiVtSpTat d^uniiis xard dtjfAov 
ndynov *PuitfmyPt o&i tm yivog iar> xal avv§. 
aiU* ay\ inorgwar natiQtt xXvtov ^m&i n^o 
^fuovovg Xttl ajdttittv ii^cnXüguty fj xiv oyTuOi 
CtiffT^d T€ x<d ninhovg »<4 ^^« 0iyaXoiv%a, 
xal Si aol mf* «Vjf noXb xdXXiow^ 4^ noSiCfMf 
iqX^adtci' f^Xlbv yaQ dnb nXwoi cto ndXfiog* 

fj filv a^* Si elTTOUff* dnißrt yXavxvmtg li^iinjf 
OuXvfmov ß\ 0^ tpaül S^y fdog' dtnpaXh e^e^ 
Hfif4€var our' dvifiotm rtviwnn^^ owe nofi* opiß^ 
^tvne^f ovti x^^ imnUvatat' dXXA ftdX^ al^^ 
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avrCxa S^ iimQ^^l^&f kv^^ovoSy ^ fuvtiyu^ 
Navaixaav ivjitMlOiV' aipm(k d* dn't&9ivf€«0* üvhqov. 

tuxtqI (flh^ H€A,fuftfl* ir^daT« d' ivSw fovwmg. 

fiXttxara tfr^^^' aUno^v^a* r^ Sk &v^»C^ 

is ßovXriyf tv» fuv xdXiotf ^^iuMtc • iiyavU» 

i) c^^ fittV ayxt atüctt ifUhoy juni^a - n^oshim * 

Tidnna (fi^j Qv». »y (ff) ^» lifmnMo^Hos kit^vt^v 
vi/^jl^v, ivxvxXoi^ tpä xXvr^ tSfiat* ayf9f$m 
ig noxttfihv nXwi^kyan, td tw$ ^gvxw^ivte nctrac; 
xal di acX «ir^ lour«, nUfu n^tkoiau^ ioin» 
fiovXds ßovMiW xa^etgd jt^oi' ^fi9tw^ 'Ijjfoyr«. 
nivre Si toii^tli vlig ivl fitydQ9i9 yiydMuy^ 

oV (f ' aUl iMiovat. v^Xvt0\ «S/cttr' tixovus - 

ig x^90V l^;^ftf^f»»' m ^*' ißi^ W^^ ndvta fA^/gfiX»» 

&S HfpaJ* * iUitto y€^ -^aXt^^v ydfiov ii^VO(Lt^vai 
naiQi <piX<p' Q cf«n<itw».ir«c'y^ «ai afuißtvö ftv^* « 

ovri TOI rifAi6vü>v ipSw^i^i rfx^s^ wii vcv nlAou. 
t^QX^v dfdQ V6* ifttki 4€fkmX(0aovatv dnrfißfiy 
vtpijXfiVy 'ivxvxXov^ vn^^ref/^ di^aQvZaw» 

£c «ibfi^i dßimi00*y ix^xXsTo' -Tol Sk nl&otfto. 
ol fikv M(f^ ixtks ä/nw^av. iv^Qoxom i^ft^ytitiv 
ünXeoVf 'iiuiQ¥Vvf &* ^ayo^t (iv^dy ^* vn^ ani^ytn^ 
xovQvi S^ ix ^mXdpiOto ipiq^v ttt&ijfru tpoHy^, 
xai ifiv fiky »a$4^ipteif ivÜi&B^ in «7ri|i^. 
fATiTtlQ (f* iv xi0ffji iri^si fieiroitxi^ iiimiriyf 
navToiriVy iv i* }*\\m %i9€t^ iv if* otvov Ifx^vtv 
dax^ iv aiyiitp' xov^ iF' intßrjair* dni^vrit' 
^ax€V 6k XQ^^f ^^ Xrixw&ip vygoip HXmov^ 
ftmg ;^i;TZQi(Maro tfvv «/u^pf^oAoMT» yvwuHlv. 
71 d* tXaßey fmcttty.a nül t^vOt a§ynX6tvwa, 
ßddcfriStv S* iJLdttv xmvuXfl '* ^ ifAtoPtniVi 
a? (f* afjLotov %§tfyvo¥wt^ ^^QO^ 6* ia^tira ««l avTfiv^ 
ovx otiiv' &fut rjf yB X€^ «jU^p^oJlo» x/av aXXai» 

tä (f* OT« (fiy itoT0ftaio '^oop yt^txaXXä* txorro^ 
iv^* ^ TOI Ttluyal r^tiay im^navdkj -noXv S* vSn^ 
xaXov vTte^ifOQist^ (jidla mq ^unomtru X9»9^^' 
Iv^' aX y* f^fAtovov^s filv vntnnQü^Xvtiaw dmfgyfft^ 
xal Tag füv (Xettoy n^tmßoih nk^d d%v^i¥%a^ 
jQfoyiiv uyqgi/mv ^Xiif^ia' ro^ 4' isnr'.mifri};,' 
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tt/aatti x^o^^ HovTo, xttl iiffpo^iov fiilm^ {fSt»Q' 
auTßov S* iv ßo^otnu &oßt M^tSo n^oip4^v0m§, 
avtag hrel nUfvtiv r«, xalhiQav r€ ^vna ndvra^ 

Xaiyyus noii x^Q^ov imonUnßWxt ^dlasttm. 

iilnvov l«€<^* itlovto naq* ^x^V^'^ nortifioiö' 
itfiara d* tfiXioto fUvov 9tg€f^/iUViu avffj. 

jyai ^k Navöutaa lävxmlwoi fiq^^to fMolTtijt, 
otfi (f* ^AqtMfug dtti xat* ovQifK lox^m^tty 
ij xari Tfivyerov m^ift^xtrov v *E^fuep&oyj 
Tt^noftivfj xdngoiöi xal t&xiiijg iXd^iift' 
rj (f^ ^' ofia vvfupm^ xovqtu /Uot aiyt^xoto, 
ay^ovofAoi nailovü^* yiyfid^ Sin tp^ipa Afff»' 
nMiatov tf' vnk^ ^ yt xdq>ri Ij^f« fi^k fiittmOf 
^la r* aQiyrmtfi n^Utw^ xulki ii t€ nwfiu' 
äs fi y* afMfinoXouu fistinqmi noQ^ivoi aifivg* 
dX£ oT€ (fi} &Q* HfieXXs ndUv otxovie vüa^ui, 

Mv&* «VT* «fAi* Mri<n &€d yX«vxmmf liB'ttrtiy 

^ ol 4miiix9av mvdgwp noXnf ^yif^mTO» 

^(paTgav J^ntm^ f^^^tf/i für* dfitplnoXop ßugtliut* 

dfiffinoXov fdh ä/iagtBj ßa&gi^ «f* f/ttßaXi Stvrji* 

di ö' inl fiaxghv ävaetp. — o «f ' ty^to dioi *Mvtf9tvff 

Hofi€vog (f* S^atpi xtnd fpgivn xtti xenä ^vfiov" 

» fioi iytiy xiiov avTi fiffmAv ii: yaiav Ixdvm; 
1}^^* ot y^ vflQt&wa£ t€ xdi äygtoij oiS} &fxmoif 
jje ip&X6^€tvoiy xal atpiv v6o( iütl ^€oi/(fifr; 
Sg ri fit xovQwuv dfiq»iXv&§ ^Xvg cxün}, 
vvfiifdmVj tä ix^vo* oqitav alnuvä xdgrivu, 
xal nrjydg irorafAwv xal nUfta not^tma, 
ri vv nov dv&Qtintnf eifsX orj^Cffi^y av^tiivft^v; 
cxJlX* ay*, iymv avtoq nit^^tflöfAmt ijSk tdmfmi. 

Sg ilntivf &dfAWäfy vm^vaero STog *Mv00ivg' 
ix Ttvxirijg cf' vXffg nTOQ&w xXd9€ x^^^ ^^^^V 
ipvXXtaVj <og ^ufairo negl /i^lfi^c« ^mtog. 
ßij (f* t/ntVy &g re kä»y ^aitQO^>ogy dXxi nsnot^mg, 
Sg T euer* vofuvog xdi d^fu^ag* kv di iA ooifi 
duCtfai' avioiQ o ßovfü' fieri^nm 4j 6t&ftftVy 
r^k /4CT* dyi^o/fiQog ildipovg' x4Xiwm^^i i ytNfrfiQy 
fjoiXmv nuqffiopra xal ig Trvmwow So/aov iX4Hlv 
Sg *OSv€(tvg xovgytMf ivnXoxdfiw&tv HfitXXe 
fjii(€0^aif yvfivog n$Q iwv* X9^^ y^9 txavt. 
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afiiQÜalios (T avT^ai (pavrjy xsxaxtof4,ivog alurj' 
tQ^adav <f' aXtvSig alXn fn* rfiovag nQOvxovOag' 
otri <f* Idlxivoov ^uyarrfo fiävf rrj yaq Id&rjVfi 
d-txQOog M (p(tial ^ifX€, xai ix Siog etlfro yvCfor, 

fj yovvtov XCoaoiJO Xaßmv ivtontSa xov^r^v, 
^ avTtog inhoaiv anotnadä fialixCoiOi 
X£aaoir*y et dif^iu noXiv xal it flava 6oCri. 
Sg aqa ol (pQov^ovri Sodaaaro xi^Siov elyai, 
Xiaaea&ai hnisttaiv icnomaSä fieiXi^^Coiai, 
fijj ol yovva Xaßovrt x^Xtoüairo (fgiva y.ovqri. 
avxfxa fisiXl^iov xal xigdaliov (paro fiv^ov* 

yovvovfAal €f€, avaaaa' »9<off vv ng^ rj ßqorog icfat ; 
ei (liv Ttg &€6g iaat, rol ovgavov €vqvv ?;|foi/<r/r, 
^AqirifudC at eyoi y€, /iiog xovqr^ fisydloio^ 
fliog T€ fi^yf&og Tf (pvrjv x* ayxt(fra ttaxto' 
ei Si iCg iaai ßgor^v^ jol fnl x^^ vaiirdovöi, 
T0iafjiäxaQig fikv aoC ye narriQ xai lorria fiarriq, 
rqiOfiaxaqig Sh xaaCyvtiToi' fxnXa nov fftpiüi d-vfiog 
aÜy IvfpQoavvfjffiv laCvixai et^exa asiOj 
XtvaaövTüfv Totov^e ^Xog ^oQov daoixvevaav. 
xeTvog rf' av nsgi xr^Qi fiaxagrarog e^oxov aXlofv, 
og xi (T* i^Srotai ßqlaa^ olxov «f* aydyrjTai' 
ov ydq not roiovxov XSov ßooxov o<f&aXfjioTOiVy 
vvx* avdq^ ovxe yvvaVxa' a^ßag fi l/€t iiao^tovxa, 
Arjltp <fi} Tfoxe xoTov IdnoXXotvog naoä ßotfup 
<po(yixog v4ov i^og dvsgxofitvov iyorjaa — 
^Xd-ov yän xal xftae, noXvg Si fioi ianixo Xaog 
xfiv oSov, ij dfi tfi^XXey ifxol xaxd xi}<f«' i<f€a&ai — 
Sg ö^ avxmg xal xhvo ISdiv he&i^nfa ^Vfiiß 
ir^v* fnel ov nto xoTov avriXvd-sv ix Sonv yafrfg' 
dg akj yvyaif ayafial x€ xi&rpia t«, M^m r' aivdig 
yovvtov a\paaS-ai • x^^^f^ov Si fi€ n^vS-og IxdvH^ 
X'9tCos ii^xoüxf^ (pvyov rjfiaxi otvona n6vxov, 
äXXäj avaaa^f iXiaige' ak yaq xaxä TXoXXa fioyi^cfag 
ig ngtixTiv Ixofifjv' xmv d' aXXatv ov xiva oWa 
nvdqtonarv^ ot xrjvSs noXiv xal yatav l/oi'tf/V. 
a(fxv di fioi S$t^ov, dog ät ^dxog dfi(f)ißaX^(S9-aiy 
et xl nov itXvfia ünei^wv ix^g ivS^S* fovoa, 
aol (f^ ^iol xoaa SoTtv, Saa (pgial a^oi fitvoivqg' 
avdqa TS xal olxov xal 6fio<pQO<fvVfiv ondasiav 
ia^Xiiv ov fikv ya^ lov ys xotlaaov xal cIquov, 
rj o^* ofjioffQovioviB vor^fiaatv olxov fXV^^'^ 
dvriQ 'ifSt yvvr\^ noXX^ uXyea SvCfAiviMOt, 
XaQfAaxtt <f' evfAfvHr^ai' fidXiaxa a4 t' MxXvov avxol. 
xoi^ <f* av Navaixdct XivxioXtvog dvxCov rjvda' 
Adam, Odyssee. 8 
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^tlv ' iTTsl oVTS xax^ ovt acpQoyi tptofl toixag — 
Z^vg <r' avTog vifxH olßov ^Olvfintos av^qdnoKSiVy 
ia&Xolg rjSk xaxoTcfiv^ ornog id-iXi^aiv, ixdaT(p' 
xaC nov aoX raS^ Idcuxf, ak 6k XQV '^STXdfisv fffinrig, 
vvy (f* , inel rjfuriQriy re noliv xal yatav Ixavctg, 
Ol/T* ovv ia&iJTog ^svriasai, ovrä nv aXlov, 
(bv in^o$x* Ixitrfv raXaneigiov dvtidaavTa, 
aarv Ö4 TOI ^si^ct» , l^^w <f^ toi ovvofitc XadSv, 
4*airix€g jukv tijv^e noXtv xal yatav t/ovaiV 
eifil <f' iyto O-vydrrjo fiiyuXriroQog IdXxtvooio, 
Tov S* ix 4>airix(av §f€Ta* xdQTog t€, ßirf t€. 
rj ^a, xal afjKpmoXotaiv iimXoxdfiotai x^Xsvtfe' 
aTfJTi fioi, dfKpinoXoi' -noae (pfvyere, (ftSva fSovaai ; 
ri firi nov riva SvafJLBv4iov (pda^ tlfifisya^ dvdQwv; 
ovx Ifft^* ovTog dvriQ ^leQog ßQOTog ovdk yiv7\Tai>. 
og xfv ^^atrixtov dv^Qtov ig yatav Fxijrai, 

(ff}(OT^Ta (piQ(ov' fxdXa ydg (fiXoi d&avdtoiaiv, 
oixiofji$v (T' d7tdv€v&€, TtoXvxXvtntp ivl novtt^^ 
^a/aroi, ovöi rig d/bifii, ßgoTÖäv inifAlOytrai dXXog. 
dXX* oÖ€ Ttg Svatrfvog dXtofisvog iv-d-dS^ Ixdvsi, 
TOV vvv X9V ^ofjLiuv' TfQog ydg' /^tog eiaiv anavTeg 
^üvol «, 7iT(oxoC Ti * Soatg cf ' oXCyri « fpilin tc. 
aXXd S6t , dfifpCnoXoi, ^^Cvt^ ßqmöCv tb noaiv t€' 
Xovaarä t* iv noTafi^, o^ in\ axinag eöT dvifioio. 
wg ^(paff ' a't <J* ^mdv t€ xai dXXi^Xrjffi xiXivaav ' 
xdS S^ «^ ^O^vaaif eloav inl axinag, tog ixiXevaf 
NavOtxda^ O'vydirjo fxsyaXrfTOQog Idlxivooio' 
TtccQ <f ' dga ol (pagog Tf, /troiva t8, itfiaT f^&tjxav 
ddaxttv ^k X9^^^^ ^^ Xrixtd'(p vyqbv tiXaiov, 
ijvtoyov (f' a^a /uiv Xovad-aif TtoTa/uoTo ^oy(fu 
6ri ^a TOT dfKpmoXoiaij fierrivda Slog ^OSvaOivg' 

dfKfCnoXoi, OTij&* ovroi dnojrQO&sv, o<p^ iyia avTog 
aXfjiriv dtfioiiv dnoXovGOfjiai^ dfiipl <f* iXait^ 
Xgioofiat' ^ ydg dr^gov dnb XQOog iüTiy dXo^(fifj. 
avrriv S* ovx av fymyi Xo^üofjiai* aiSio/uai ydq 
yv/jivovad'ai xovqtjiöiv iünXoxdgxoKSi fiertk&mv. 

(Sg t(pa^ • aV cT* dndvsvd-iv tcfavj ilnov <f* ägn xavorf. 
avToiQ 6 ix Ttora/uov /po« Wf€TO ^og *OSvaatvg 
aXfitiVf fj ol vtüTa xal ivQ^ag dfinix^v.mfAovg' 
ix xEfpaXijs rf' ioßirjx^v dXdg x'f^^ov dxqvyiTOio. 
avTaq inel Sri Tidvra Xoia^tno xal Xin aXit^sVj 
dfiffl dk etfjiaTa saaad^j & ol noge nuQd'^vog acT^^f ' 
TOV fikv Id&rivaCri ^x€Vy /iibg ixyeyavta^ 
fABl^ovd T €igiS^€iv xal ndaaova* xäd Sk xd{)riTog 
ovXag fix€ xofiag, vaxivd'htp dv^ei 6fio(ag, 
(Lg (f' oii Tig xQvobv ne^ix^veiat dgyvQifi dvtiq 
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t^^iSt oV "HfpaiOTog J^ifaw xal IZciXlag Id^vr) 

ag ä^a Ttp xaräxfvi x^Q^ xstpaX^ t€ x«l ^fioig, 
eCtt ^mtTf dnaV€vS-€ xmv inl SZva &nlaaar}g, 
xuIXbIC xal j^a^ta» örCXßütv' {^riilro Sh xovqri' 
c^if ^a TOT dfi(p$n6Xoiaiv ivTtloxdfxoiöi fiSTfjvia' 

xlvri fitVj ififpCnoXot XevxioXsvoif otpga xi sinto' 
ov ndvrtüv d^xriri &€üjv, oV "OXvfinov e/ovaiv, 
'Pttifjxead oif' dviiQ iTiififayercu dvTld'imai. 
jiQoOd-iv fjLiv yag cTy/ fioi asix^Xiog 6iax ilvai^ 
Vvv ^k -S-eoituv ^oixSj rol ovgavov svqvv Ij^oi/C-ti'. 
al yaQ ffwl ToiogSe noOig XBxXrifi4vog ifrjf 
ivO-d^e vaitiaiov, xaC ot aSoi avTod^t fxlfAVSiv . 
dXXä doTy dfnpinoXot, ^€Cv(p ßQ(oGCv xe noaiv rc. 

&g ^(pttd^ • «t <f' a^a xijg fidXa fjihv xXvov^ ri^h nld-ovTO' 
ndg cT' «^ ^OSvüarfi l^d-sauv ßgcSaiv xe noaiv xe. 
ri xoi o Ttlve xal ^a&e noXirrXag 6log ^OSvaaeifg 
agnaliotg^ SriQov ydg l6rßvog -^ev anaaxog, . 

avxäq Navatxda XivxcSXfvog aXXd vorjffET' 
itfjLOx aga niv^aOa t/^£» xaXijg in dnr^rig^ 
Ce€^€V (T* tjfitovovg xgcexigtovvxag' dv cT' tlßri avTti 
wrgvviv <f * 'OcTvcx^«, inog r' ?yar' Ix t ovo/aaCe ' 

ogaso (T^ vvv, ^ftvf, noXiv tf* i'^<v> otfga ae n^fAipo) 
naxgog ifiov ngdg dw/ia Sät(pgovog, ly^« oi (prjfii 
ndvxatv ^aLrjxtov ei^riffifiiv oüOoc agtaxoi, 
dXXd fidÜ m6* ^g^eiv, ^ox^etg tf^ fxoi ovx dnivvaa^iv 
o(p^ dif fAiv X dygoi/g tofi€v xctl ^gy dvS^QtontoV^ 
x6(pga cfifv dfAtpinoXotOt, fieS^ rifujovovg xal äfia^ctv 
xagjtaXCfifog igxs(f^M' iyto «T' o^op rjyefAovsvato. 
avxdg Inriv noXiog iTtißrjaofisv, tJv nigi Tfvgyog 
injjriXog, xaXog ^k Xtfi^v ixdxig&B TtoXriog, 
XiTxxfi <f* itaiS^firj' vrj€g «T' 6S6v d(iqf>iiXiaaai, 
tigvatav ndaiv ydg inlcxiov loxiv ixdaxü)' 
tv9-K Si xi Oip dyogr\^ xayöv IIoai6r(iov dfiiplg, 
^vxoIOlv Xd^aai xaxcjgvx^^oa* dgagvla, 
tv&a 6k Vtiäv SnXa fielaivdtüv dXiyovüi, 
TisCOfiaxa xal anugag xal dno^vvovaiv Igexfid. 
ov ydg 'Paii^xecfai fiiXsi ßiög oväk (pag^xgtf, 
dXX^ laxoi xal igex/Lta vetSv xal vrjeg llaai, 
^atv dyaXXofifvo^ noXir^v negoaai^ SdXaaaav. 
xeSv dX€€(Vü) (pyfiiv dSsvx^a, fir^ T*ff onlaoon 
fjttoficvrj' fidXa J' sialv vn€g(fCüXoi xaxd Sijfiov' 
xal Vv xtg (0(f' iXnr^at xaxdirigog dvxißoXrjaag, 
xCg S^ ocT« Navaixtttf %nerai xalog x£ fiiyag t€, 
^HVog\ Ttov di fitv €vg€; noaig vv ol ^aoFrai avx^. 
rj xivd nov nXayxy^^ia xofilaaaio rjg an 6 rtiog, 
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avSgtav rriXeSandSy inel ov rtveg iyyvi9-ev eiatv' 
ij jCg ol ev^af/^vij TrolvagriToe ^söe ffld-ev^ 
ovQav6&€V xaraßdsy ^'|€t 6^ fi&y ij^ara nuyra. 
ß^T€QOVy €i X* avrrj neg inoi^ofA^ri noaiv evQCV 
aXXo&ev' rj yag lovs ^^ y arifiaC^t xara drjfjify» 
4*a(rixasj joC fiiv fAVeivrai noliss ?€ xal io&loL 
üts IqiovOiVj ifiol 6i x ovtl$^a, javra yivono. 
xal if ' aXkrji vefieadSt rj rtg toiovja yi, Q^^oij 
^ T uixr\ti ipCJ^v najQog xal firirgog iovratv 
Kvägdav fiCayriTaij tiqCv y d^qd^iov ydfuov iX&€iv 
^€iv€y av (T' (o^^ l/bii'd-ev ^vvUi €nog, 6<pQa rdxtma 
nofinijg xal votnoio tvxng Tragä naxgbg ifioto, 
Sfjdg dyXaov rXaog Id&rjvrjg, dy^i xtXevS-oVy 
aiystQütv' iv 6k xqtJvti vdei, dfi(pl 6t Xeifiwv' 
^v&a 6k naiQog i/iov rifji^vog^ radaXvid t dXtorjy 
Toaoov dnb nroXcoSf oaaov is. yfywvi ßorjCag' 
^v&a xax^iCo/xfvog fx^lvat ^govor, €ig S xev ti/jieTg 
äoTv 6k ^X<^(ofjL€Vy xal IxtSfiSd-a 6(6fÄara nargog. 
uvrag Inriv fif4€ag Httj tiojI 6(0[JLaj dq)tx^€<i, 
xal t6t€ ^airixoiv tfi€V ig noXtv^ ^<f' ^gxiC&ai 
6(6fiaTa vargog Ifjiov //.syaXi^joQog lAXxivooio, 
gsTa 6^ dgCyv(üT iaj), xal dv ndig r^yriaavro 
VTjTfiog' ov /jikv ydg it lotxoia tolai, riivxrai 
6t6f4aTa ^airxfovy olog 66fiog IdXxivooiO 
fJQüJog, dXÜ onoT dv as 66fxoi xsxvd^atai xal avXrj, 
ütxa fidXa fjtiydgoio 6i€X9-^fxeVj o(p^ dv ixria* 
fJLtixi^ ifxrjfv' fj 6* riarai in* ia^dgn ^*' ^^9^^ ^^Tii» 
IdgrfTriy d-vydrrjg ^Prj^rjvoQog aVTiS-äoio 
"^Xdxara Orgtoifdia* dXtnoQi^vQa, d-avfjia f6^0d-ai, 
xCovi xexXtfJiivrlc 6fji(pal 64 ol etar oniad-€V 
h'd-a 6k naiQog i/jioto d-govog noxixixXvtai^ avrfl, 
1^ o ys oivonojdCsi itfi^fjuvog d&dvatog Sg, 
Tov TragafAHXfjdfxevog firirgog tieqI yovvaai x^Tgag 
ßdXXsiv rifjuxigrigy tva voütifJLOv tj/utg X6riaL- 
XaigcDV xagnaX(fifog^ ti xal fidXa rriXo^ev iaaC, 
€t xiv toi xsCvri ye <pCXa qgovii^a* ivl S-vfx^y 
ilmagri toi inuja tpCXovg t i64€i^ xal Ixiod-at 
olxov ivxrC/jiivov xal arjv ig naTgl6a yalav. 
wg dga tpfovriaaa* tfiatfiV fjtdcjiyi (paeivj 
^fuovovg' a2 6^ wxa X£nov norafioto ^i^&ga' 
a^ <f* €v fikv TQtSxojv, ev 6k nXlüCovxo n66iaoiv» 
71 6k fxdX^ rjvwxiv^v, ontog dfi knolaro nfCol, 
dfj,(flnoXoC t' *06ua€vs t€' votp 6^ inißaXXsv Ifida&Xrjv. 
6ifaft6 r' r^iXtogy xal jol xXvxbv dXaog txovto 
Igov Idd^vairig, tv* dg* eC^ro 6log ,*06v€faivg. 
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aijCx^ tnUT* rjQaro Jibg Ttovq-Q fifydloio " 

xlv&C fiev, aiytSxoio diog rixog, aTgvTwvrif 
Sog fA* ig ^^tttrjxag (fCkov iXS^etv, ij<f' iX€€t>v6v. 

*lßff o /ji^v ?r^' riQäro noXvrXag dlog ^OSvCaevg' 
xovgftif» Si nQori äatv (fiqtv fiivog rifxiovoüv. 
^ <r' OTf Sil ov noTQog aynxXvTa ScSfiad-* txaviv^ 
<nrjaev ä^ iy nQO&VQOiai' xaaCyvriftoi 6i fjiiv afxtplg 
faraVT* d&av^TOig (vaXtyxioi' oV ^* vn* anrjvrjg 
rifiiovovg HvoVj ia^rjftd T€ tgtpSQov etato. ' 
avTti S^ ig ^dXafiov iov r(W SaZs Si ol nvq 
yQrfig Idneiga^ri, &aXafjifjn6Xog EvQVfÄiSovcfa, 
rrjv noT* ^ATnlQtjOsv vieg rjyayov d/LKptiXiaaai' 
*AXxiv6(p S* avTTiy y(qag ^^sXov, ovvexa nSaiv 
4»tti/^xi(S(Sw avaOffiy S-eov <f' Sg Srjfiog axoveV 
^ TQ^(p€ Navffixday XevxmXevov iv fieyngotatv, 
rj ol nvQ dvixat€f xal etcfto Soqnov IxoafiH. 

Tov S* dga ^Pafrpeeg vavdxXvTol ovx ivorjcfav 
iQXOfJifVov xard äorv Sid Oipiag' ov yäg l43i^ti 
€fa iiJnXdxafJLog, Sitvrj S-iög, 7J atpKfiv d^XifV 
9€an€(SirfV xaT^€Vi iptXa (pQoviova* hl ^Vfx^, 
^avfJLtt^iv <r' 'OSv(fBvg Xifi^vag xai v^ag (taag 
airäv ^' '^Qtoiov dyoqdg xal jftx^a fiaxqa 
vilßTfXdj axoXontaoiv aqriQOta' avxdQ ^OSvOclEvg 
*AXxtv6ov nqbg Sfofiat* ff xXvrd' noXXd Si ol xiJQ 
toQfjLaw* taxafiivifiy nqiv ;fa^.xcoi/ ovSov txiad-ai, 
&gite yaQ tjeliov afyXrj n^Xev rih asXrjvrjgf 
SiSfjia xd-d-* vxfJSQSCph fityaXi^TOQog lAXxivoOio. 
xdXxeoi filv ydg roT^ot IkriXdSat* tvB^a xai iv&a, 
ig fivx6v iS oifSov' tibqI Sh d^qtyxbg xvdvoio' 
XQvanai 61 d-vgcu nvxi^vov Sofjiov ivtog hgyov' 
atttd-fiol d^ aQyvQSOi iv x^^^^^V saraaav ovS^f 
ttQyvgeov <f' i(p^ vmq^vQiov^ XQ^^^V ^^ xoq(6vt}, 
XQV(f€ioi S* ixdT€Q&€ xal dgyvQsoi xiveg rjaav, 
ovg "Hffaiütog Hsv^sp iSvCr^at nganlStaaiy 
SeSfjia (pvXaaa^/jitvai fieyaXrjjoQog *AXxiv6oio, 
d&avdtovg ovrag xal ayrigtog rifiata ndvra, 
iv Sh d^QOVOt Ttegi toTxov ^grigiSccr* svd^a xal (Vd-a, 
ig fjLvxbv i^ ovSoXo Sia/jinsg^g* ?v^' ivl ninXoi 
XiJiTol iivrjToi ßeßXriaro^ tgya yvvai>xöiv. 
%vd-a Sk 4>a*jjxfi>r rjyrjTOQSg iSgiotovro, 
nCvovreg xal tSovreg* inrjSTavov ydg l^eaxov. 
XQvduoi <f' dga xovqoi ivSfii^TOiV inl ßcj/iMiv 
taiaaav, aid-ofjiivag SatSag find /«(KTIi' fX^visg, 
(paivomfg vvxxag xard Sajfiara Sauvfioveoai. 
nevTrixovra Si ot SfÄtpal xard Sdifia ywacxeg. 
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oSi fxkv dXerqevovOi' /J^vXrjg tni fiTjloTra xagnov^ 

rifA^vai, old rs (pvXXa fiaxidv^g alysCgoto' 
xaiQOvaaiiov <J" oß-oviotv anoXsißirai vyqov Houov. 
otsaov ^a^Tjxhg nsgl ndvKav i^Qi€s dvSgwv 
yija &orjV M novxf^ kXavvififv . aig ^h yvvalxsg 
latdiv Tsxvfjacfai * ttsqI ydg a(piai> ^dixiv *A&rf»ri 
tqya x' InCajaaS-ai n^Q^xaXXia xal (pg^vag iad-Xdg. 
lxT0(t9^EV cf ' avXrig fifyag OQj^arog dy^i &vQd(ov 
TEiqdyvog' ttcoI (T* %qxog iXijXarai d/jKpoTiQmd-tv. 
tvd^a 6k 6Mq€a fxaxqd neg vxaOi, triXs^^otovra, 
oy^vai xal §oial xal firjXiai dyXaoxaQnoi, 
avx^ai T€ yXvxsQal xal iXalav TijXed-ocjaai. 
rdcov ov 7iot€ xaQTiog dnoXXvrai ovd^ dnoXilnn 
X^CfittTogy ovdk d-iq^vg^ knerriOiog' dXXd fidX* aiel 
C€(pvQ(r} TtveCovoa xd /jikv (pveiy aXXa 6k niaau 
oyxvrj in^ oy^vy yriqdaxei, fitjXov <f' inl fAi^X(p. 
avrdq Inl araipvXy axaffvXii, Gvxov 6^ inl aijxtf. 
hfd-a di ol noXvxagnog dXmi i^^iCf^rai' 
TTJg eregov fxiv d-uXon^dov Xsvgtß ivl X^Q^ 
tigcferai rBU(^y Mgag «f ' ciga re TQvyotoaiv, 
aXXag 6k jqanfovfSi ' TraQot&i 6i r' ofjopaxig iitSiv, 
dvd-og dfpisToat, €T€Qai 6^ vnonsgxd^ovOiv. 
kyd-a 6k xoGfiriral ngaa^al naqd v^CaTov oqxov 
navTolai neipvaOiVy iTtfjsravdv yavomaat ' 
Iv 6k 6v(o xQ^vat, ij /uiv r* dyd xrjnov anama 
ax{6vaTat, ,rj <f' h^qto&ev vn* avX'^g ov6ov ^dfi 
nqog 66fiov vypr^Xov, oS-ev v6qevovTO noXirat, 
toV ä^ iv IdXxivooio -d-sciv ^aav dyXad 6iOQtt. 

hfd^a Ordg ^elro noXvrXag 6Tog ^06vaaevg, 
avtaq inel 6ri ndvta i^ Si^riaajo &v/ifpy 
xagnaXlfitog vnkq ov66v ißi^ffaro 6fo(JLatog slow, 
evQS 6k ^air^xcov riyrijoqag ri6k fji^6ovjag 
aniv6ovTttg 6€7rdeaat>v ivaxoTKp dgyHfpovrri, 
^ nvfidrtp OnM^Gxoy^ ot€ fivriOaCaio xoCjov. 
dfi(fl 6* «^ lAqi^Trig ßdXe yovvaoi ;|f£t^a; *06v(fa€vg, 
xal TOT« 6ri ^' ix ToTo ndXiv jfUTO &^g(parog driQ. 
ol 6^ dv€(p iyivoVTo 66fd,ov xdra ipma I66vrig' 
d^avfittCov 6^ oQoiovTsg' o 6k Xirdvevev ^06vaa€vg' 

'dgrjftri, d-vydreg 'Prj^rjyogog dvrid-ioiOy 
aov T€ noffiv ad rs yovyaS-^ txdyto, noXXd fioyriaag 
tovg6i TS 6aiTvfi6vag * rolaiv d-Bol oXßia 6oTev 
C(oifA£vatj xal natolv inirgirpeuv 'ixaatog 
xTiJjMaT* ivl fieydgoiaij yigag •*', o Jt 6rjfiog ^6o}X€V. 
avtdg ifiol TiofiTtrjV oTgvvere na%gC6^ txio&ai 
&äaaov' i7i€i6ri 6rid-tt (pCXoyv dno nri/jiaTa ndax(o. 



— 39 — 

nag nvQ^'ot (T* aQu ndvteg dxriv iyivovTo C^cdtt^. 

o'ipk ^k «T^ fi€Täei7i€ ytQfov rigtog "Exivriog, 

og Sri ^airjxtov dvSqtav TTQoysv^OTSQog rjsv 

xai fiv&otßt xäxaoTOy nalaid t€ noXXd re eiStSg' 

o atpiv iiJfpQOvitov dyo^aaro xa^ fitriHnev 

jiXxlvo*^ ov fji4v rot roSe xdXhoVy ovSs ioucs, 
^slvov /iiv /a/[iixl riaS-ai in* i<fX^QV ^"^ xoviyaiv' 
olSs ök aov fiv&ov noiiSäyfiivoi ^orj^ardairroi-. 
dXX* äyi Sri ^etvov fikv IttI &q6vov dQyvQoriXov 
slaov dvaaTi^oag' <fif Sk xrjgvxeaai xiXevaov 
olyov inixQ^aaiy tva xaX z/4' TBQnixiQttvvt^ 
(SntCaofiiVj og ^' IxirrfOi/if ajn* aiSoCoustv oTZTjSil' 
doqnov dh ^eivtp jafihi Sotto tvSov iovrtav, 

airrctQ insl to y' axova* Uqov fjiivog l4Xxiv6oiOy 
X^tQog iX(ov ^OSvaija Sai(pQOVa novxiXofirftipf^ 
ugaev dn* iaxaQotptv xai ln\ S'qovov ilae (pauvov 
vtov dvaütriaag dyanijvoQa AaoSdfiavraj 
og ot nXriaCov ICe, fxdUaia Si fuv (pMiOxs. 
X^QVißa (T* dfjLfplnoXog nqoxot^ in^x^ve ipiqovaa 
xaX^ XQ^^^^ily vnhq dgyvQioio X^ßrjiog, 
vlipaa&ai' naqd Sh ^eOTijV hdwaat rqdnB^av. 
aljov S* aiSoCtj rafACri naQi^x€ ipiqovaa^ 
stSttta noXX* hn&elCa^ x^^^'^l^^^ nagEovtfov, 
avTUQ o TiZve xal rjad-e noXvrXag Slog ^OSvaoevg. 
xal t6t6 xi^QVxa 7iQoai<prj fiivog IdXxtvooio* 

novTOVOB^ XQfiTtJQa xiqaoodfAiVog fiid-v yEifJiov 
noiatv dvd fAiyaqov^ tva xal ^u' j€Q7tix€Qavv(p 
aniloofxev^ og &* IxhTfffiv dfi* aiSoCoiaiv onijSsT. 

ag fpdro* Uovrovoog Sh fieXCtpqova olvov IxCqvu' 
viofiriaev S* aqa naffiy inaq^dfuvog Sendiffcfiv. 
avTag in^l ansladv t€ niov ^* , oaov ^'^«X« d'Vfibg^ 
roTotv <f' IdXxCvoog ayogriaaro xal /xeräems' 

xixXvTif ^mrjxofV ^yrJTOQSg ^Sk fiiSovreg, 
o(p^ etnoi rd /Ji€ &v/jidg M ar.ri^soai xeXevei. 
vvv fihv Saiadfji€Voi xataxsUxt olxaS* iovreg' 
^(S&sv Sk yiQovrag inl nXiovag xaXiaavrsg 
^sTvov M fjtsydgoig ^HvCaaofASv riSk ^soloi 
^^^ofi€V Uqd xaXd' ^Tteira Sk xal 71€qI no/JiTrrjg 
fjLVtiao/jLeS-* , €jg x^ o ielvog aV€v&€ novov xal dvirig 
nofinri v(p* TifietiQrji ijv najQCSa yatav ixrjTcu 
XaCqanf xoQnaXCfjiiag, ei xal (laXa rrjXoS'ev iarlv* 
fjifjS^ Ti fisaarjyvg ys xaxbv xal Ttrjfjia nd^i^ai^ 
nqlv y8 rov r^g ya(ijg InißrifjiBVai' ^v&a <f' ^nsiva 
TtiicfiTai, oCaa ol aloa xara xXaß-ig r£ ßagiiai 
ysivofiivip vriaavTO X£v(fi, otb fiiy rixi. /JirirriQ, 
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si (f^ T^f a&avaranf ye xar* ovqavov MriXov^sVy 
aXlo TL Sil TO(f' tneiTtt &€ol neqifJLTQ^avofoinat. 
aU\ yäg t6 ndoog ys d-sol qaCvovxai iva^yetg 
7]fiTv, ev&^ tqSfofJLev ayaxXetjäq ixuTOfißas' 
6tt(vvvja( T€ nag* afifii xad^f^evoi, tvd-a neg rifislg, 
€i d' «0« TIS xo^ fJLOvvos iiüV ^vfißXriTai oS^ttis, 
ov Ti xttTaxgvnTOvüiv' ^nst oiptmv iyyvd^sv lifiiv, 
w? 71«^ KvxXfonis Ti xal aygia (pila rtyavTotv, 

Tov (T' anttfjietßofiEVog TVQoeifpri noXvfirjTig *OSva(X€vg* 
uiXxlvo* , aXXo tC TOI /jteXiTO) (pQecfCv ov yag iytj ye 
d^avdToiffcv totxa, to\ ovgavöv svQiy txovotv 
ov difjiag ov6k (pvi^v, dXXd &vriToTai ßgoioTotV 
ovg Tivtcg vfisTg tare f^^dXiOT^ ox^ovrag oY^vv 
dv^Q(07t(0Vf ToiOi'v xev iv äXyeaiv lafoüaifiriv, 
xal <f' ?T* x€v xal fxaXXov iy(o xaxd /nv&tjaa^firiyj 
oaaa ys 6ij ^vfjmavTa d-ecSv ioTijiL /loyriaa, 
dXX* i/nk (aIv doQTiriaav idoaTe, xtjSofxivov ntq, 
ov ydg ti atvyeQrj inl yaOTigi xvvteqov aXXo 
^nXsTOf ^t' IxiXEvGEv %o fivi^aaad'M dvdyxrf 
xal (idXa Tcigofuvov xal ivl (pQsol n^vd-og l;|forTa, 
(Sg xal lyo) niv&og fihv l/o) (pgeoiv, ? Se /idX^ aiel 
ia&ifAivai xiXBTai xa\ my^fisv, ix Si (li ndvrtoy 
Xri&dyet offa* ^na&ov, xal lymXi^aaad^ai dvtoyei, 
vfiug <f' oTQVvead^s u/n* rjoT fpaivof4,^Vfj(ptv, 
ag X tili TOV dvOTTivov i/jiTJg i7llßrj(f€T£ ndTQtjgy 
xaC nsg noXXd nad-ovTa' iSovrd fjis xal Xtnov aitov 
xTrjOiv ifjtriVj SfioÜdg re xal v(p€QE(phg fi^ya 6tt(jut, 

&g ^(pa&^ ' oV <f' aga ndvTSg inyv€0v rjSh xiXivov 
nifjLTiifiiVM TOV ^slvov, inel xaTa (lolgav htnsv, 
avTag inel aneladv t€ nlov ^% oaov r^^^Xe ^vfxog^ 
o*i (Jihv xaxxiCovTig %ßav olxov Sk exaOTog^ 
avTag o iv /Ji€ydg(p vniXHnfjo SZog *0(fvacf6vg 
nag di ot ^Aqi^tti te xal ^AXxCvoog d-souStig 
rja&rjv' dfjKpCnoXot <f* dnaxoCfieov ivTEa SavTog, 
TolOiv S* IdgrJTri X€vx(6X$vog rjgxsro fivS-ayv' 
iyvü} ydg (fägog t€ x^'^fovd t€ itfiaT* iSovda 
xaXd, Ta ^* aviij TBv^e avv d/ji(pin6Xoi(fi yvvai^t' 
xal fAiv ifxovrioaa^ inea TtTegoevra ngoaijvSa' 

$€tv€, t6 fiiv a€ ngfOToy ^ymv EigriOofiai avrrj, 
TCg nod-fv eig dvdg^v; Tlg toi tuSb iXfiaT tdmxEV; 
ov 6r\ (p^g inl novtov dXfOfi€V0g ivd-dS^ IxiaS-ai; 

TTiv J' dnafi€iß6fi€vog ngoa^tpri noXvfjirfTig ^OSvffüevg, 
dgyaXioVf ßaaCXna^ 6irjv€xäQjg dyogsvaai 
XTj^e* j infl fioi noXXd Soaav d-tol ovgavCoyvsg. 
ToiTo Si TOL igifü^ o fjL^ dvsCgaai rjSk /ueraXX^, 

et/LL^ ^OSvöevg AaigTidSfigy vg näoi doXoiaiv 
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nv^QwtoiCi (iHony xttl fiev xX4oe ovgavbv fxH. 
yaitittVi (f' ^I&oixr}v tv&eCiXov' iif J' Bqos avry, 
NriQiTOV iivoaCipvXXov nginq^nig' afi(pl ^k vrjaoi 
noXXaX vttieraovOi (laXa aj^tSov aXXrfXrfai, 
JovXCxiov TS SafjLti rt xeA vXlisaaa Zdxvv&os» 
aviij ^k ;|f^a^aXi7 navvTnQrdTri dv äXl Xiitai 
TtQog Cofpov, (ä Si r' aV€v&e nQog ijä r* rj^Xioif rf, 
T^iyf«*', «XX' dya&fl xovQOTQOfpog' ov to$ lyoJ ys 
tfg yaiijg Sovafiat yXvx€Q€OT€Qov äXXo iS4a&€ci. 
»i S* ay€ TOI xal vootov ifiöv noXvxtjSi* kvlanto^ 
ov (loi Zsvg ifpirixiv ano TQoirj^ev iovrv, 

^lXi6&$v /U£ (p^ajv ävsfiog Kixovsaac TriXaaasv, 
*[(ffjidQ(f} ' Hv&et <r* iyo) noXiv ^nQU&ov, oiXeaa S* avrovg ' 
ix noUog d^ dXoxovg xal XTr^fAaxa noXXä Xaßovtig 
SaaadiLi€&^ , log f4,ri rCg jnoi aTS/^ßofievog x(ot t&rig. 
Iv.9-' fj 70* fikv iyio S$€Q(ß noSt tpavyififv tj/jiäag 
rivwyea, toI Sk fiiya vtintoi ovx knlBovro. 
tv^a Sk noXXov fxlv fiid'V nCvero^ noXXd Sk fjtrjXa 
iatpaCov naget d-tva xal elXlnodag tXixag ßovg, 
jotpqa S* uQ* oi^o/Lievoi KCxoveg Ktxövsaai yiyiovfvVf 
61 a^piv ytCjöv^g fjaav af4,a nXioveg xal dqitovg 
fjneigov vaiopjig^ inttfrcifitvoi filv d<p^ Inntav 
dv^QaOi fjittQvaod-ai ;eal o^i XQV ^^Cov iovra. 
^X&ov t^7iH&* , 8aa (pvXXa xal dvS-ea yiyverat (S^t}, 
^^1^(0** Tore 6ri ^a xaxrj dwg aloa Tragiarrj 
Tlfxlv aivo/jioQoiaiv, SV* aXyea noXXd ndd^oifiev. 
arriadfifvoi S* ^fid/ovro fidxi]V nagd vrjval &oyaiV, 
ßdXXov <f * dXli^Xovg xctXxrjgeaiv iyxelrjaiv. 
0(pQa fihv '^d)g rjv xal di^ero tsgov fff^aQ, 
i6(pQa <f* dXs^OfjiiVoi fxivofx^v nXiovdg thq iovrag* 
rjfjiog 6* '^^Xiog fitrevCaatto ßovXviov Si^ 
xal roTf 6ri KCxovig xXlvav Safidffavreg *Axtuovg. 
?| <r' dq>* ixdaTrjg vriog ivxvrifiidig haiQoi 
ü)XovO-* ' ot S* dXXoi qjvyofiiv &dvat6p re /ioqov J€. 

tv^iv dk ngoj4{)<a nXiofiiv dxaxfifiBVot ^toq, 
düfÄCvoi ix S-avdroiOf tplXovg oXiaamg iraCQovg, 
oucf * dga fioi nqoT^Qta vrjeg x(ov dfi(pi^Xi<f<xai, 
nqlv Tvva tiSv SetXwf iragtov TQ)g %xa(nov dvaai, 
0^ &dvov iv ntSCt^ Ktx6v(ov vno 6rjiio9hnrsg, 
rtival S^ in^qa* ave/i/^v ßoqiriv vstpeXriyeQita Zsi/g 
XaUant d-fOnetfirj, Ovv dk vetp^eatJft xdXv^ev 
ycuav ofAOv xal novtov oqioqu S* ovgavo^sv vv^* 
a^ fikv ineiT* iipigovr^ inixagaiaty Im Ca Si a(pL 
TQiX^d J€ xal TezQaxS-d SiiaxiOiV ig dvifJLOvo. 
xal rd filv ig v^ag xd&€fj,€V, SeiaavrsB oX€&QoVf 
avtdg (f* iifcfvfi^vmg nqofQiaaa/isv fjnetgov Si, 
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« 

üv&a Svto vvxras Svo r* t^fjutta dvvtx^s uUl 
xf/)u£^*, ofiov xufiartp re xal aXysCi ^vfiov eSovre?. 
dkX^ OTC ffi} rgltov fifiaq ivnloxafjiog riXitt^ i\w£, 
larotfs mriaafityoi dvd &* tatta Xivx^ i^vifavisg 
^fjiid^a' ras ^' avifiog tb xH) ßtqfVfitai r' l^wov, 
xai vv xev acrm^t^^ Ixofi'tjfif is notqiSa yalay, . 
ttlld /AB xvfia ^oog re nBqi/yvdfjLTtrovxtt MdXeuxv 
xal ßoqirig aniaCe^ naqinkaY^kV Sk Kv&^^atv. 

ivd'€v <f' i7'vijfÄttQ ifBQOfjtfjfif oXooTg dväfMiai 
novxov in ix^voipra' dxdq ^exarij inißfifiiv 
yatrjs ^toTO(pdytov ^ ot r' avd'ivov ei^aQ ^6ov€ttv, 
thfd-a (f* in* '^nelQov ß^fi€v xal «(pvocdfied-^ v^atQ^ 
al^ffa Sk SbXtivov (Slovro d-oyg naqa vr^valv hatQot. 
ttvTttQ in6l tfljoio r« nacodfA^O'* tjSk norijtog, 
Sri TOT* iydjv hdgove nqotimf nst&ec^at lovrag 
ot Tives dvigeg €tev Inl ;f^vi ahov IJovre;, 
ävS^B 6v(o xgCvag, TQ^TaTov xt^QVX* ccfi* ondoffag, 
ol if' al%lf* olxofiBvoi [jiCysv avSqdoi ji(oTOipdyoiaw' 
ovS* dga ^iaiTO(pdyoi (xr^dovd'* hd^toiv oXbS-qov 
TlfAttiQOig, dXXd üfpi 66attv XmTOvo ndouifd-ai, 
ToSv 6* og Tig Xgdtoio (pdyoi fjieXiriSia xaqjTtov^ 
ovx4t* dnmyyiCXM ndXiv tj&eXsv ovih viea^aty 
dXX* avTov ßovXovTO /ast* dySgda& Atoiofpdyoi^t 
XfoTov igenTOfAivot (levifA^v voarov re Xad'^a&ai. 
Tovg fikv iytov inl vijag ayov xXalovrag dydyxrj, 
vrjval 6* ivl yXa(pvQ'§oiv vnö ^vyd Sij0a iqvaaag. 
avTttQ toi/g äXXovg xsXofJtriV igtriQag haCQovg 
an€^ofM,ivovg vriuv inißawifjitv (oxeidtov, 
fjLTi ntog Ttg Xtarolo (paytov voOtoio Xd^TUi, 
o¥ S* atiji* itaßaivov xal inl xXrjTai xa^ZCov, 
i^s S* iC6fA€voi noX§riv aXa TvnTOv iqerfAoTg, 

hfd-BV 6k nqoTiqia nX^ofitv uxaxiifisvoi ^toq. 
t€£q€to 6* dv^QiSv ^v/Aog vn* ilQBali\g dXeyuvijg 
rifieriQTj f4at£y, iml ovxiri (falveto nofinr^. 

HijfiaQ (ji^v ofiüg nXiofiav vvxrag t€ xal fifiaQ' 
kßSofjMJvjl 6^ lx6/j,€a^a AdfjLOv ainv nToXU&gopj 
TriXinvXov ^aufTQvyoy^rjv^ o&i noifiiva no^fitjv 
rfnvu siCiXdtDV, o tf^ i' iUXdfov vnaxovei, 
fivS^a x' avnvog dvriQ doiovg i^i^QaTO fAtöS'Ovg, 
Tov fikv ßovxoXifäv^ Tov 6^ uQyvffia (ir^Xa vo/uviov' 
iyyvg yäg vvxTog ts xal r^fjLOJog sioi x^XivSoi. 
^v&* iml ig XifAiva xXvtqv ijX^o/uVy ov niqi niT()tj 
fjXCßarog reri;/}}xe Stafjmegkg d(iq>OT^Qwd'€Vy 
axral Sk nQoßXiJTeg ivavilat dXXriXfjiaiv 
iv CTOfiaTt nQOvxov(fiv, igaiii d' iXoodog icfrtv, 
lv&* ot y* itaio ndvreg ^ov viag dfjtfpuXiaaag, 
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lä fihv aQ* tvTfocd-fv XifUvog xoiloio S^Siifto 
nlriaiat' ov fik» yaQ not* ai^ero xvfid y* iv avr^, 
ovT€ /jify^ ovT* oXiyov, Uvxri <f' ^v dfAffl yaXifVfi. 
atuäg iydjv olog a^i^ov l|oi vrja fMiiai/vav, 
avToii in* iaxccTiijg nijqrig ix nitofiaxa ^i^ifag' 
iarriv Sk axonuriv ig natnaXoeaaav avtXd-<ov, 
iv&a fikv ovTS ßowv ovT* dvSqmf ipaCvijo ^Qyuy 
xanvoy S* olov ogäÜfiev and X'^'ovog atocovra. 
Sil TOT* iytüV irixQovg nqotuv ntvd-^a^at iovrag 
61 rivsg dvigeg ihv iv\ x^^^ ottov liforrff, 
av^Qe 6va> xQlvtng, TqCttttov xtfqvx^ afi ondaüag. 
ot S* t<rav ixßdvteg Xalriv 666yy rf nsQ afia^ai, 
aatv cf* d{p* vxprikav oqiwv xaxttylveov vXtiv. 
xovQi^ Sk ^vfjLßlffirto nqh a€fr€og vSqivovCy, 
dvyariQ* ifp-S-^fiy uictungvyovog'AyTKpdrDto. 
^ /Ä,kv äg* ig xgf^vrpf xocTfßriasTO xaXXig^eO-QOP 
^AgtaxCriv tivS^ev yäg vöwq ngorl a<nu tpigictxov' 
0% 6k naQMfrdfiBVoi ngoat(p(6v€oy ix r' igiovto 
og Tig tjüvS* etfi ßaOilsvg xal ol<nv dvddfoi. 
fj Si fidi^ avjlxa, natgog iniffgadiv vipsgitpig St5, 
ot 6* insl dftijXS'Oy xXvid (foi^ara, 1^19^ äk yvvmxa 
€vgov oflfijy t' <>g€og xogvtptiVj xctrd S* iarvyov avn^v» 
fj S* alxp'' i$ dyogijg ixdXti xkvTov uirj^fparijaf 
ov noaiv, og «T^ loicdy ifA^aaro Xvygov okid^gov, 
avrCx^ €va iidg^tag hdgtov (onXiffCaro Sunvov 
TCO 6k <fi/' di'^avi^ ff^yv ^^^ vf^ag lxäad-T}V» 
avrdg o revx^ ßoiiv 6td äarsog' ot <f* ai'ovreg 
g>oCTanf itpf^ifjioi AaiCrgvyovsg alXo&ev äXXog, 
fivgCot^ ovx apSgiOaif/ ioixoisg^ dXXd Ityaaiv. 
oX ^* dno nergdofv dvdgax^^ioi ;^«p^ad^MT& 
ßdXXoV ttfpag 6k xaxog xovaßog xarä v^ag ogtjge^ 
dv6ge5v oXXvfjiivfov rijatv ^' afjia dyw/LUvdtov' 
tx^vg (T' 6ig neCgovx^i dragnia Salra (pigovro» 
oipg* o*i lovs oXsxov Xifiivog noXvßivd^iog ivtog^ 
totpgtn (f' iyoi $l(pog oiu igvoödfievog nagä fjL7\gov 
T^ dno n€i0fjL(XT* ixoijßa veog xvavong<figoio. 
aliffa 6* ifioTg hdgoiaiv inoxgvvag ixiXevtfa 
ifißaXiuv xcmyg, tv vn ix xccxorrjTa <pvyoi/jiev' 
ot 6" aXa ndvrsg dvi^^cxfjav, SeCöavteg oXtd-gov, 
danaalfog 6* ig novrov inrigeifiag (pvye nixgag 
vrfvg ifATi' avrdg al dXXat doXX^sg avTod-* oXovro, 

rifA€ig fjikv (ftswotnov dvenXiofjiev yootovrsg* 
ivffiv ydg 2xvXXf}, Higatd^L 6k 6la Xdgvß6ig 
6HV0V dv€^^o£ß6ria€ O^aXdaarig dXfjLvgbv v6iog. 
^ 10» 5t' i^ifjkiaBU, Xäß-ng Sg iv nvgl noXX(p 
ndc* dvafiog^vQBOM xvxcjfiivfi' vij/oai 6* dxvfi 
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ttXQo^ai üxonHoiOiv in* dfAifotiqoiaw Uninrev, 
aXX' St* avttßQo^ete ^aldaaiig äXfiv^v v^mg, 
naa* HvToa&e (paviöxs xvxto(JLivri, nfiq)\ dk nhqri 
Shvov ßfßQvxih vniviQ^i 6h yata (pdvetfxs 
iptt/jfMp xvcsvii^ * Toifs 6k jifileo^oy 6^os ^Qe$, 
i^fiets /^hv nqbg Ttpf XSofiiv SiCfftxvTfg ole&gov' 
lOipQa di fiot SxvXXri xo(Xris ix vrjos HaCqovg 
?| iXfd' , oV x^Q^^^ '■^ ßiriffi T€ ifigtatoi rjaav. 
axexfjdfjievos 6^ ig vrja &oiiv afia xal /lifh* italqovg 
fjSfi ic5y ivoffCfa noSag xa\ x^^Qtxs üntQd-iV 
vxl/6a* atiQOfiivotv ' ifik 6k tfd-iyyovio xaXivvreg 
i^ovofjLuxXf^Sr\fv, rore y* v(nttToVi d^vv/jisvoi xtjq, 
(ag 6* OT* inl ngoßoXtp aXievg nigtfirp€iX ^dßSt^ 
tx^vai ToTg uXCyoitri 66Xov xard Mara ßdXXtoy 
ig Ttovjov n^ttiat ßobg xigag dyQcevXoio, 
danafgovra 6* inttra Xaßdtv t^^itps &vgafy^ 
mg ot y* danalqovxig delgovro tiqotI n^Tgag' 
avTov 6* ehl &vQri(f^ xoTfjad'ii xixXrjymragj 
XiiQtte if^o) oqiyovrag iv aivTj 6rfiorrJTt, 
olxtKStov 6ri xtivo ifioTg t&ov d<p&aXfi,oT<fiV 
ndvTtov StJftra fioyrjaa noQovg dXog i^^gnCvtav» 

avTag inil nijqag (fuyofitv Shvtjv te XdqvßSw 
AioX(riv ig vrjcfov dq$x6fjiid-* ' iv&a 6* ivauv 
AXoXog *l7rnoTd6rig^ q>CXog d&avdroiüt &ioiai, 
TiXon^ iyl vrttffp ' Ttäcfav Si li juiv nigt nT^og 
xdXxeov aQTiXTOV, Xiaari S* dvadiiqofiE nirgrj. 
TOv xal doi^sxcc naiS^g ivl fJLfydqoig yiydadv, 
?| filv ^vyariQfg ^^ <f' vtieg tjßtoovTeg. 
ivd'* o ye ^vytniQttg^ ndgev vldt/tv eJvai dxoCrig, 
0% S* ah\ naqa tiut^ (p(X(p xal fitirigi xidv^ 
dctivvvrnc naqd $i atptv ovBCaxa ^vqCa x€vTai, 
xviaijev 6i t€ Smfia nsQKmvax^C^at avX^ 
ijfjiceTtt* vvxrag cf' adi€ nag* aidolrjig dXoxoiöiv 
evSova* iv t€ raTttioi xal iv igritoiai Xix^am. 
xal fjtkv r<3v IxofAta&a noXiv xal ötafAUia xaXd. 
fifjyaSh 71 dvra iplXti fjii xal i^egieivev Ixnora, 
"iXiov uigytCtov te viag xal vootov 'Axai&v 
xal fjikv iy(o T(ß ndvra xccrd fiolgav xariXsSa. 
dXX* OTS Sil xal iyoi odov ^nov ffSh xiXevov 
nsfinifjLev^ ovSi n xeTrog «wJi'oto, rct^f Sh no/jintjv. 
düixi (T/ fd,* ixSiigag daxov ßoog iwetoQowy 
iv^a Sh ßvxidtov dvifitov xatiSriat xiXev&a' 
xaTvov yäq Tafitr\v dvi^biv noCi\aB KgovCmv, 
rjfjikv nav^fiivai rjS* 6qvv/ji€V ov x* iS^Xyai, 
vrfl' S* ivl yXatf'Vg^ xatiSu fi^Qfii^i (paeiv^ 
aQyvgir^y Iva firj n naqanvivOr^ oXCyov nsQ' 
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iwrifiag fikv OfitSs n Ho fiep vvxrag re xal tifiag, 
rf7 ^exdTfji (f* ijSfi dv€q>aCv€TO nax^g agov^j 
xai Stf nvQTtoXiovjas ilivaaofiiv iyyvs fovrixg, 
h^^* i/jk likv yXvxvg vnvog inrilv&e xexfjtrjwrtt 
atel yuQ noda vriog ivtofiatv^ ov$4 Tip älXtfi 
6wx* ttaqwVf tva S-itoaov IxotfAed-a nax^lSa yaTav' 
ol d^ fro^i iTT^eoffi TiQog dXXvjXovs dyogevopj 
xaC fA* tffaoav XQ^^^v re xal äqyvgov otxaS* ayiaS-m, 
StSga naq^ AloXov (uyaXr^xoQog ^Innotddao' 
idi Si jig etntaxiv iSu»y ig nXriaCov aXXov 
„£ nono^^ (og ocTc nädi (plXog xai tCfuog iariv 
dv9-Qf07ioig^ OTSwv t£ noXiv xa\ yaiav fxrfiai. 
noXXä fihf ix Tgotrig ayerai xufir^Xia xaXd 
Xrfi^og' rjfieig S^ avT€ ofiriv oSov ixuXiaavxeg 
olxaSi. VMfaofiiS-a xevtdg ovv x^^"^ ix^^^^S» 
xal vvv ol tttJ* i&<ox€ x^^^'^l^^^^ (piXorijJi 
AtoXog. dXt* aye d-aaoov i^tifu&a, Sitt. id^* itnlvj 
oaaog ng XQ^^^S t« xal aqyvgog aüxip Iveorjer." 

£g iipaaaVj ßovXri Sk xaxii vlxniatv halqmv ' 
daxbv fikv Xvaav^ avsfiok if * ix ndvreg ogovoav^ 
Toi/g S* al\p* dqna^aaa tfägiv novxov 6k ^veXXa 
xXaiorrag, yaCrig ano nargi^og' avtdg iyio y€ 
iygofjuvog xard d-v/iov dfJivfiova fiigfiriqi^a 
f^k maotv ix vrpg dnoipd-Cfiipf ivl novripj 
^ dxifov rXcUfiv xal Ire ^iaoZat fien^riv. 
nXX* irXrfV xal ifie&va, xaXvypdfiBVog S^ ivl i'i}*2' 
xilfit^v ov fidXa noXXhv inl xgovov ' - alijfa ydg ^XS-s 
xexXifywg (itpvQogj fisydXtf aiv XaCXant dvtav. 
larov dk nQoroyovg 1^1* dvifioio dv^XXa 
dfi(foxiqovg* Idxog S* onlOfo nioev, onXd t€ ndvta 
eig itvrXov xat^x"^^' ^ ^' ^Q^ ngvfivy ivl vrß 
nXijSB xvßeQnireio xeq^aXffV, (tifV ^* ocrr^' (tgaSs 
ndvT* a/ivSig xi(paXiji' o S* ag* dQvevxiJQi ioixtog 
xdnnea* an ixQio^piVf Xlns J' hm^a ^vfiog dyrifvmQ, 
Zivg (f' a(iv6ig ßgovriiae xal ^fAßaXt vr^t xiQavvov 
^ S* iXeXfx^ naöa dibg nXtjyeiaa xsgavv^^ 
iv Sk S'iiiov nXrJTO' niaov <f' ix vrjog hatQoi» 
o¥ Sk xoqfovjfiiv txfXoi ntgl vrja fiiXaivav 
xufiadiv ifjiipoQiovTo, d-eog «T* dnoulvvro v6aTov. 

avtaQ iyiu Std vrjog ifpohotv, o<pQ* uno totxovg 
Xvae xXvSosv rgoniog' itfv Sh xlßiXriv (pig£ xvjua. 
ix S4 ol larov aga$€ norl tg6niv' avtaq in* avt^ 
inCrovog ß/ßXrfTO, ßoög ^ivoio ttjtvxfog, 
T^ ^' ufi(p(o üwi^Qyov ofjioij tgöniv f/Sk xal larov, 
i[6fA€vos ^* inl Totg (pegofitiv oXooig dvifionuv» 
ikvd-* ri joi iifpvqog fikv inavHaro XaUant, &va>Vf 



\ 
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oipQ* fri Tffy oXoriv avafifrqrifStttfu XaqvßSvv, 
navvvx^oq tpegofiriv, afia if* iiikl(p aviovti 
riX&ov inl 2xvXXr}g axoneXov Suvr^ t€ XuQvßStr. 
^ fihv ave^^oCßSriae O^aläafftfg alfivQov v^tog' 
avruQ iyfo norl fiaxQov iqiviov vtffoa* aegS-els 
T^ ngofffpifS ixofjiriv (ug vvxrsQig* ovSi ntj l^x^ 
ovTB orrjoC^at noaiv ^finsdov ovt^ imßfjvai' 
^C^ai yag ixag dxov^ ^nrifoqm <f' l<r«V o^oi^ 
fittXQoC re (jLiydloi t€, xtmaxCfxov Sk XdgvßSiP, 
vbiXsfiifog <f' ^X^fJtrjv, o(pq* i^Cfi^oeiev bnlüato 
teiov xttX TQontv avrtg' feXdo/ji^vtp <f^ fioi ^XS-ov 
Ol//* * rjgjiog <f * inl SoQnov ävrjQ iiyoQ^S'Bv ttV^ürrj 
xqCvtov veCxta noXXä ^ixa^ofiivtov atirjdivj 
rilfjLOg Sri rd ye ^ovga XagvßSvog i^e(padv&ri, 
rjxtt if * lya> xa&vnsq&B nuSag xai /fti^fi (piq^a&ai^ 
uiaotp <f' IvSovnriaa naqh^ nsgifirixia Sovga, 
k^ofiivog 6* inl Tolai Siriq^öa x^q^^^ ifjL^tfiv. 
rä fxhv htentt d^sXXa SuaxiSaa^ ' avräq iy<6 ys 
Vf^xon^vog t66$ XcuT/itt dtirfxayov, otpqd fiB yafij 
vfisriqn iniXaaüB (piqtav av(fji>6g re xal vStoq. 
tvd-d xi ^' ixßaCvovra ßiififaTO xvfi* inl ;|f^(rot;, 
nitqrjig nqoq fieydXi^ai ßaXov xttl arfqnii X^QV 
ttXX^ dvaxctaodfiivog vrjxov ndXtv^ eiog iT^iXS-ov 
ig noTttfjLov, TJJ Sri fAOi ieiaaro /co^off äqitnog^ 
Xflog mrqdfoVf xal inl ifxinag ^v avifAOio. 
ix S* ine(foy t^vfifiyeq^tot^j inl <f' dfißqocfCrj vv^ 
rjXvd'*' iyta S* dndvsv&i Sunei^og norafioio , 
ixßag iv d^dfivoioi xaT^Sqad-oVj afi(pl Sk (pvXXa 
yjfpvadfiTjv' vnvov dk d-sog xor* dnBlqova x^^^' 
iv^a fikv iv (pvlXoLOi, iplXov terni(iivog rjftoq^ 
evSov navvvxtog xtcl in^ rjoi xal fjiiooy tlfiaq' 
dvütto t' riiXiog, xaC fis yXvxvg vnvog dvrixBv. 
dfKptnoXovg &^ inl ^trl rsijg ivoriüa d-vyätqog " 
nai^ovoag. Ür S^ avt^i erfv eixvTa 9-^Ci. 
Tijv IxijivO' ri S* ov Ti voi^fzajog fjfißqorey iatf^Xov, 
fug ovx dv fXytoio ViCüteqov dviidaavra 
iqSififV afil ydq re vewsqoi dq>q«S^v<Stv. 
ri [Aot alrov fSotxiv &X^ rjS^ at&ona olvoVj 
xal Xov(f* iv norafji^f xat /loi rdSe stfiar* tStoxi, 
Tavtd To* dxvvfitvog neq dkfi&tC'riv xtaiXs^a^*' 

t6v <f' avr' IdXxhoog dnafjieCßero (pfovrfiiv re. 
ii^eZy^y fi toi fikv rovro y ivaCai/iov ovx ivoriae 
nalg ifjLri, ovfixd ff' ot ri fier^ ccfjKpinoXoiOi- ywat^lv 
ijyiv ig '^fiHiqov' (fif «f* dqa nqtajrjfy IxirsvOag.^'' 
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Tov S* änufUißofAtyog ngoa^tpri noXv/nfitis *OSv(fanis 
yyfJQfOi, firj jwoft Tovyex^ Afjivvova veCxee xovqrjfv' 

dXl* iytü ovx ^d-e^pv itCaag aiaxwofifvos «, 
fjii^ ntaq xai aoi &vfi6g knusxvüaaito iSovri' 

lov <f' «Jt* ^AXx^voos anafifißero (ptovrjaiy re 
,y$€Tv\ ov fjLoi TotovTOV irfl mr^Eaot q}Clov x^q 
fiaxjjiSCoig xexoliSa^ttt' d(uCv<o 6* atai/ua navta, 
ai yaQf Zev t€ ndteg xai ^A&fjvaifi xai "AnoXXov, 
ToTog iwv olog l<T<y#, t« t« ipqovimv a t' iyüi nSQ, ^ 
ncu6d t' ifir^ kxifiep xai i/ji6g yafxßQos xal^fa&ai 
avd^i fJLivmv oixov Si x* fy(u xai XTfjfiaja Soirjv, 
(t X* iS^äXaty ye fiivoig' aixovxa 6i o* ov %ig iqv^ei 
*aiijxoiv jutf rovTO q>CXov AiX nargl yivoiro. 
no/unrjv «T* ig roS* iyto rexjuatgofjitti^ ^V^' ^^ Mj:, 
avQiov Hg' r^f4,og 6k av fikv ^e^jufj/jiivog vnyqf 
Xi^€€Uj ot S* iXoatai yaXi^njVj o(pg^ av txriai 
natgCda arfv xai Stifia^ xai et nov jo^ (pCXov iatlv, 
et neg xai fuiXa noXXov ixaariqto ^«rr* Evßolrig^ 
tvfv Tteq TTiXoToTio (paa^ tfAfievat^ of fit,v tdovio 
XaeSv rifjLitiqtiVy oxe re ^avB^y ^PaSdfxay^xrv 
rjyoy Ino'^togJLevov Titvhv, yair(iov viov. 
xai (jlIv oV tv-S"^ r^Xd-oVf xai ateq xafuhoio räXeiSOav 
ij/LiaTi T(p avTt^ xai dnfjwaap otxaS^ onüfaw. 
eWjfieig Sk xai avrog M q)Qe(/lv oaaov aQiata$ 
vijeg ffial xai xovqo& dvaoQCmetv äXa 7ii}<f^." 

&g (pdro, yi^dfitrev Sk noXvrXag dlog ^Odvaaevg, 
eh^ofievog S^ aga elnev^ inog r' l^ar* tx r* difOfiaCev 

j,ZeS ndtegj atS-^ offa eine reXeimiaeiev anavra 
IdXxCvoog' TOV fiiv xev inl ^eCdtogov agovqav 
aaßeOTOV xX4og etrjf iyia 6i xe najQ{6* IxoCfi^v,^^ 

&g ot fikv ToiavTa ngog dXXi^Xovg ayogevoVf 
xixXero S^ Idqrfiti XevxcoXevog df4.(pi,n6Xoufiy 
d^fivi* vn^ afd-ovarj d-ifjuevai xai ^rjyea xaXä 
noQipvge* ifißaX^eiv^ arogiaai x* ((pvneQ^e ra/rifra;, 
xXaCvag r' ^vS^ifAevai, ovXag xa&vneqB'iV ttraöd'ai. 
«¥ (T* taay ix /ntydgoio 6dog fdeid ;|^€^aiy l;ifot/<io*' 
avidg Inel otogeaav nvxtvdv X^xog iyxoviovaai, 
oxQvvov ^OSvarja Tragtaidfievai^ f7iäea(fiv' 
^^OQffo xiioVf flS ^eZye * 7tenolr\jai, S4 toi, euyij/* 
S^g (pdv Toi ^' aanaOTov hitfajo xotfiijd^vai, 
&g 6 /ikv h^&a xaf^evde noXvrXag Stog ^OSvtfOeig 
Tgvjftoig iv Xex^eaaiv vn^ aid-ovOi^ igi^ovnq)* 
uiXxtvoog 6* aga Xixso fivx^ Sofiov vi//i}Xou>, 
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nag Sk yvvri SifSnotva lixos TrÖQüvvt xul evvrjv. — 

ojQVvT ttQ* II Bvvfis tfQov fi^vog 'AXxivooiOf 

ttv S* aga Stoyerrig £qto TtroXCnoQd-pg *OSv(fa€vs, 

nXijvro S^ aQ* at&ovüai re xal ^Qxsa xal dofiot hvSq^v 

dyoofxivtüv' nolXoX <f' a^' %aav vioi ij<f^ nalaioC, 

ToTmv S* ^Akxivoos SvoxalSixa fxrit* ÜQevtfeVf 

oxTto S* aqyw^ovraq vag, Svo d* (iKno^ag ßovg' 

lovg Siqov dfifpi ^' ?7rov, rervxovjo t€ <f«?T* Iporceyi}»'. 

xi^Qv^ J' iyyvf^ev tJX&sv aytov igfr^gov doMy^ 
Afifiodoxov Xvyvffüjvov iovra d-eTov doiiov, 
rbv n^Qi fiovoa (pCXriae, Mov «T' dyaS-ov T€ xaxov ts' 
6(p&aXfjidiv filv olfAi^Sj rf^cfoi; <f * ri^eZav doiSi^v. 
t^ (T* uQa Ilovxovoog d^xf &q6vov d^vQoriXoy 
fiiaatp ^(UTVfiovofVy ngog xCova [laxqov igeüfag' 
xttd <f* kx naaaaX6(pi xqifxaa^v (poqfnyya XCynav 
avTov xn^q X€<paXrjg xal in^fpqaSe ;^£(>arlr iXiad-ai 
xrJQv^' ndq S^ rld-ii xdvsov xaXr^v re jQuueCtxVf 
nag ^k 6inag otvoio niHv^ orc &v/ji6g dvfoyoi. 
oV <f' f.n^ 6v€Ca&* iroTfia nqoxfffjLtvu x^^Q"^^ taXlor, 
avidq Inel noOiog xal i^ijTvog l| ^qov ^vro^ 
fiovo* ag^ doiSov dvijxiv dfid^fAfvai xXia dvög^iv^ 
olfjLrig, xrig rot* aqa xXiog ovgavov ivqvv l'xave, 
velxog ^O^vaaijog xal ÜriXiideto l^xiX'^og, 
&g ttot' iSrjgCtfavTo &€(Sy iv ^airl &aXeirji 
fxndyXotg Iniioaw,, ava^ J* dvdq&v ^AyafjL^fAViov 
XotiQi v6(p, o t' dgiüToi uixaicSv &riQi6(ovT0, 
Sg ydq ot XQ^^^^v fivd^aaro 'Potßog ui7i6XX(ov 
JJvd'ol fv tjyad'irjy oi^' vnigßri Xa'Cvov ovSov 
Xgri<r6fi€Vog' t6t€ ydq §a xvXMsto m^fiarog dqx'^ 
TgtoaC T€ xal AavaoTai Aiog fjtsydXov Sm ßovXdg, 

TftVT* ag* dotdbg äetSs ntgixXvTog' avrdg ^O^vöOevg 
nog(pvg£Ov fiiya (pägog eXtov X^Q^^ ctrtßag^ffi 
xdx x£(paXijg tXgvatSB^ xdXvil/e ^k xaXd ngoatuna' 
ai^iTO ydg *Pa(rixag vn* 6(pgvm ddxova XUßwv, 
^ rot OTf Xrj^fiey dsi^tov t^fTog doMg^ 
Sdxgv* hfiog^dfi€vog xstpaX^g äno (pägog Hettxs 
xal Sinag dfiq>ixvn(XXov ildfv omCanaxB d-ioTatv, 
avrdg or d^ agxoiro xal orgvveiav dilSuy 
*Pair^Xfov ol dgitfroiy 'inel r^gnovi^ inieatfiv, 
«1// ^O^vaeifg xard xgata xaXvxpdfjifvog yodaffxfv. 
|y^' dXXovg fjihv ndvrag iXdvd-avs 6dxgva Xilßtov, 
l4XxCvoog &i fAiv oJog IneipgdaaT* riSk v6f\(f£V 
rj/4tyog ayx* avrov^ ßagif äh ctteydxovxog dxovatv, 
aJ%ffa ^k *f»airjxsa<fi (ptXtigirfAoixn fierrjvSa' 

„xixXvTf, 4>ttirixtov fjy^Toges rfSk juiSovteg' 
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(pOQfiiyyog &\ tj ^airl awrjoQog iari -d-aXdi^' 
vvv (f* i^^X&(ofi.sv x«l aäS-liov TieiQri&cifiev 
ndvTüjv, &s X o ^etvog ivlonrji oiai (pCkoitSiv^ 
otxa^e voOT'^ffag^ ofSaov 7i€Qiyiyv6/ji(&^ alltov 
nv^ T€ naXttifjLoOvvrji t€ xal aXfiaatv ri^h nodiOaiv.^*^ 

cSff aQa (ftoyfjoag ^^/ijoraro, jol if' «^* enovro. 
xäS <f ' ^x naaaaXofpi xqiuuaiv (poQfuyya XCysiav^ 
^^rjfjioöoxov rf' 'iXe x^iga xai i^aytv ix /jieyaQoio 
xrJQv^' riQj^s dk T^ avTrjv 66dy, rjv neg ol äXXot, 
'Paii^xiüv ol ägtOToi^ diS-Xia &av/iiav^ovTfg. 
ßdv <f' tfiev üg dyoQtiVj ajua <f' eantTO novXvg ofiiXog, 
fiV{j(oi' av (f* Xcfiavto vioi noXXol tf xai iad-XoC 
(OQTO fjihv *AxQ6v€t6g re xal *SlxvaXog xtd ^EXttTQSvg 
NavTfvg rt IlQVfivsvg rt xal ^Ay^CaXog xal ^EgBjfxtvg 
IIovT€vg 18 ÜQtpQSvg T€, SotoVj ldvttßria{v((6g re 
uijutpiaXog %?■' , vlog TloXvvyov Texxov(dao ' 
av Si xal EvQvaXogy ßgoroXoiy^ laog 'l^(>i?i*, 
NavßoXCdrig, og aQiarog liyr d^og re ^^^ag t* 
Tidvitav *i>ati^xü}v fiiT* djuv/iova AaoödjuLavttt. 
av J' fOTav Tgetg naiSfg dfivfiovog IdXxivooio, 
AaoSdfJiag d-^ "AXiog t« xal dvj(S-€og KXvt6vr\og' 
0)1 d' rj tOL TiQtÜTov fJilv fTTBigTJaavTo noSiaai. 
Tolav <f' «710 vvaoTjg rijato ^gofiog' o*i rf* äfxa Ttdvreg 
xaQTraXffifog inätovTO xovlovreg nadloio. 
Tüh 6i d-ieiv ox* agiffTog triv KXvrovrjog d/ivfitov 
ooaov t\ iv V€i<ß ovQov niXet rj/jiiovouv, 
roaaov vnexngo&iütv Xaovg txeS'^, oV ^k XCnovro, 
dl dh naXaifjioavvrig dXeysivrjg netgriffctVTO ' 
TJ S* at;T* EvQvaXog dnsxaCvvro ndvxag dgCoiovg. 
aXfjLati cf' *A(iip(aXog ndvroiv ngoip^giaraxog r^iv' 
SCaxffi S^ av ndvTtav noXv fpigtarog r^tv *EXaTQevg, 
nv^ d^ av Aao^dfiag^ dyaO'ög ndig IdXxivooio. 
avtag tnsl «fij ndvreg iiigip&rjaay (pqiv* d^&Xoig, 
Tolg aga Aaoddfiag fisr^ipti naTg 'AXxtvooio ' 

„(ffuTf, (f^Xoi, tov ^sivov igoS/jie&ay^ii riv* äid'Xov 
oldi rc xal dfSdrjXS' (fvr^v y€ fikv ov xaxog iüri, 
fATigovg T£ xvrifiag re xal dfiffta X^'Q^S vnegd'iv 
avxiva t€ ttrißagov fJ^^ya t( a&ivog' ovdi ti ijßrig 
S£V€Ta&, dXXd xaxotoi awigrixtai noXiioaw. 
ov ydg lyto yi rC (prjfii xaxiojigov äXXo &aXda(if\g 
avdga ys avyx^vaiy €l xal fidXa xagrregog stri^^ 

TOV S^ avT^ EvgvaXog dnaf^sCßsto (ftovr^aiv re 

jfAaoddfjia, (idXa tovto tnog xard fxolgav hiTttg. 

avTog vvv ngoxdXsffOat itov xal nifpgaöe fjkv&ov.**^ 

avrdg inel i6 y^ axova* dyaSog ndig uiXxiyoo^y 
Adam, OdysBee. 4 
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arrj ^' is fi^aaov imv xal ^OSvaarja nQoüi^ms' 

yydtvQ* äy€ xal Ov^ ^hve TtdrSQ, neigriöai di&XtoVf 
eX Ttvd nov dt^drfxag' ^oix€ Si er* XSfiiv did-kovg, 
ov fjikv yccQ fj,€l^ov xXioQ dvigog oipqd x€V ^(ftv, 
ri o Tt noaaCv xi ^^^rf xal ^f-qalv i^Oiv. 
dlV aye nsi^rjOai, axiSaaov <f' dno Tcr^S^a d'Vfxov* 
ooi <f* 666g ovxiri Sri^ov dniüOiTai, dXXd rot ij^rf 
vrjvg T€ xarsCqvfStat xal inagrieg etfflv iiaTgoi/^ 

r6v <f' dnufinßofxsvog TiQoaifpr] TtoXvfirjrig ^Odvaaevg 
„^ao6dfia, tC (jlb lavta x^Xevf^ie xfQTOfiiovreg ; 
xrjSed fxot xal fidXXov M (pQifflv rj nfQ dsS-Xot^ 
og nqlv (ilv fidXa noXXd ndd^ov xal noXXa fAoytiaa^ 
vvv 6k fieO-^ vf4sr^Qiji ayog^ voaroio /«r/Cöw 
rifiat, XiaaofAf.vog ßaaiXijd te ndvrd je 6i\fjL0v}* 

Tov <f' avT* EvQvaXog d7iafii(ßs.To veixeae x' dvtjflf 
fyoif yuQ (T* ov6kf ^etvSy 6arifiovi (parti tiaxto 
d&XwVt oid t€ noXltt fier' dv&Q(6noKXt niXovraiy 
aXXd T(p, og &* afjia vrjl' noXvxXrjldi d'afiC^tov, 
ttQXog vavjdfüv, oX re nQtixiijQig taaiy 
(pOQTov TS (uvrjfioyif xal iTtiffxonog '^Oiy 66a{tov • 
Xiqd^OiV ^' d{>7iaXiwv* ov&* dd-XfitiJQi toixag.^* 

jov <f' «^' vnoÖQa tSütv ngoa^ipri noXvurjfiig *06vaa6vg' 
ovTwg ov ndvreoai ^€ol jfCf^/'fVTa diöovOiv 
dvÖQaOtVj ovre (pvifv ovr' dg* (po^vag out' dyoQTjivv. 
äXXog fihv ydq t' tldog dxtSvoxsQog niXd dvrjOy 
dXXd &(6g fjtoQiprjV €7i€ai arifpei, o^ d^ t' ig avrov 
jionofJLiVoi XkvoaovaiV o d* dotpaXitog dyoqevEt' 
afSol fisiXix^yi fJLfrd dl nqinsi dygofiivoiOiv^ 
igXOfiEVov d' dvd dörv S-sov Sg (ioogotoCiv. 
dXXog (f* av eldog /Jihv dXfyxiog dd-avdrotaiv, 
dlX^ ov ol x^Q'S dfj.(i i7t€giOTi(psTai inisaaiv, 
äg xal aal ddog fjilv dgiTiQtnhg^ ovSi xev uXXojg 
ov6k d-eog xtv^su, voof J* dnoiffoXiog iaai. 
^Qivdg fj.01 d-vfiov M Otri^€(f(St ipCXoiOiv 
(invijv ov xatd xofffioV iyto <f' ov VTJ'ig di&Xfov, 
(og av ye fjLvd-Hai, «AA' h ngüjTOUliv otto 
tfifjLBVttiy oipQ* ^ßrj T£ mnoC&ea X^Q^^ ^' ifj^dft» 
vvv 6' ^/ofiai xaxoTTjTi xal dXyt-Cft' noXXd ydq tjXir\v» 
dvSqwv T€ ntoX^fjLOvg dXfytipd re xv/Ltara nsCgtav, 
dXXd xal atg xaxd noXid nad-tav neigrjaofi* d^&lcov* 
d-Vfiodaxri^ ydq fiv&og' inoTqwag S^ fie einaiv,^* 

7} ^a xal avT(p (fdqsi dva'i'^ag Xdße SCöxov 
^sf^ova xal ndxsfoVi onßaqwregoy ovx oXlyov mq 
^ oX(p ^ttCrjxeg idCaxtov dXXriXoiOi. 
TOV qa TTSqiCfTq^ipag rixe OTtßaqijg dno Jf€*(>o?, 
ßofißr^atv Sh IC&og- xaTa 6^ l/rr??|ay tiotI yaln 
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Xaoe vno ^inrjs' o J' vnigßalev arifiora ndvttav. 
xal TOTE xovipoTsqov fitTt<p(6y€€ <Panjxe<r<ri' 

,fTovwv VhV d(p£xead-€, v^oi' rdxa <^' voiegov älXov 
^auv rl TooaovTov btofiai' ^ It* /läaaov. 
T(ov (f ' aXXtov oTivtt xgaJCfj S-vfxog re xeXsvei, 
^€vg* aye neiQri&rJTO), InU fji* ^;|foX(uorar£ XlriVj 
^ nv^ rik TidXri rj xal noalv^ ov ri fiiyalqtOj 
ndvTtov 4»airjx<ov nXi^y y' avrov Aao^ufiavtog. 
^elvog yoQ fioi ocT lOiC' rCg av ipiXiovji, fidxouo; 
it^Qtav ^71 xetvog ys xal ovrtSavog niXii dviiQ, 
og Tig ^€ivoS6x(p ^Qt^a nqotpiQfjfrai di^Xtov 
dr^fK^ iv dXXo^an^' io <f' avTov ndvxa xoXovei. 
TtSv S^ uXXcjv ov niq rtr' dvalvofjiai, ov6* dd-CQ^C^f 
dXX* i&iXü} tSfisv xal neiQTi&rifievat avrrjV. 
navta ydg ov xaxog et/ii ^«t' dv^gdaiv, oöGoi ae&Xoi, 
€v (jlIv to^ov ol3a iv^oop dfi(pa(pdaaO'at' 
TiQwTog X* SvSqu ßdXoifii o'iOTivaag iv o^lXtp 
dvdqmf 3va/^€vi<ov, si xal fidXa noXXol halqoi 
uyxt naqaatalev xal ro^a^oCaro (patTüiv. 
olos (fij f^s ^i^iXoxTi^TTig dnexalvvjo ro^tp 
Sr^fjup svi Tq(6idv, öji Tola^o/^eft?-' ^Axttioi. 
itHv <F' dXXfov ifjLi (prifiv noXv TtQOfpiQäarsQov etvat, 
6aooi> vvv ßQOjol eioiv inl ;K^oyl alrov iSovteg, 
dvdqdoi dk nQOjiqoiiSiv igti^fiev ovx i^eXi^Ofo, 
0V&* 'HQaxXij'C ovt' EvQvxtp OtxaXirjt, 
oV ^a xal dd-avdroiOiV iqC^eaxov negl to^oav, 
T^ ^a xal al\ff* f&aviv fi^yag EvQVTog, ov3* Inl yrjoag 
Tx€T* inl fieyuQoiat' xo^t^^dfievog yuQ IdnoXXtov 
lxT«ycr, ovvexd (jliv nQoxaXC^ero ro^dCcod'ai, 
3ovqI <F' dxovil^oi offov ovx dXXog rig oi(n(p, 
oXotffiy MSoixa no&iv (ir^ tig fie naqiXd^^ 
'PaiTjXüiv' ^rjv yuQ detxsXCofg iSafidcei^riv 
xvfiaaiv iv TfoXXoTgj iml ot xo^idri xard vrja 
^ev iTiTjeravog' T(p [loi tpCla yvta kiXvvxai*^ 

atg ?yo*', o2 «?' uQU ndvreg dxriv iyivovro üiwnfj* 
^AXxhoog Si (iiv olog dfiHßofievög nQoaievne ' 

„Iftr', inel ovx axagiara ^€r^' rif^Ty ravT* dyoQSvsigy 
dXX^ id-iXeig dgerriv tf^y (paivifievj i} JOk onnSil^ 
XfoofAivog ori o* ovrog dvriQ iv dytSvi naqafSfdg 
velx^dv, (üg dv arpf dgeiriv ßQoxog ov rig ovoiTo, 
Zg rig inlaiaito tfOi (pgsalv uQua ßd^eiv' 
dXX^ dy€ vvv ifji^iv ^wlu tnog, 0(pQa xal dXXai 
ifnrig rjQtoiov, Bt€ xsv öolg iv fAsyd^otCt 
Saivvtj nagd a^ r* dXoxtp xal aoiai jixeaoiVy 
rjfier^QTjg dQ€Trjg fi€fivrifi^vos, ola xal tj/xtv 

4* 
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Zfvg inl fqya T£>9riai ^ta/uneQkg i^ tri> tiotqwv. 
ov yaq nvyfiaxoi tffihv dfiifzoveg ov6^ nalaiaTal 
alXa noal XQatTtvag d'^ogjihv xai vrivalv aqiöroi^ 
aUl <J" vfJi>tv 6a(g t€ (fi^ri xCS-a^Cg re X^Q^^ ^^ 
eVuccrd t* l^r}uoißa loergd ts &€Qfjiä xal evvucC. 
aXX* «)/€, ^ai'^XQjv ßfiTttQfjLoveg, oaffoi aQicfToi, 
naCauTSy cS? ;^' 6 ^Hvog ivlanr^ oiai qCXoKSiv, 
oXxndB voarriaag, oaaov nfQfyiyvofjLed-^ aXXwv 
vccvTiXiy xal 7iooa\ xal oqx^^^^^ ^^^ doidT], 
/Irjfxodoxqi Si Tig ahjja xia>v (poQfjiiyya Xlyuav 
oiaiib), ^ Tiov xeTxai iv rifjUT^qoiat Sofioitsiv.^^ 

£g ^(pai^ ^AXxCvooq ^(ostxeXog, ^qto cf^ xrJQV^ 
ota(ov (fOQfAiyya yXatpvQrjv Sofxov fx ßaaiXrjog, 
ttiav/uviJTai ^f XQiTol fvv^a ndvxBg dviatav 
Srifjiioi. oi xttj* äyeHvag iv riQ^aaeffxov ^xatTra^ 
Xe^TjVuv ^i %oq6vj xaXov d" evgvvav dy&va, 
xrJQV^ <y' fyyv\h€v r^Xd-B (piQfov (poQ/niyya XCyetav 
/1rifjioS6x(^'> o (f' enetm xC ig fi^aov' dfxtfl ^k xovqoi 
TiQfo^rißai laravTa, ^ai^fioveg oQX^^f^^^^t 
nfnXriyov Si X^Q^'^ ^hov noöCv, alrdq ''OSvaasvg 
fxaqfjittgvydg S^rjeTro ni^öcov, S-avfia^s tf^ d-vfjuS. 
^AXxCvoog <y' "AXiov xal AaoddfAavra x^Xivne 
fjLOvvd^ Oijx^^^^^^h ^^*^ Offtatv ov rig ^gi^ev. 
cti <?' intl ovv GifdvQav xaXrjV fierd x^Q^lv 'iXovrOy 
TtOQtpvqiriv^ rriv atpiv HoXvßog noCfjas Satip^otv. 
TTiv ^regog ^Cnraaxs norl vi(f>sa axiocvia 
i^vdO'd'elg onCato* o fJ' dn^ x^^'^'^S vifjoa^ degS-slg 
gri'tSCox; fxi&^Xeaxe, ndqog noalv ovdag Ixiad^ai. 
avrdq iml dtj atpaCgy dv* IS-vv neiQrjdavTOy * 

togxeCo^v Sri ennra noil x^ovl novXvßoniqi^ 
jaq(f>ä' dfxiLßofxivfo' xovQot S* insXrjxsov aXXoi 
fajscjTfg XttT* dy^va, noXvg J" vno xofinog ogtogsi, 
(fij tot' «^' ^AXxlvoov 7TQoa€(f(6v€€ ^log ^OdvooEvg' 

,^AXx(voB XQeloVy ndvrtov dgiöeCxere XacSv, 
rifA^v dnsCXfiOag ßrjTaQfxovag ttvai, iiQCarovg, 
ijrf' a^' iroTfia Hjvtcto' oißag fi exet sitSoQOfOPTa.^^ 

«5? (fdrOf yrjd-riaiv d' tegov fjiivog IdXxcvooio^ 
alyjct (f^ ^air^xEom (ppXriqijfxotOi fierrivSa' 

,yXixXvT6, 'Patrjxwv riyrjTogsg ri^^ fjtiSovreg' 
6 ^eTvog ^dXa fjioi öoxiei uEnvvfiivog elvai, 
dXX* aye ol S^fjiiv ^UvrfCov, (og intuxig. 
S<o6exa ydq xatd 6rjfAov agt^ng^niig ßaffiXrjeg 
dgxol XQttCvovai, rgiOxaiö^xaTog <F' iyio avrog* 
j(ov ol 'ixaarog (puQog ivnXvvhg r^Sh ;jfiTCüya 
xal XQv^oto rdXaVTOv iviCxars rif^rievrog, 
aJ\pa <F^ ndvra ip^Q(Ofi€V doXXiag, o(pQ* ivl x^Q^^ 



\ 
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^elvos (X^^ ^^* doQTiov tri x^Cqtov M ^vfit^, 

EvQvaXos ^^ € avTov dgeaadox^to inisoat 

xal ^(OQfp, iml ov ti tnog xarä fiolQav ^stnfv." 

Sg ^ipa&^y o2 (f ' äqa navrsg inijv^ov rj^^ xiXevov, 
6cl)Qa S* aQ* oioifjievat nqoeaav xi^Qvxa exacfrog. 
TÖv <f ' «VT* EvqvaXog dnafifCß^o (ptovrja^ rf * 

,yAXxho€ xgeTov ndvrtov dqiSeCxeiB Xaahf, 
roiyaQ iya> tov ^elvov dqiaaofiai, tog av xelevsig. 
6(a(Sm ol To<r aoQ nayxdX,Xfov, (p tnt xtonri 
dgyvQ^rjy xoXeov Sk vsoTtqlorov iHipavTog 
dfiipi,6eSCvrixai' noXiog 6i ol a^tov Icrra*." 

wg einwv iv x^9^^ rCd-Bt ^((pog aQyvQorjXoVj 
xaC fiiv (pMVi^aag tma TtrsQoevra nqoarivda ' 

„jfai^Jf, ndrfQ lu ^eiv€' tnog <F' iX niq t* ßißaxtat 
Seivov, a(pao t6 tp^Qouv dvaQnd^aaai> aeXXai, 
aol J^ d-€ol aXoxov t' iSäHv xal nargCd^ Ixiaf^tu 
doZev, inei rfij ^rid-d (pCXonf ano nrifictra ndaxstg»^^ 

TOV <y' d7iafi.eiß6fj.evog nQoaätpr} noXvfjir]Tig 'OSvaasvg 
,,xal aif, (fCXoSf fidXa X^^9^i ^fol Si rot oXßia SoXev, 
firiSi rl Toi ^^(^aog ys na&ri fj,€T6nia&€ yivoao 
TovToVy o ^Tj juot S^xag, icgeaffd/ievog Inäeaoiv^^ 

ri QU xal djLKf^ cafiotOi S'ijo ^lipog dqyvQoriXov. 
Sxaero t' r^iXiog^ xai rt^ xlvra Stiga TiaQrjev' 
xal rd yf ig jiXxivooco (pigov xtiQvxeg ayavoC 
dt^dfjievoi <y' aga natSeg d(ivfj,ovog ^AXxivooio 
firjfTQi TiaQ* ai^ofrj td-eoav nsQixaXXäa ^taga. 
ToTotv cf' fiy€fi6v€v^ Uqbv fiivog IdXxivoow, 
kXd^vTsg Sh xaS-tCov iv viprjXoioi, S^govoiot. 
Sri ()a tot' Idgi^rriv ngaoätpr} fiivog IdXxivooio' 

j^Sevgo, yvvttiy tp^QS XV^^"^ dging^ni^, ij rig dgCatri' 
iv (f ' «wtJ d^lg ifägog iiJnXvvlg ifSk //to»'«. 
dfj,(pl Si ol 71 vgl ](ccXx6v trjvaTe, d^igfure tf* vSiog^ 
o(pga Xo^aadfiivog tc iStov r^ ev xeifisva ndvra 
Stagay rd ol ^atrjxeg dfivfioveg iv^dd^ h'etxavy 
SauC TS rignriTat xal doiSijg vfjtvov dxovtav. 
xaC ol iyoj %6S^ aXeixsov ifiov negixaXXhg ondffotjj 
XgvasoVy 0(pg^ i^iid-tv fisiuvrjfiivog rifiaxa nd^ra 
anivdT^ ivl fieydgip ^U t aXXoiaiv tc ^solaiv.^^ 

wg tifox^j liigriTTi 6k f/exä Sf4(ofjaiv Hmev 
df4,(pl nvgl ciTrjaai^ jgtnoSa fiiyav om rdxt^fra. 
ai Sh Xoirgoxoov xgCnoS* Xaraaav iv nvgl xrjXiipf 
iv <y' «^' vS<og Mx^^'^y ^^^ ^^ ^vXa dalov iXovOai. 
ydargrjv filv TgCnoSog nvg äfiipene, S-igfAtTo d* vStog» 
TÖtpga <f* ag" ^Agi^tri ^££v(p nsgixaXXia ;fi;Aoy 
i^iipsgev d-aXdfioiOj tI^h 6* ivl xdXXtfia Sdigaf 
iaSiJTa XQvCov TB, rd ol ^Palrpcsg ^Sotxav' 



— 54 — 

iv S' avrri (puQog S-rjx€V xaXov re /irway 
xa( fitv (ffavriaaa* tnia rrraQOiVTn 7i^oar\vda* 

„avTÖs vvv Xds Trdifiay &o6ig cf' inl diOfjLov triXoVy 
fATj rCg To* x«^' oSbv ^rjXrjfffTtti, onnox* av avre 
evfSrjO&a yXvxvv vnvov iatv iv vrjfi /nelaiyri^*^ 

avraQ iTral to y* äxovffs Tiolvrlag ^log ^OSvaaevgf 
ttviCx* inrJQTve naifia, S-oe^g <F' inl dadfibv triXev. 
avtodiov <f' aqa fiiv rafilri XovOciad-at avüiyn 
h ^' dadfiivfkov ßdyS-^' o d' a^' donaaCmg X6e ^vfitß 
^€Qfid XoiTQ\ inii ov tt xofii^ofxevog yi &dfii^ev. 
Tov S* ijiel ovv 6fJL0ial Xovaotv xal XQ^f^^v iXaCtp,' 
dfi.(pl 6i fjiiv ;|fAaryay xaXriv ßdXov ri^k /tTCOi'ff, 
fx ^* doaßCvd'Ov ßdg av^Qag [lira otvonoxiJQccg 
rji'e' NavOixda 6k S-eoiy ano xdXXog t^ovaa 
OTtj ^a nacta ara^fior rfyeog nvxa noiriroTo, 
d-avfxa^ev rf' ^06v(fija iv 6(p&aXfioToiv OQÖSaa, 
XttC fjiiv (pwvi^aaa^ Ittc« nre^oevra TtQotrrjvSa* 

„/«ripf, S^Tv\ tva xal noj^ iorv iv naTQfdi yaCij 
fdvrjari ifiiv, ort not nqton^ Umdyqi* oipiXXng" 

triv S* dnafjLUßofiavog nQO(i^(pri noXvfirjrtg ^O^vaaevg. 
j,NavOixdaf &vyaT6Q fisyaXi^roQog IdXxtvooiOy 
ovTüj vvv Zeig d^eCrjf i{i(ydovnog noaig "Hgrigj 
oXxaSi t' iX&^/Lievai xal voOnfAOV fifJiag i^^ad-av 
T^ xiv TOI xal xsT^i 9€^ tjg lEvxfTO(p/xriv 
a!(l ijiLtaTa navrtt* ov ydq ^' ißitoaao, xovqtj.^* 
rj ^a xal ig S^qovov ICe naQ^ IdXxCvoov ßaOiX^a, 
ToTai 6t ßovv l^QSva* Uqov fiivog ^AXxvvoow 
ZtjvI xiXaiv€(p^i KQovl6ri, og naaiv dvdaeei. 
fiiJQa 6k xTJavTeg 6alvvVT^ i(jixv6ia 6aTTa 
T(Qn6fj,€voi' fjtSTa 6i 0(fiv ifiiXmjo O-elog dov66g^ 
^rjf^66oy.os, XaoTai TSTifxivog. avraQ ^06vaaevg 
noXXd nqbg rjiXiov xstpaXriv XQins na/itpavotüvra, 
6vvai iniiyofAivog' 6ri ydq fiEviaive v^ead-ai, 
(og <J" ot' dvriQ 66Qnoio XiXaUrai^ (p ts navijfiaQ 
veibu «v' eXxijTov ßoe otvone nijxrbv aqorqov' 
donaaCfog <f* olqu rtp xaTi6v tpdog iiiXCoio 
66q7iov inolx^ad^aiy ßXdßerai 6i « yovvax^ fovxt' 
(og ^06von aanaarbv t6v (pdog rjiXCoio. 
alipa 6h fpairjxsam (ptXrj^ixfiotai /jisx7jv6a, 
*AXxi.v6([} 6h /ndXicfxa niifiavaxofjievog (pdxo fxvd'ov' 

y^AXxivos xgeTov, ndvxcav aQi66Cx€X€ XatoVy 
n^fjinixi f*€ anefcfavTcg dnrj/novay x^lni.xE <f ' avxol' 
^67j yoQ xETiXtaxaif & fioi> ipCXog ^S^eXs &Vf^bg, 
nofinri xal (fCXa 6(SQaj xd fioi S-eol ovQavCotveg 
oXßia noti^aeiay' dfjiifiova 6^ otxoi, axoixiv 
voaxrjaag evQoi.fii avv d^xifi^aoi tpCXoiaiv. 
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vfjLeig ^' avS-i (livomg iv(pQaivoiT€ yvvalxag 
xovQiSCag xaX xixva' d-ioi <f* d^irrpf ondauttV 
TjavToCfjv, xui fjiri t» xaxov fiBxadrifAtov ttr\.^*^ 

tag M(pad'*, o^ <F' aQu Tiuvreg iTiyveov fj^k xäXevov 
n€jLiT[^f£€vai rov ^eZrov, inel xcna fioigav teinE. 
xai tote XTJQvxa nqoaiipri fiivog *Alxiv6oio ' 

yyIIovt6vo€, xQtjT^Qa xsqaaadiAivog (lid-v Vil/Liov 
nadtv dvä fi^yaQov, 0(pQ* ev^dfitvoi diX natQi 
rbv ^elvov nifiTKofisv iriv ig nargCSa yalav^*" 

&g (pdroy Hovrovoog Sh [jielCtpQova oivov fxfqvUy 
Vtofiriaev d* ttQa ndüiv kntaradov* ot dk S-eoTOiv 
tanHOav fj,axdQsaaiy toI ovqavov evgvv MxovaiVy 
avTO&ev II kSqitov. dvä, <f' taraio Slog 'OSvoasvg, 
IdQTjTrj (f ' iv X^Q^^ tC^H SiTiag dfX(pixv7t€XXov, 
xai fAiv ifonfriaag ^nta nregosvra ngoar^vSa' 

„X^^Q^ ^o(, St ßaalketay SiafineQhg, eig o xe yrjgag 
^i&rj xai d-dvarog, rd t' In^ dvS-gwTtoiai niXovrai. 
avraQ iyd) viofiai' ov dk t^qtiso r^cf' Ivi otx(p 
naiaC T€ xai XaoTffi xai ]AXxiv6(p ßacfiXijX^^ 

tig elTtwv vnkQ ov66v ißridfro Slog ^OSvaa^vg. 
T^ 6* a(jLa xriQvxa ngötei fiivog IdXxtvooio, 
rjyetaS^at inl vfja d-oriv xai &iva 9-aXdo(f7}g' 
*AQrJTrj <f' dga ol dfif^dg Sfi tnffiTii yvvalxag^ 
rriv fikv (paQog ?;|foi;flrar ivnXvvkg ijcfi /tTcör«, 
Tfiv <y' hiqriv /^Xov nvxivriv äfi onaddB xOfxC^uv ' 
71 <f' dXXri aXrov t' %(p^€v xai olvov igv&Qov. 

avraQ kneC ^' inl vija xarriXvS-ov rjSk S-dXaaaav, 
aliffa rd y^ iv vrfi' yXaipvq^ nofiJirjsg dyavol 
6f^dfA,€vot xarid-BvrOy nooiv xai ßgcjOiv dnaaav* 
xdS <^' a^' *0$vaar[C mogeoav grjyög t€ XCvov re 
vr^hg in^ ixQiotpi yXatpvQtjgy l'va vriygerov sv^oiy 
nQVfxvr^g' dv Sk xai avrog ißrjOsxo xai xarikexro 
oiyy' Tol Sk xad-iCov inl xXrilaiv exaaxot 
xoff/uipy nsTa/Lia <f* tXvOav dno TQTjftolo XCf^oio. 
svO-^ oV dvaxXtvd-ivtig dve^^Cnrovv äXa ntiStpj 
xai T^ vtjSvfiog vnvog iirl ßXsipdQOiai^v tntnxey 
vrjy(j€Tog ^^taTog, &avdT(p dyx^cfxa ioixatg, 
ri cf', tag t' iv 7i€&C({j TSiQaoQov doaeveg Xnnoiy 
Trdvreg dfi^ oQfitid'ivTfg vno nX^]y^aiv If^aO&Xijgy 
vyjoa^ ttitQOfievov ^Ifitpa nqrioaovai xiXevd-ov, 
&g dqa rijg TiQVfjtrri fikv deigeTO^ xvfia S* 07iia&€ 
noQ(pvQ€ov (liya Sve. noXvtpXoCaßoio S'aXdaarig. 
rj dk fjLaX^ datpaXiuig d-iev l^fineSov ' ov^^ xev fQTj^ 
xCqxog ofittQxriaeifVy iXaipQoxaxog TxexerivcSv. 
ätg ^ ^(fiq>a d-iovaa &aXdöarig xvfiat^ fixafivev, 
dvdqa (piqovüa S-soig ivaUyxia lAr^da* ?;|^oyTO* 



y 
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og TtQiv fjihv fjiaka noXla ndd-' ukyea ov xara d^vfxbv 
uvSqcSv tc nrolifjiovs^ dXeyetva re xv/nara neiQeoVt 
^rj t6t€ y' ttTQifAtts €v^€y Xelaöfiivog oaaa nenovS-ei, 

€VT* darrio vneqiaxs (padrrarog^ og re (idXiata 
^C/'^"* ccyy^lX(ov (pdog Tiovg rJQtyevtCfigi 
TjjjLiog ^rj vrja(p TiQooenCXvaTo novtonoQog vrivg, 

fpoQxvvog ^^ %fg lart Ufir^v^ dXCoio y^Qmrrog, 
iv 3rifi(p *I&dxTig' ovo Sh nQoßXiJT€g iv avT(p 
dxtal dnoQüiysg, Xifi^vog 7COTt7i€7trr}viai, 
at r* dvifjtojv axenotoöt Svaarjfuv fiiya xt/iM 
txiod-Ev ' evtoa-d-sv cf^ t* uvsv deOfjioTo fiivovöt 
vrjsg iiiaasXfjtOi j oi^ av oqgiov fxijqov Vxajvrai. 
avTocQ inl XQttTog Xifiivog ravvqvXXog iXa^tj^ 
dyxo^f' <f' uvTr^g avTQOV im^garov riegoit^kg, 
iQov vvfjKfdatv ai vrfid^ss xaX4ovrat, 
iv Sk XQrjTTJQ^g JE xai dfi<pi(poQrJ€g tadi 
Xd'Cvai' tvd-a 6^ ^nHxa xt&aißtaoaovai, ^iXioaat. 
iv cf' latoi Xt&soi nsQifjii^xetgy tvd^d re vvfiipat 
(pdqE v(patvovcfiv dXtnog^vQa, d-avfia id^ö&ai' 
iv &* vSar* devdovra. dvo} <F^ rä ol d^gai eialv, 
a^ filv nqog ßoqiao xaraifiaral dvd^QOjnoiatVy 
at <r ccv ngbg voxov eiai d-eaitQat' av6i ri xeCvtj 
avöoeg iaig^ovrai, dXX* d&ccvdTojv 666g iotiv» 
* ?y^' ot y* eiaiXaffav, tiqIv eidorsg' rj /nlv Mneira 
fjTitCQtp inixeXßiVy Soov r* inl fif4,ufv ndarig, 
OTrcQx^f^^'^V' ''oCfov ydq inelyno x^oo* iQsrdoiv' 
dt <F' ix V7}6g ßdvteg iii^vyov r^neiQov Sh 
nQthov *OSvaa^a yXa^pvgrjg ix vrjog aeiQav 
ttvT^ avv i€ X£v(p x€cl ^rjyelC aiyaXoevTi, 
xdd <F' «^' inl ipttfid^tp eS^eaav didfjLtitxivov vnv(py 
ix Sh XTrifiax^ aet^gav, d ol *Pa^rixeg dyavol 
tanadav oXxad^ iovxv 6id neyd&vfiov ^Ad^vriv. 
xai xd filv ovv nagd Tivd-fiiv^ iXairjg d&QO t^xav^ 
ixxog oSovj /UiJ TTw xig o^ixdoav dv&QmntoVf 
nqiv y' *0^vaij* fyqea&aif insXd^djv SfjXfiaaixo' 
ccvxol J" «üT* olxov ^k ndXiv xlov. avxdq ^Odvoatvg 
(Txij (f* dg* dval^ag xai q eiaiSe naxqlda yalav 
XaCQbiv rji yat^i xvcfs 6k ^e(S(OQOv dguvQav. 
ttlxlxa dk vv^(frjg ^Qi^aaxOy x^^Q^^ dvaa^tov ' 

,yVVfi<paL VTj'CdSeg, xovQai ^logy ov tiox^ iyta ye 
oipeoS-* vfjifi^ itfd/Lifjv' vvv 6* €vx(oX^g dyav^di 
XatQsx^' dxdg xai SeSga Mwüofiev, (og x6 ndqog neq^ 
al x€V i^ TiQOipqmv fie ^ubg d-vydxrjg dyeXsCri 
avxov x€ itoecv xaC ijloi tfCXov vtov di^rj. — " 

Avxdq 6 ix Xi>(i4vog TiQoaißri fQ^VC^^^'^ dxaqnhv 
X^QOV dv vXx\ivxa 6t dxQiagj tv&d ol avXii 
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vifjrjXf] öäSfiriTOy xardDQv^isaoc Ud-olüiv' 
av <y^ xvo)v xe(paXrjv Tf xal ovtna xfCfiiVog eax^v^ 
^Aqyog ^O^vacf^og taXaOifpQOVog, ov ^« Ttox avrog 
d'Q^iffe [i\v ovif ' äTtovrjTOt nagog cf * fig *'lUov tQrjv 
^;iffTo. TÖv Sh TTccQoid-ev dyivsaxov v^ot avdQsg 
alyag in^ äygoT^QcK; rj^k ngoxag tjdh Xaymovg' 
dtj TOT« xctT* änoS^sofTog anoi^ofiivoio avaxrog, 
ip noXl^ xongq}, rj ol ngonaQoi&e d-VQttcov 
rifiiovtov TS ßociv TB aX&g x^vt', 0(pQ* aV ayotev 
Sfjimg ^Odvaoi\og T^/nevog, fiiya xonQrjaovTsg' 
tvd-a xvtov X€iT* ^Aqyogj MnXiiog xvvogannifov. 
dii TOTf y tbg ivorjaiv *OSvaaia fyyvg fovTa, 
ovQ^ juiv ^' o y* ^arjvs xal ovuTa xccfißaXev afJKpfOy 
aaoov S^ ovxiT* tnevta 6wri(Sccto olo avaxTog 
fXS-^fKV' avTccg o voOipiv itov anofjioQ^aio ddxQVj 
ßrj S* fd-ifg fiiyaQOM fifjd /nvijcfrrJQag vyavovg. 

ot (f* €fg oQxrimvv tc xal IfxsQostSöav uotdriv 
TQS'ipdfjLivot Tignovroy fiivov cJ' ^nl ?<tnfQOv ^XS'etv, 
Tolat 6k TSQTiofAhfoKSt uiXag fnl scfnegog rjX&ev. 
avTciQ insl CnsKsdv t€ niov ^', oaov ij S'cXs ^i/jmo^, 
ßdv ^' i^ai xeCoyreg iä ngog diofjia&* sxaCTog. 
ttvToLQ o iv f^eyuQfp vnsleCTiSTo Siog '06v<rafvg, 
fivriOTrjgeoat ipovov avv ^AO^vr} fABQfATiQCtfov. 

rj 6* Uv kx S-aXdfAoio nfQC<pga}V UriveXoneiaf 
IdoT^fiiSt ixiXrj ffk XQ^^^V *A(pgo6iTi^. 
T'j naga filv xXioCipf nvgl xdT&eoav, ?r^' Sg* ftptie, 
Sivanriv IX^ipaVTt xal dgyvgcp' ijv 71ot€ T^xranf 
no^Tja* *Ixfj.dXiog, xal vno S-grjvvv noalv f}X€ 
TigoOtfvf If avTTJgt o&* inl fiiya ßdXXtro iceüttg. 
tv^a xaS-i^n^ ^n€VTa nsgCffigmv UffveXoTEfut. 
^X&ov Sk Sfjiipal XsvxoiXevoi ^x fjieydgoio. 
a2 (f* dno filv üItov noXvv ^gsov ^<f^ Tgani^ag 
xal Sina^ tv&iv ag* avdgsg vnegfisviovTSg ^nivoV 
nvg <f* ctnb XafATiTr^gtav Xf^f^ddtg ßdXoVy aXXa <F' in* ccvtcöv 
Vijrjaav ^vXa noXXd, (potog ^fjisv fjSk &ig60&ai. 
ToZöt Sh (ivd-fov rjgxB 7iegt(pgiov ITrjveXoneta' 

^sTvif TÖ fj,iv CS ngmov iywv Eigtiaofxai avTti' 
T(g nod-Ev sh dvSgöiv; no&i toi noXig fj6h Toxrjsg; 

Ttiv 6* anafAUßofjisvog Ttgoa^fprj TtoXvfjujfitg *OSvaa&ug * 
w yvvai^ oifx dv Tlg ae ßgoTWV in* dneCgova yaXav 
vstxioi' 71 ydg OBv xXiog ovgavov evgvv Ixdvety 
(Sg T€ Tev ^ ßaffvXijog dfivfiovog, og t€ ^fovSijg 
dvSgdaiv iv noXXoZoi xal lq>d'(fioi,(iiv dvdaawv 
BvSixlag dv^xV^'^ (p^gi^oi 6k yaXa fi^Xaiva 
nvgovg xal xgtS-ctg, ßg£&yai 6i SivSgea xagn^, 
tCxjtji S* ifinsda /i^Xa, S'dXaaöa 6k nag^x^ ix^^ 
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f^ ivrjyeolrjg, ageri^fti <f^ Xaol vti* aviov. 
T^ ffj.1^ vvv TU fikv aXXa fierdXXa a^ ivl ofx^, 
/nTj^^ i/i6v i^€QieiV€ yivos xa\ nargCSa youav, 
fii^ fjiot fjMXXov d-vfjiov ivmX'^arjg oSvvdfov 
fAvriaafiivip * fidXa <f ' iifil noXvajovoe ' otrf/ tC fi€ XQh 
otxq) (y dXXoTQCip yootovrd t€ fivQOfKvSv re 
rja^ctij inel xdxiov nivd-rifitvai axqirov aUC' 
fxTJ TCg fiot Sfiiaoiv vifiearjaetai rih av y" avTfjy 
(fy 6k daxQvnXioeiv fießagtiora fie (fQ^vag oXvfp. 
TÖv <F' TjfAaCßeT* inEita negitfQtov ürivMnHa' 
|«rv', ^ TO* (ilv (firjv ccQSTTjv fl66g TS S^fiag t€ 
üXBOav d&dvaToi, oxe "iXiov daavißaivov 
IdQysTot, find ToTat <f' ifiog noffig ijcv ^OSvOfSevg» 
, fl xsTvog y* iXS^oiV rov kfibv ßlov dfiffinoXivot^ 
fJiBtCov x€ xXiog etri i/i6v xai xdXXtov ovro), 
vvv <f' axofiai' rocfa ydg /iol in^aaevev xaxd SalfAtav. 
T^ ovT€ ^sCv(av Ifind^ofiai ov&* txerdtov 
ovre Ti TcijQvxtuv, ot Srifiioi^yoi ^aaiv' 
dXX* ^OSvaija noB^iovöa (plXov xaTaTtjXOfiiU ^toq. 
oV 6k ydfiov anevöovüiv' iyw 6k 66Xovg ToXvmvm. 
ifäqog fiiv fxoi nQüitov Mnvivcfe (pQsal SaCfKov, 
arriaafi^rjl fityav lorov, ivl fieya^oiaiv vtpaCvaiVy 
Xsnihv xai 7i£QlfH€TQov' a(paQ 6* avroTg fiträimov 
xovQot, Ifiol fivrjöjilQtg, inel ^dvi 6log ^06vaa€vgy 
fiCfivei* inevyofisvov rov ifiov yafiov^ sfg o xe (paQog 
ixTsXiao), firi fioi fÄerafitoyia vrifiar* oXijTai 
uiaiQjy TJQün taffvi'Cov, dg o ri xiv (iiv 
fjLoiQ* oXo^ xad-^Xrjai raVTjXey^og ^avaroio' 
firi rlg fioi xard 6rjf40V *AxaiCdSaiv vefjLtCr^Or^^ 
at xev drsQ amCQov xrJTui noXXd xTiaTtoaag. 
& iipdfiriVy Tolaiv T* insneC&ejo S-vfiog dvfjvwQ, 
(vd^a xai rjfjKXTiri fitv vipaCveaxov fifyav ttnöv, 
vtxrag 6* dXXveaxov, inel Satdag naQa&eCfjiijv, 
Sg TQUreg fikv Hri^ov iyd) xai tnud^ov Idxaiovg' 
dXX* 0T€ jijQatov riXf^iV trog xai inr^Xvd-ov foqat, 
/nrjyatv (pd-tvovronf^ ticqI J* ij/iara noXXa teX^O&tjy 
xai Tote Sri fxe 6im 6fji(pdg, xvvag ovx dXeyovaag, 
siXov ineXS-ovieg xai 6[i6xXri<sav inieaciv. 
Sg TO fikv iUtiXeaaa, xai ovx i&iXova\ xm" dvdyxrjg- 
dXX^ dye vvv dvöTaaa^ neQlifq(»iV EvQVxXeux, 
vl\}fov cfoTo avaxTog ofii^Xixtt' xaC nov'OSvaoevg 
i]6r] TO*o<r(f' iarl n66ag roioade re xH^ag' 
ahpa ydq iv.xaxoTTiri ßqotol xoTayuQaaxovCiv, 

mg ap' ?yij, yQrfig Sk Xißr\&^ eXe nafKpavotovra, 
T^ Tiodag i^anivi^ev, {jStoQ S* ivexevaTo novXv 
tffvxQov, %neiTa 6k S'eqfibv ini^fpvaev. avraQ ^OSvoaevg 
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ICev an^ ia^agotpiVf norl Sk 0x6tov hfidnsT^ alxjta' 
avtCxa yaq xara d-vf^ov otaato, fjtri k laßovaa 
ovXriv tcfxtfQaaaaijo xal äfKfaSa ^oya yivovTO. 
vi^e <f' äg* aaaov iovaa ava^S-* kov avxlxa 6' tyvot 
ovkr^Vj TTiv noji fiiv Ovg ^laas Xevxtp oSovri 
üaqvriaov <f' iX&ovxa fifr^ AvroXvxov « xai vlai, 

T7IV yQrfijg x^^Q^oai, xuTanqriviaai Xaßovaa 
yv€5 ^' i7iifitta(t€Cf4,ivr]y noda dl TiQo^tixe (piq^ad-ai* 
iv Sh Xißrjti 7iia€ xvTj/Liri^ xapa^^riae 6h ;^«>lx6ff, 
lafj J* Mgcjof* ixXi&fj' t6 S' inl x^ovog i^ixv&* vdojQ. 
irjv <J" Sfia x^QH-^ *«^ aXyog %Xb (pqiva^ t(o 6i oV oaas 
dttXQvotpt nXrjad€Vf S-aXeQrj 6i ol saxsTo (ptoi'i^. 
ttxpafiivri Sh yfveCov *OSvaai\a nQoaieiTtiv' 

^ fjiaX* ^Oövaa&ug iaai, ipCXov tixog' avtäq ^Odvaaevg 
X^f^^y ^TUfiaaadfjievog (paqvyog Xaßs de^iTSQrjfpij 
ry ä* hiqrji ed^ev aaaov i^vaauro (pwvrjaiv re' 

fialay tC ri fi i&iletg oXiaai; av di fi^ hgetpeg avTt], 
aXX^ inel i<pQ(xaxh)g xaC rot d'iog tfißaXe ^^v/LKp, 
aCyUf f^rj rCg t äXXog M fxeydqoiai Trv&rjTai, 

wff «^' ^(pij, yQfjvg 6h <f*' Ix fjLsyuQObo ßeßrfxsi 
oiaofiävri 7io6dvi7iTQa* xd ydg tiqoxbq* exxvio ndvxa, 
avxaQ inet •yCxjjsv xe xal ijXftyjsv Hn^ iXaCc^y 
avxig UQ* daaox^Qü) nvqog eXxexo 6C(pQov ^Oövaaevg. 
xotat 6h fivd-fov '^QX^ n€QC(pQa)v IlTjveXonsia' 

^eZvej xd fjiiv er' tri xvx^ov fytov efQi^aofjiai avxrj. 
xal yaQ drj xoCxoio r«/' l^aaexac rjS^og cSqtj, 
ov xcvd y VTivog ^Xoi yXvxfgbg xal XT}66fi8v6v neg, 
avxaQ ifiol xal nivS-og dfi^xQrjTov noqe daificuv 
rjfiaxa fihv ydg xiQnofA oSugofiivr^, yoocoa«, 
(g X* if^d l^y' oQocuaa xal dfjKfinoXfov M otxqj* 
avxdq in^v vi'S ^^^'9^> 'dXrjaC x€ xoZxog anavxagy 
X€lfiai> ivl XixTQ(i}j nvxival di fioi dfi(p* ddtvbv xiJQ 
oUZaL fAiXiStav^g oSvqo^ivriv iQ^^ovaiv. 
dXX* dye fiot xov ovevqov vnoxQivai xal dxovaov. 
X^vig fxot xaxd olxov hlxoai tivqöv tdovatv 
i^ v6axog, xaC x'i atpiv ialvofiav staoQowaa' 
kX&üiV S* i^ oQeog fiiyag aUxog dyxvXox^^Xrjg 
näai xax* avx^vag ^^e xal exxavev o*i 6h xix^vxo 
dß^qooi iv jLieyaQOig, o 6^ ig ai&^Qa 6Tav d^Qd-rj. 
avxaQ iydt xXalov y.al ixfoxvov tv tkq 6v€{Q(py 
dfjiifl 6* SfjL* rjytQ^&ovxo lvnXoxttfu6eg Idxatecl, 
oTxxQ^ 6Xo(pvQOfj.iVT}Vy o (jLOt ahxhg ^xxavs XV'^^^' 
axp 6* iXS-cjv xax^ «^* ?C*t* inl tiqovxovxi fjieXdd^qo), 
fpiov^ 6h ßQ0i4rji xarsQrixvs (ptavriaiv xf. 
d-aQOii'f ^IxaqCov xovqt} xijXexXHioZo' 
ovx ovttQf dXX* vnuQ iaS-Xöv, o xot xexeXtöfi^vo^ taxai. 



ff 
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XV'^^S fJihv ßVtiarrJQSg, iydt ^i rot aierbg oQvig 

fja nagbg^ vvv avxe reog noöig eilijkovd^a, 

og näOi juvriffTrJQCfiv auxia noTfxov i(pi^aa>, 

Sg %(paT* , airraQ ifjik fieXiri^rig vnvog avrjxe' 

TiaTirrjvaaa ^k XV^^S ^^^ fisyaQOiai voriaa 

nvQov iQ€7iTOfjtivovg naq« nvelov, rjxi TtccQog ttsq. 

rriv J" anafiBißofievog ngoaitfTj noXvfirjrig ^Odvcaevg, 
0) yvvotij Qv noog tariv vnoxqCvaod-at oveiQOV 
clXXri anoxXCvavT^ , knai 17 ^ rot aifxog *06vaaevg 
niipqaS^., onfog reXin' fjtvrjarrJQffi, ^k (pa(ver* oXi&gog. 

jov rf' avT€ ngoa^stne n€Ql(pQ(üv IlrjveXoneia' 
Iftv*, 7j TOI fihf oVHQOi afjirixavoi dxQirofjiv&oi 
yCyvovt^f ovdi t« ndvja reXsUrai dvO^gconoiai, 
doial yuQ tc nvXai, dfievrjvwv siatv ovbCq(ov' 
«V fi^v yaQjteqdEOat tct« v/ara«, at J ' iXä(pavri ' 
T(ov Ol fjiiy X* eXd-foOi, Sid nq^OTOv iki^avrog, 
ot ^' iXi(palQovTai %7ie* axQaavra (päQovrsg' 
o^i de Sitt ^eardSv xegdtav .^X&ojav d-vgo^e, 
oV ^* txvfxa xqafvovai, ßqoTbiv 5t« xiv tig ttfiyra*. 
ttXX^ ifiol ovx ivTSvd-ev 6'iofittL aivov ovetqov 
IXd-ifieV rj X danaaTov ijuiol xal naidl yivouo. 
äXXo (f^ TOi iQ^o), av 6^ ivl ipqeal ßäXXeo a^iv' 
rj^s Sri rfcjg dai> Svüwvv^og, rj yu *0^varjog 
otxov dnoa^rioei' vvv ydg xaradiriaoi dsS-Xov, 
Tovg TisXöceagj jovg xalvog ivl fieya^oiatv iolatv 
XaraOx* H^^VS, ^Qvoxovg wg, dtadsxa ndvrag' 
ardg ^^ 8 y€ noXXov dvevd-B dia^^CnraOxev oi<n6v, 
vvv Sh fAvriOzriqEaaiv ded^Xov tovtov ifpfjoa)' 
og <y^ xs ^rjiTar* ivravvcfy ßtbv iv naXdfn^at 
xal ^lotarevarj nsXixsayy SvoxaCdaxa ndvrfov, 
T(^ xev «^' iaTioC^fjv, voatpiöaafiivri toSs 6w[xa 
xovqCSiov fidXa xaXbv, ivCnXeiov ßwroio' 
Tov noT€ iii[ivriaeo&av oCofiat €V neq oveCqt^, 

TT^v <y* dna(4,Hß6fjiEvog TiQoa^ift} TioXv^iiffig ^OSvaOivg' 
«5 yvvat täSoCri ^asQTcd^ea) ^OSvaijog, 
fir^xiri vvv dvdßaXXe 66fiovg evi tovtov aed-Xov' 
nglv ydq toi noXvfxriTig iXsvasTai ivS-d^* *0^vaa€vg. 
nqiv TovTovg toÖb to^ov ti^oov d(iifa(p6(oVTag 
VivQi^v t' ivTavvacu dto'CoTevaaC T€ an^rJQov. 

TOV (f* aVT6 TlQOaistTlS TteQCffQOiV IlrjveXoTiHtt ' 

et X i&^Xoig fjLot , lfm, nagrifievog iv fieydqoiai 
Tigneiv, ov xi fioi vnvog inl ßXeipdgoiai /i>i9f/^. 
dXX^ ov ydq mog eOTiv avnvovg ififievai aiel 
dv&Q(07tovg' inl ydq tov kxdartp (lolgav ^d^xav 
d^dvuTot ■d'VTiTotOiv inl ^eC6(oQov äqovQav. 
dXX^ r TOV (ihv ^ywv vneQmov eioavaßäaa 
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X^ofzai ih ivVfjVy ij fioi Crovoeaüa TirvxTac, 
affl ^axQva* ifioTai nstpvQfiivriy i^ ov ^O^vaOevg 
^;^€r' ^noxjtofiivo^ KttxotUov ovx ovo/iuarriv. 
tvd-d x€ Xi^ai/uTjV cfv ^^ k^eo r^rf' M otx(p, 
^ Xctfxdätg ajoqiaag rj toi xarä 6^fAVia d-ivroav. 

ft)V etnova* dvißtttv^ vnsQwCa aiyaXoiVxa, 
ovx otfj, afia rij ye xai afjKpCnoXoi x(ov clXXai, 
ig d' v7T€Q(j)* di'aßäaa avv dfjL(pi7i6Xoi(ft yvvai^X 
xXaTev tneir* ^Oivaija, (plXov noaiv, otp^a ot vnvov 
riSvv inl ßXetpdQoiffi ßdXe yXavxmnig ^Ad^vri. 

AvjttQ o iv nqoSofjufi svvdieTo ^log ^OSvoa^vg' 
xttfA fihv d^ixprjjov ßo^Tjv OToQea'y avTccQ vnsQ^ev 
xcisa 710 XX* dfatv, jovg Iq^veOxov ^AxnioC* 

€VT6 TOV VTtVOg ^fXttQTITS, XlttüV fliXiStlflttt a xhVfXOVf 

XvGifjLiXi^g^ aXoxog S* ag^ iniyQBtt xtSvd iSvTa' 
xXaTe cf' «(>' iv XixTQoiai xaS-e^ofÄ^Vf} fjiaXaxoiaiv, 
avTCLQ inel xXaCovOa xoqiaoato 'V xard &vfA,6Vy 
*AQxifjiiSL ngmiffTov inev^ccTO Sicc yvvMxtaV 

*'AQTifit>^ Ttorva S-id, S^vyareQ /libg^ al9^^ fioi ^(fi; 
iov M Gtrid-BOav ßaXova^ ix d-vfxov %Xovo 
avrCxa vvv, rj eneird ^ dvoQjid^ada d-vsXXa 
oXxoiTO 7iQO(p^Qov(fa x«T* tjsQOfVta xiXevd-ay 
iv 7iQ0X0?ig (T^ ßdXot dxjio^^oov *£ixsavoLO, 
ag <y* Sre üavSaqiov xovgag dviXovto dveXXar 
T^ai Toxrjag fjihv (p&taav ^eol, ai Sl XCnovro 
6Q(pavat iv fieyaQoiac, xofitOcfe Sk JT ^AipgoSlxri 
Tvq^ xai fjLiXiri yXvx€Q^ xal rj^fC olvq)' 
"Hqt} (f* avT^<St>v ttsqI naaioiv öioxe yvvaixdSv 
elSog xal nivvrriv, fiijxog cf' tnoQ* "AQjffjtig dyvrjj 
egya «?' Id&rjvaCfj d^da€ xXvrd igydCfO&ai. 
f VT* *A(pgoöCTri Sla nqoaiOrix^ fiaxgov "OXvfj.7iov, 
xovQTjg ttirr^aovOa riXog ^aXsQoTo ydfioio^ 
ig /IIa Tignixigawov o ydq r' ev ol^ev anavra, 
fAOlqdv t' dfifioqCriv rs. xara&vrftütv avS-gcmtov 
j6q)Qtt 6k rag xovgag agTiviai dvrjQelxpavro 
xaC ^* sSoaav OrvyeQyacv igiVvOiv afitpiTioXeveiv' 
&g %fi* aCaroiaeiav ^OXvfinia diofiaj* t^ovrsg, 
^^ fi ' ivTtXoxafiog ßdXoi 'Agrff^ig, 0(pQ* ^Odvarja 
oacfofiivri xal yatav vno OTvycQTjV dtpixoCfiriVf 
firf^i Ti ;|f«/^ovo^ dv^Qog ivifgalvoifit, vorjfjia, 
dXXd tö fihv xal dvixrbv ?/€t xaxov^ onnoje xiv rig 
^fiara fxhv xXalrji nvxvvwg dxaxrjfjisvog rjTog, 
vvxrag cf' vnvog ^XV^^'^f 9 7^Q ^* iniXriOsv andvrwv, 
iad'Xoh fidk xaxüiv, iml dq ßXi(pag^ dfi(pixaXvxljri. 
. avTaq ifj.ol xal ovilqar^ iniaOiViV xaxd SaCfitov, 
jy^B ydq av fjiov vvxxl naqiSqad-tv elxeXog avx([), 
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ToTos iatv olog ^ev a/ua ffi^artp' avtctQ i/i6v xiJQ 
jlfarp'. Inst ovx iipdfiTjv ovag tfifievtUy aXX* vnaq r^Sri. 

rr\s (F* «^ xXaiovöiig ona avv^sro SZog *OSvaa€vs' 
fie^fjtrJQi^e <f ' tnuta, ^oxrjOe 6i ol xara B-vfiov 
ridfi yiyv<oaxovc(a nagsOrufJ^ivai x€(paXrj(pi, 
xXoclvttV fxkv aweXmf xal x(6(a, jolaiv ivev^sv, 
ig fiiyaqov xariStixev fnl &q6vov, ix ök ßoeCrjv 

„Zev naTSQ, tt (A,^ i&ilovreg inl tQafpCQjjv rs xecl vy^ffv 
r\yix* ifirjv ig yalav, ineC fi* ixaxmaaxs Xlriv, 
(pi^firjv xCg fxoi (faa&to iyeiQOfiivoiv äv^QtoTiwv 
tvSod'iV', exjoa^iv 3h /liog riqag ällo (pavrjrcj. 

wg i(paT^ ev^ofievog' tov <F' ^xlvs firirCfra Zeug, 
avxCxa <F' ißQovrfjffev an^ aiyX'qeVTog ^OXvfinovy 
vyjo&ev ix viipifov yrjS-riae 6k 3log ''O^vaaevg. 
(prJiLirjv <f' i^ otxoio yvvif ngoirjxsv aXexQ'ig 
nkijaCov, tvi^^ aqa ol fivlai itaro notf^ivt Xawv^ 
T'^aiv Sfa6fxa näaai ine^^toovro yvyaixeg 
alffira rsvxovöat xal aksCara^ fjivekbv dvSgöiv. 
ai fjikv UQ^ äiXav €v3ov, insl xara nvQOV aXeoaav, 
^ 3k fii ov nto navsj^ , afpttVQOTaTrj 3k tirvxro ' 
^ ^a fjLvXrfV Or-^aacfa enog (pdro, arifia avaxri ' 

„Zistr TidxfQ, og ie O^eoTat xal dvd-qmnoiOiv dvdoöetg, 
rj fieydX* ißQovrriofag «tt* ovgavov aareQosvTog, 
ov3i no&t vitpog ictrC' rigag vv tb(^ t63€ ipalveig. 
XQTJvov vvv xal ifiol 3€tXy inog, Sm xev etnoj' 
fivfiarriQeg nvfiajov ie xal varaTOV rjfiari r^3s 
iv fieyagotg ^03varipg kXoCoJo 3alT* iganivriv, 
o^ 3rj fjLOi xafAttTtp d'VfiaXyi'C yovvaJ^ tXvOav 
dXifvta TevxovOTj' vvv varata 3si7ipri(Sstttv,^^ 

wg ag* itfrj, x^^Q^"^ ^^ xXeri36vi 3iog *03vaa€vg 
Zfjvog T€ ßgovry* (pdro yäg riaaa&ai aXalrag. — 
^ 3* avre 3fjL(^^ai,v ixixXero 3la yvvaixaiVf 
EvgvxXei*, ^Slnog S-vydrrig nH<Sr^vogC3ao' 

dygetd-^j tä- fikv 3wfjia xogriOaxi noinvvüaGat, 
^daaari t', fv tb S-govoig evnoiriroiai rdnrirag 
ßdXXeti nogtpvgiovg ' a% 3k anoyyotüi igan^^ag 
ndaag dfjKptfAaOaaBe, xa^rfgare 3k xgijtrjgag 
xal 3ina dfi(pixv7reXXa JBivyfiiva' xal 3k jued-^ v3(og 
igXiOd'S XQfjvriv 3€y xal otaexs 9daaov iovaai. 
ov yäg 3fiv fivriaxrjgeg dniaaovxat, fteydgoio, 
dXXd judX^ i^gi viovxai, inel xal naOtv iooxfi. 

üjg iipad-* , aV 3^ aga xrjg fidXa fikv^xXvov r^3k nCd-ovxo, 
al filv iUxodi ßrjaav inl xgrivriv fAeXdvv3gov, 
a*i 3* avxov xaxd 3ojfjiax^ intOxafjUvoig nov^ovxo. 

ig 3* ^Xl^ov fiVTjOX'^geg dyi^vogeg' oV fikr tnBixa 
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€v xa\ inufrafiävüig xiaaav $vla, ral ^k yvvatxes 
^Idov äno xgfrjvrig' inl $ä aq)iatv '^IS-e avßoirrjg 
TQf Zg aiakovg xaraytoVy ot taav f4eta näaiv a^iOroi. 

roTai J' Inl rgCrog ^l&e 4*tXoCtiog^ o^^afiog av^Qwv, 
ßovv (TTeiQav /ivrjarrJQaiv äyiav xaX nCovag alyag, 
TtOQ^f^rjeg (T' ccQa rovg ye ^iriyayov, ot re xal aXXovg 
ttvd-Qionovg nifinovaiv. ojig atp^ag eiaatp^xrjxcti. 
xai T« fih €v xari^riaev, vn^ aiS-ovarf igtdovTK^j 
avTog <f' «vt' iQ^eive avßoirrjv äyxt nagaardg' 

rCg 6ri 8S€ ^stvog viov siXi^Xov^ij cvßma, 
i^fjLijSQov ngog ^cjfia; ritov ä* i^ ev^fToi slvai 
dv^Qmv*^ nov 6^ vv ol yeverj xal noTQig aQovQa; 
dvafxoQog^ ^ re ^oixe öifiag ßacuXr^'C avaxri' 
dXXd S-iol Svocaüi noXvnXdyxxovg dv&Q(6novg, 
onnoTi xtti ßaoiXevffiv inixloiaeovrai ot^vv. 
# ^ xal S€$t>T€Qrj SH^laxito X^^Q^ naQacrrdg, 
xal (iiv ifODvriaag tnaa nregoevra ngoarivöa' 

;if«tio£, noTSQ w ^sTv€' yivovio rot eg neg 6nl(Sa(o 
oXßog' drag (aIv vvv ye xaxolg fx^ai noXiiOai. 
Zev ndteg, ov t*? aeio &eö)v oXoniregog aXXog' 
ovx ^Xsaigeig uvSgag, inriv ärj yeli^ai airrbg, 
fjuayifiivav xaxorriTv xal aXyeai XevyaX^oitSiV, 
xaC X€V 6ri ndXai aiXov vn^Qfiivifov ßaaiXi^ODv 
i^MOfiriv (pfvywVj inel ovxir^ dvsxrd niXovrat' 
dXX^ tri Tov Svaji^vov otofjaij st nod^ev iX&ajv 
dvdoüiv /Livrj€fTriQ(oy OxiSaOiv xaxd SwfAaxa ^slrj. 

xou S^ dnafieißofitvog ngoditfn noXvfnjft ig ^OSvoaevg, 
ßovxoX*, inel ovxe xaxtp ovx^ a(pQovv fpojxl ^oixag, 
yiyvioaxQ) 6h xal avxbg^ o xoi niwxr} (fgivag XxEi^ 
xovvexd XOI- iQ^oo xal inl fiiyav ogxov 6fiovf4,ai' 
Xaxbi vvv Z€vg ngeSra &icjv ^svlrj xe xgdneia 
loxiri T* ^OSvdilog d/^vfiovog^ fjv dfpixdvfa^ 
^ aid-Bv h&d^'' iovxog iXevaeiai' oXxa6* 'OSvaaevg' 
aolaiv J' offd-aXfiolaiv ln6\peai^ dl x* i&iXriod'a, 
xjitvofji4vovg fxvijaxrJQagj ot Ivd-dSs xotgaviovOt. 
xbv <F' avxB ngoaüme ßoaiv fnißovxoXog dviJQ 
at yäg xovxOj ^sTviy tnog, xeXiasie KgovCixiv* 
yvoCrig / , otri ifiri SvvafjLig xal /«r^^ff enovxai. 
wg J' avxtag Evfiaiog inev^aio naat &solov 
voairjaai ^06vc(rja noXvtpgova ov 6h Sofjiov dL 
wg ol fjL^v xotavTa ngög dXXi^Xovg dyogivov. 
ot 6* tigfvov oCg fieydXovg xal nCovag aJyag, 
tg€vov 6h avag aidXovg xal ßovv dyeXatrjV 
anXdyxva 6^ ag" onxriaavxeg iv(Ofi(ov, iv 6i xe olvov 
xgijxrjgaiv xtgocjvxo' xvneXXa 6h VBifie Ovßokrig. 
alxov 6^ aif inivsifjie ^iXoCxiog^ ogxafiog dv6gwv, 
xrjgvxeg 6* dvä äaxv &ieSv legiiv ixaxofißtjV 
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^ov' Tol d" dyiQOvra xdgrf xofjLOtsJvreg *Axttio\ 
ttlooq vno axUQOV ixajtjßoXov IdnoXXtovog. 

ol S^ Inel üJTiTTjaav xoi* vniqTSQa xai kQviSaVTo^ 
fioCqag 6a(f0dfiivoi SaCvvVT^ fQixvdia dalxa' 

Ty <f* a^' inl (pQeal dijxs &€d yXavxwnig l4drjvT}, 
xovQrj *IxaQ(oio, 7i€Q((pQovi nrjveXonety, 
TO^ov fiVTjCtii^Qsaai d-ififv noXtov re aiJrjQov 
^v fxeydqoig ^O^vörjog, d^&Xia xaX (povov aQ^r^v. 
xXlfiaxa J' vil/TjXrjv nqoasßr^aeto olo ^ofzoio, 
€iX€TO tff xXrjTd* £vxaf47t^a /f*^l naxfCi^ 
xttXijv /«Xxf/jyv xiOTtrj rf* iXitpavrog Inijev. 
ßrj (f' iivctt d^dXttfxov Sl avv dfjKpinoX'oiai yvvat^v 
^axctroy av&a Sä ol xei^riXta xstro Hvtxxiog, 
XaXxog re XQ^^^S ^^ noXvxfirjTog ts alSrjQog. 
fvd-a Sh To^ov XHTO naXCvTovov rjS^ (paQ^TQTj 
iodoxogy noXXoi cf' tvEOav OxovoevxEg oCcxoC, 
d^qa td ol ^etvog AaxiSaCfAovi ScSxe rv^rioag 
"iffixog EvQvrCSrjg, ijtoftxsXog d&avaToiac. 
T<o <f' iv Miaarivrji ^vfißXriTriv dXXrjXoiiv 
oixtp iv ^OqtiXoxoio öatifQovog. ^ toi ^OSvaoivg 
riXd'e fi^rd XQ^^^^i ^^ ^« ol nag Sijfjiog otpfXXe' 
(ATiXa yuQ l^ *Id'dxrjg MeaarjviOL ävS^tg äsigav 
vi]val noXvxX^'ioi^ TqtrjxoaL* rjS^ vofxijag. 
rwv ?r«x' i^salrjv noXXriv oSbv ^X&ev *06vaaevg 
Tiaidvog i(6v' nqb ydo rix€ narrjQ aXXoi ts yigoVTSg. 
^[(pcTog avd-^ tnnovg SiCrjfjievogy at ol oXovxo 
6(üSextt d-riXiiai, vno rf' iif^Covoi xaXaeqyoC 
«2 Sri ol xal tnHxa (fovog xal /lioTqu yivovro, 
Infi Srj /liog vlöv dq>lxsxo xdQXfqoS'Vfiov, 
(p65&* ^HQaxXrjUj fjteydXatv inUaxoqa t^tav^ 
og fiiv $€Lvov (ovxa xaxixxavev (^ M oXxt^, 
axMiogj ovS^ &etSv oniv .tjiSiaax* ovSh xqdns^aVj 
xrjv ij ol naQ^S^xev' ^neixa Sh ni(pVB xal avtöv, 
tnnovg S* avxog ?/f XQaxcQWVvxag Iv fiiydQoiOi, 
Tag iQioiV *Odv<trjX avvrjvxexo, Sdix€ 6h xo^oVy 
x6 nQlv fiiv ^' ifpoQH fiäyag EvQvxog, ayrdq o naiSl 
xdXXm* dno&vr}(TX(ov iv StofAuOiv rnpriXoTai. 
Tip (f* ^OSvaevg $((pog o^v xal aXxifxov ^yxog ^S(ox(Vj 
dgx'^v ^uvoovvrig nQooixtjSiog' ovSh Tqan^^i^ 
yvoaxtpf dXXrjXtDV' nqlv ydq ^log vtög tnstpviv 
^Itpixov EhQvx(Sriv^ intsCxeXov d^aydroioftv, 
og ol xo^ov fStoxs. to J' ovlnoxs Slog ^Odv<saivg 
iqX^H'^'^^^ TtoXifiov Sh fieXaivdcjv inl vridiv 
ij^ctr', dXX^ avxov fivrjfxa ^sCvoto (flXoto 
xiaxST* ivl lueydQOiai' , tfOQH Si fitv rjg inl yafrjg. 
^ (f* oT€ Srj d'dXafjLOV tov d<p(x€TO SXa yvvatxöiv 
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ovdov Te S^vivov Ttgoa^ßiiaero, rov noti rixTüiV 

^ia<f€v IntaxafAivfog xaX inl erdd'fAr^v iS-vrev, 

iv Sk ata&fAOvg ä^as, &vQag <f * in^d-ijx€ (pauvcig, 

avj(x* uQ^ ij y IfidvTa S<täs aniXvOs xogarpriSi 

Iv Sh xXifiS^ fix€, ^vQätav <f* ttvixontev o^'^ag 

aVTtt Tirvaxofiivri' rd rf' dv^ßQa^ev tjvts ravQog 

ßo<fx6fi6vog Xeifuovt ' t6o* ^ßga^i xaXd d^igerQu 

TilriyiVTa xXriidt, nerdad-riaav ^i ol wx«. 

rj d* aQ* Itp^ viprilrjg CavCdog ßrj' tvd-a ök ;^i?>lol 

tmaOttV^ Iv <F* äga ryai d-v(6dta i'i^ax* exeito, 

ttvd-iv oQi^afAäPfi dno TiaaadXov aXyvro ro^ov 

avt(p yoiQVT^j og ol mqlxmo (paiivog. 

%^ofxiv7i dh xät' avd-i^ (pCXoig Inl yovvaai d'eTaa, 

xXais fddXa Xvyi(og, Ix d^ .ygee to^ov ävaxxog. 

^ <f' inel ovv TaQip^ri TtoXvSaxQVToio yooio, 

ßrj ^' Uvai fjiiyctQOV 6k fiexd ^yi}(7r^^(xc dyavovg 

To^v ix^vc* Iv x^^9^ naXCvtovov ^Sk (pttQ&Qtiv 

ioSoxoV noXXo\ J* tviOav arovoevteg oCatoC. 

Tj 6* aq afi dfjuflnoXoi tpiqov oyxtov, tvd-a aCSrjoog 

x€Tto noXvg xal ;|faJUo;, did'Xia lolo avaxrog. 

fl <F* OTB 6fi fiVfiarrJQag dtpCxito 6la yvvaixfov, 

arrj ^a naqd aia&fi6v tfyiog nvxa noirfroTOf 

avra naQetdiov a^ofiivri XmaQu XQtjSefxva. 

dfjKpCnoXog 6* aga ol xidvri ixdjiQ^e naQ^orri. 

ttVTixtt Sk fivrjffTfjgai fAttrjv&n xal (pdro fxvf^ov 

xixXvri fiivy fiVTjOiiiQeg dyi^voQfg, ot ToJf dfofjn 
iXQdfj^ laMfjLiv xtti nivifitv ififi€vkg ctitl 
dv^Qog dnoixofiivoio woilur ;^^oyov' ovdi xiv^ aXXriv 
fiv&ov noi/r^üaü&at fmax^otriv i&vvoca&i, 
dXV ifik UfUroi y^fiM ^^a&ai n ywaZxa. 
aXX* ayere^ fivrifn^Qig, inet rode <paCvtt^ äe^Xor. 
^rfOto ydg fifya ro^ov *OSva<frjog ^itoio' 
og Sk x€ juitrax^ ivravvcfri ßiov iv naXdfii^at 
xal diOtOTivai^ neX^x€utv SvoxaCSexa Tidvxcov, 
r^ xev n^' kanolfirjy, voa(piaaafiivrj Tocf^Vw^a 
xovQiSioVj fidXa xaXov, ivlnXuov ßioxoio, 
xov noT€ fiifivi^aea&ui otofiai iv mg oviiqf^» 

tag (pdroy xal ^' EvfAcaov dvtt'tya^ (JTov vifoqßnv, 
xo^ov fjiVficfxiiQeaeri 9ifA%v noXiov re alSrjQov. 
SaxQvffag <f* Ev/iatog iS^^axo xal xaxi^xe' 
xXaiB Sk ßovxoXog äXXo&\ ind tdi to^ov avaxrog. 
IdvxCvoog «f* ivivmiv^ tnog t' tipar^ Xx t* ovoijk^cv' 
ff diiXtOj xt vv ddxQV xaxeißexov rjSk yweuxl 
&vfi6v ivl arrid'eaaiv ogCvexov; ^ x€ xal dXXatg 
xtirai iv aXyeai ^vfiog^ iml <p£Xov tiXta* dxoixrjv, 
dXX* dxiiov Salwad-i xad^fievoi, r^k S^vgo^i 
Adam, Odysaee. 
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xXaUrov ÜiX^ovre xüt* avro^i ro^a Xlttovtb^ 
fAVtimr^üEaaiv ded-Xov naarov od yä^ oft» 
Qrf£S(a)s ToSe to^ov iv^ov ivravveff&at. 
ov yaQ Tig fxtra xoiog dvrjQ iv rolaSiOi jtäavv^ 
oiog 'OSvaöeifg ^<fxsv* lydo Si fxtv avrog onatna — 
xal yccQ fxvrifjKov eifiC — ndig S* Uri vriTtiog ^cf. 

& (pnxo^ r(p (f* aga ^vfiog ivl (nrj&iaoiv itoXnai 
vevgrjV ivtavvanv ^lo'Carevffeiv re OiStjQov. 
ToZaiv cf' *AvrCvoog fiiT^cprjf EvmC&sog vl6g* 

oQwad-^ k^tCrig knvSi^ta ndvTeg haiQoiy 
uQ^dfiavoi Tov ;^G)()ov Sd^sv xi jtsq oivo/ofvtt. 
&g fepctr' ^AvtCvoog^ roiOvv <f' inirjv&ave fivO-og. 
T^ QU vioi d-dXnovreg imiQwvT* ' ovSh Svvnvto 
(vravvffaiy noXXov Sh ßCrig iniSBviig ^av, 
*AvTlvoog J' ?r* ineT/e xal EvgvfActxog S^BOBtSr^g^ 
«^/ol fjLvr\(STriq(av' dget;^ J* ^(tav ^^o^* agicftoi. 

Toi J* ^1 otxov ßrjffav d/j.ttQTi^aavTeg ttfx* äfKpm 
, ßovxoXog tj^h av(poQßbg *OSv(f(T7Jog d-iloio' 
ix <f' avTÖg fiBxd xovg 66fiov ^XvS-t ^tog *Odv0ffevg. 
dXX ou Sri ^' ixrog &vQiiov taav rjSk xal avXfjg, 
(pd-€y^d/J.ev6g <f(p' in^aaat ngoürivSa fjtHXixioidfi' 

ßovxöXe xal ctv, fSv(poqß^^ tnog xl xf fzvd'fiaatfif^; 
^ avxog xsiS-at; (pdaS-ai Sk fie S^vjubg avtayu. 
nolol X üx*' ^OSvafjX äfivv^fiev, et noS^sv iX&oi 
<ü(f« ^eeX' i^anCvfjg xal xig d-iog avröv hftCxai; 
rj x€ ^vriarrqKSaiV dfjLVVOu^ ^ ^OSvcfijt] 
etTraS-*, oncjg vfiiag XQaSCri d-vfiog xi xeXevii. 

xbv (T avxe ngoff^eme ßoäv inißovxoXog dvtJQ. 
Ziv 7idx€Qj at ydq xovxo xeXtvxri<feiag i^XSat^f 
tog IX^oe /^hv xeTvog dvtjQ, dydyoi Si k Salfjinv ' 
yvolrig ;^', dtri ififf övvauig xal X^^Q^f hrovxat, 

wg cf' avxtog Evfiaiog ^Trer/rro ndat d-eotai 
voaxijaai *OSvarja noXv(f Qova ov Sk dofiov Si, 
avxdq knBiSi] xtSv yi voov vrifif^^* av^yvw, 
i^avxCg atp* knieamv afiHßofifvog ngoa^emev 

iv6ov ^hv Sr\ oS* avxog iyt), xaxd noXXa fAoyrjCfag, 
yiyvojOxto <f* tjg a(pmy hX^ofiivoiatv ixdvto 
otoiai Sfxtoiav* x&v <f' aXXtov ov xev dxovüa 
ev^afjiivov ifih avTig vnoxqonov otxaS* Ixiodtu, 
Cffpmv J', tag tae.xa( ttcq, dXrjMrjv xaxaXä^to, * 

alx* v;r* ifAoC ye &i6g dafidfSr^ fivrjtnriQag dyavovg. 
a^ofjLai dfACpox^Qoig dloxovg xal xirifiax^ ondff(faf 
olxta r' iyyvg ifiilo xtxvy/iiva xal fiot tineixa 
TriXsfidxov hdqm xe xatrtyvrjxw x( ^ae<r&ov. 
ei (f* ayi Sri, xal arjfia aQKpQaSkg dXXo xi dei^tOj 
offQa fi^ iu yvöjxov nufxoDßrtov r' M d-vfjKp, 
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oilffv, trjv nori fii. avg ijXaai Xivxtp o^ovn 
naqvriaov (T* Ik&ovrn avv vtdaiv AvxoXvxoiO, 

&g (inonf ^axea fjteyalfjg ano4gya&ev ovlijg, 
TW (f' ine\ iiot^irriv iv r' lipQdaaavto Ixaara, 
xlttTov «^' afi(p* *OSvarj'£ 6ai'(pQ0VL X^^Q^ ßaXovxBj 
xai xvv€ov aytxTta^ofiEvoL xetpaXi^v re xal mfxovg, 
(üs &* avTotg ^06v(ta€vg X€(paXdg XaX X^iQag ixvaae. 
TtttC vv x' oSvQOfiivoiaiv ?<fi; (pdog tiiXCoio, 
ii fii] ^06v(fafvg avtog iQvxaxe iputvriaiv rv 

Ttavtodov xXavd-fioio y6oi6 rff fii] itg t^rjTai 
HeXd-tov fiiydqoiOy draq sfTtrjai xal Bfota. 
dXXa. TtqofAVYiarlvoi laiXd^sji, firiS^ ufia TravTeg, 
ngtuTog lyto, fitrd tf* vfjfieg' draq t66b (fijfia rerv/^-a». 
aXXoi fxkv yäq ndvTfg, oaoi fjtvrjorrJQeg dyavol, 
ovx idoovaiv Ifjiol 66fjLf.vai ßiov r^Sk (paQ^rgriv' 
ttlXd Ov, SV Ev^atCy ipiqoiv dvä Saifiatn to^ov 
iv x^^Q^Offiy ^ftol S'^fievac iineTv ts yvvtu^ • 
xXriiaai fitydqoio d-vgag nvxivcog aQoiQvlag, 
rjv &i Tig rj crovaxrjg rj^ xtvttov tvSov dxovari 
dv^Qüiv fjfi€T^Qotaiv iv egxeai, fiti ri S-ygaCe 
nooßXtoaxeiv, dXX* avrov dxrjv llfiivai nagd ^Qy(p. 
ffol S^f *f>iXoiti€ &i€^ d-uqag invTiXXofjLcti avXrig 
xXri'Caai xXrjXSt, d^tSg J' (nl Ssüfiov irjXai. 

&g einwv etarjXd-t Sofxovg sv vaitxdovxag' 
IC«t' fTTfiT* fnl di(pQOv ifuv, HvS-ev neg dviatr}' 
ig tf' uQa xal tw SfidSs frtjv S-tlov ^OSvffrjog. 

Evgvfiaxog J' ^<fi/ zo^ov /Lterd /«^)r ivtofia^ 
d-dXnojv tv^a xai ev&a aiXtj^ nvqog' dXXd fjiiv ov6^ a)g 
Ivravvaai Svvaro, fjifya J ' loTfi'f xvödXifiov xrJQ ' 
ox^^^Oag S* UQa slmv^ t^nog r* ^(pai^ ^x t' ovofjia^^v' 

w nonoij ^ fAoi ä/og Ttegi r* avrov xal nsgl jidvrtov' 
ov T» ydfjLov TocfOovTov o&vQO/iaij dxvvfjLivog neg' 
ticü xal aXXai noXXal *Axau6(g,, at fxlv iv avr^ 
dfi(pi'dX(p *f9-dxrij at d' aXXrjaiv noXUooiV 
dXXr et Srj ToaoovSe ßlrig imSevieg tifihv 
dvTiO^iov ^Oövffrjog, ot ov SvvdfjifO&a ravvcoai 
to^oV iXeyxt(ri 6k xkI iaaofiivoioi nvS-iad^ai, 

TÖv <J* avT^ IdvrCvoog ngoa^cpt}, EvTield-iog vlog, 
EvQVfiax^^ ovx ovT»g earai' voiug Sk xal avTog. 
vvv fikv ydq xard Srjfiov ioQTT) rolo d-ioXo 
dyvii' tlg Si xs ro|a TiraCvoir^ ; dXXu hcriXoi 
xdTd-ar*' drctQ mXixtdg ye xal fl x €i(o/u€V anavrag 
iard^ev' ov fxlv ydg xiv* dvaiQtjaeffd'ai oftw, 
iX&ovt* ig fxiyaQov AaegtidSsaj ^OSvarjog, 
tolg Sk 6oXo(pqoviwif fitrifpri noXvfiriTtg ^OSvOotvg* 

xixXvxi fuv, fivrjOf^Qeg ayaxXeitijg ßaöiXtltjg' 

5* 



- 68 — 

o(pQ' itnto T« jLie d-vfioc M aTtj&eaai xeXivu 
EvQvfia)[ov Sk fiaXiOra xal lAytCvoov &€0€iS^a 
X(aaofi\ inel xal tovto ^nog xarä fjtoloav ^une, 
vvv fihv TtavOtti To^or, ^jtvTQixpai Sk -d-toTüiv' 
TjüiS-sv ^k &e6g S(6au xgcirögy ^ x' ^^iXi^aiV. 
dXX^ ay^ ifiol dort to^ov tv^oov, o(pQa fieS-^ vfilv 
XeiQojv xal oS-^PSog nai^aofxai, rj (noi ?r' iarlv 
ig, olri TiccQog fCfxev it^l yvttfinrotai ju^leaöiVy 
tj rjdri fjLoi bXeaacv äXri r^ dxo/ziat^ri t€. 

ug t(fa&^, 0% S* tt()a ndvr'es vniQipidXoig vefiiCffücev, 
ös^aavTig, fiii to^ov Vv^oov ivravvasuv. 
uivrtvoog tf* Iviv^Tiev, tnog t' I<^öt' ^x t' ovouaCfV * 

« SfiXk ^i(v(av, tvi 70C (fQivig ovJ* rjßaial' 
ovx dyan^g, o exrjXog v7tfq(pidXoi<St fiEd^ r^fitv 
i^aCvvGai, ov^i ri ifairog dfJLi^iai^ avtäq dxoveig 
fivd-fov Tjfj,€T^Q(ov xoi ^Tjöiog ; oif^ä Tig aXXog 
rifjLn^Qfov fxvd-iov ^sTvog xal nrtoxog dxovH. 
oivog Oi TQ(üH /XeXiTj^rjg, og re xal dXXovg 
ßXdnTSt, og av f.nv x^^vSov fXiy ^»j(f' aXotfia nlvv^. 
oivog xal xivxavQOv, nyaxXvTov EvqvxCwvay 
aaa* ivl /usyaQt^ fxsya^v fjLOv Jl€iQi^6oiOf 
lg AanC&ag iX&ovd-* * o J * ItuI (pqävag aatSiV oivip, 
jLittirofievog xdx* Hqs^s Sofiov xdra rFsi^i&ooio' 
TjQCoag J' a^og elXf, &c ix nqoSvQov dh &vQa^ 
eXxov dvat^uvreg, dn^ ovata vriXfi ;|faAx^ 
^Ivdg t' djLi'qffavTSg' o 6k (pQealv riöiv daa&slg 
^i-fv ^v dTtjv oxitov aeoi(poovi &vfi^. 
^1 ov xfvravQOtffL xal avS^döi vnxog hvx^Vj 
oi (f* avT^ TtQtOTf^ xctxov evQSTO oivoßaQsliov. 
&g xal aol ^iya nr^fia jivtpavcixofiMj at x€ ro lo^ov 
Ivjavvöi^g' ov yuQ t(v fTtrjJvog dvTtßoXtjaeig 
7ifjLniq(^ ivl 6rifji<p, tt(pag 6i <fs vrß' fitXaCvrji 
€ig "Ex^TOV ßaacXija, ßgoidiv SrjXi^fiova ndvxfov^ 
7j ^/4,yjo/Li€V' evS^sv <f' ov XL aaaiatai' aXXd IxrjXog 
nlvi xi, firj6' f^C^aiVf fJLir^ avSqdat, xovqox^qokU. 

aifxdq o xo^a Xaßwv <f^oB xafinvXa 6log vtpo^ßog, 
iv x^^Q^^^^ ^O^vafj'i 6ai'(fQovt -StJxs nayaaxdg, 
ix 6k xaXiaadfjLtvog nqoa^fpr] xQ0(f6v EvQvxXsictv. 
xXrfiaac fieya^oto &vgag nvxivtäg d^aqvlag, 
Tjv <f^ xig rj axovaxijg fik xxvnov tvSov dxovarf 
dvSqfSv rifjL6xiqoiatv iv SQxeai^ fj^i xi S-vQaC^ 
n^oßXcjOxeiv, dXX* avxov dxriv tfievai naga tigyfP' 

(og ag^ itptavrjcfsy, x'j 6* ämegog ttnXsxo fivd-og^ 
xXrfiaiv 6k S-vgag fisydgfov evvaisxaovxatv. 

aiyj 6* i^ otxoio ^tXotjiog aXxo dvgaCit 
xXr(Caa' 6^ ag* ^nsna &vgag ivegxiog avXrjg. 
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XHTO (T* v7i* aidova^ onXov veog afzfpieXCüarjg 
ßvßXivoy, (^ ^' ini^Tjae &vQag, ig J* ijitv avrog' 

eiaoQOüiv *0(fv(Tfja. o J' rjSri ro^ov ivcofia 
ndvrr^ dvaöTQoxptSVf nsigto/Li^vog ev&a xal ?y^a, 
^rj xiga tnag ^^oiev aTioixo^ivoto avaxrog» 
(oSs &i Ttg stTTfOxiv 16 mv ig nlrjatov aXXoV 

rj Tig &tjriTriQ xal inlxXonog tnXBro ro^iov* 
7} ^d vu nov Tocavra xal avT(p oXxo9-i xiTrat, 
ij o y* i(poqfjidTtti noitja^fiiv, (og ivl /f^crl 
voifi^ hf^a xal tvd^a xaxdSv f/Ltnaiog aXi^rrig, 

aXXog (f* avT* einsoxs vicjv vnsQtjvoQiovTQiv. 
at yccQ 6ri xoööovrov ovriaiog dvridosiev, 
€jg ovTog noT£ rovto SvvriöBTai ivravvaaaS-av, 

Sg «^' i(pav jLLVriaTrJQeg ' dzag noXvf4.r}Tig *06vü<fsvg, 
avtCx^ inel fi^ya to^ov ißdaraffg xal ISi ndvtr^, 
lag or' dvriQ (pOQfjLiyyog imardfAevog xal dot^ijg 
^rfC^Ctog hdwaae vit^ ntqi xoXXom jifo^J^y, 
ai//«f df4,(poTiQü)S-sv ivütQitpks tvTBQOv olog, 
&g uq' axBQ üfTtov&^g rdvvaiv fiiya to|ov ^O^vaöivg. 
^e^ntgy S* aga X^^Q^ Xaßmv neiQrjaaro vsvQrjg' 
? cf' VTto xaXov aetae, x^^^^ovt ttxiXri av^i^y. 
(LtvrjOTrJQaiv J* a^' äxog yivero fiiya, näai S* aga XQ'^S 
irganero' Z£vg 6k fieydX* txrvnE cei^fiara ifaCvtov 
yrid^aiv T^ ag tnura noXvrXag &tog *06vaaevgy 
OTT» ^d ol riqag rjxe Kqovov nalg dyxvXofzi^TSto» 
efXiTo tf' (oxvv oCaroVf o ol naqixHto Tgan^^rj 
yvf^vog' jol cf' äXXoi xo^Xrjg hrroa&e ipaqixQtig 
xsCtxTOy Twy Tdx* ^fxeXXov uixaiol jteigriaeo&ai. 
ToV ^' inl ni^si iX(ov eXxsv vevarjv yXvipCSag xf, 
avTod'iv ix 6C(fqoto xad^fiivog^ r^XE <f' oXarbv 
avxa rvfvctxofiivog^ nsXixetov 6* ovx rifißgoxf. ndvrcov, 
aXxo J* inl fA^yav ov66v, l;^ctfV ßibv r}6k (paQixgrjfv 
tdiv i/jinXi£r]V, xaxiag rf' ixx^vax^ l'Coxovg 
avxqv Tigoa^s 7to66iP^ /utexd 6h fAyrjarrjoai^v tsinsv. 

yyovxog füv 6ri ae-S'Xog ddaxog ixxexäXiOxar 
vvv avx€ (fxonov äXXov, ov ov nto rig ßdlev uvrjQ, 
iXaofiat^ al xe xvxf^f^h ^^grj 6i (jloc evxog ^AnoXXoiv»^' 

71 xal in* uivxivotp i^vvero ntxgöt^ oi'axov, 
rj xoi o xaXcv aXeiCov dvaiq^ogo&ai ^fitXXs, 
XQvaeov äfKptoxov, xal 6ri fisxa ;^f(>(r<r ivoofia, 
o(pQa nCoi olvoio* (povog 6i ol oix ivl d^vfi^ 
fjiifxßXixo' xig Jf* oXoixo /lex* dv6qdc(v 6aixvfji6vi(fac 
fiovvov ivl nXioveaai, xal et fidXa xaQXfQog eftj, 
ol x€v^iiv S-dvaiov xi xaxbv xal xrjoa fjiiXatvav; 
xov 6* *06vaevg xatd Xai/^bv iniax^l^^'^^^ ßdXev i^, 



— 70 -— 

ävTLXQv J' anaXoTo <f^* avx^vog ijXvd'* axascrj. 
ixltvd^ J* ir^Qwae, Hnitg 6i ol ixnicfi x^^Q^S 
ßXrifiivov, ttvtCxa <f' avlubg dvä ^ivag naxyg ^X&%v 
atfiarog drSgofi^oto ' d^omg J* clno elo rgdmCav 
tiae no6l nXfjSagj and J' el^aja ;f€i;£V loafe' 
oTrog t« XQ^a t' OTirä (poQvvtro. jol <J" ofid^rjOav 
fiVfiaTtJQeg xarä Stofiad^ ^ onios X3ov av^ga neaopia, 
ix 6k d-Qovfov dvoQovOav oQtv&iVTig xatd 6ufia, 
ndi'Toae TtmnaCvovTtg iv6/iirJT0vs norl xolxovg' 
ov6i nrj da7i)g }^r\v ovS* dXxifiov ^yxog hXiö^at» 
vitxnov J' "OSvGrla xoXfüToiaiv inieacti' 

^elve, xaxcSg dv^QÖh ro^dC^ai' ovxit^ d^^Xutv 
ttXXiav dvrtdasig' viv toi a<3g atnvg oXe^Qog. 
xal yuQ ^Tj vvv (fiSra xat^xravtg, og fiiy^ oQUiTog 
xovQojv siv ^19-dxr} ' r^ a' ivS-d^e yvTieg iSovrai. 
Toifg J* «^' vno^Qa i^iov TtQoa^iprj noXvfitjTtg *OSva<ftvg, 

(S xvvegy ov fA,* It* ifpdaxsd-^ vnoTQonov ofxaS* fx^aS-M 
drjifiöv KTio Tqtatov^ otl fioh xatixe^Qere otxov, 
avTov T€ ^tooVTog vnifjLvdaad-f. yvviuxa^ 
ovT€ d'fovg dilOttVTBg^ o* ovQovov €VQvv Ijifoi/öly, 
ovTS riy' dv&Qto^fov v^fitöiv xajonia&iV eöeffS-at' 

(US (pdrOf Tovg 6* uqu ndvrag vno xXto^v Siog aiXc' 
ndnrrjvsv 6k exaarog, onrj (pvyoi atnifv oXsd-Qov 
EvQVfiaxog 6i fiiv olog dfiB^ßofA^vog ngoaitntiv, 

ei filv 6ri ^06vff6vg ^I&axi^aiog liXrjXov&aiy 
ravta filv ataifia ilnagy Ihn ^i^tcixov lAxttioi, 
noXXd /Likv (v fitydqoiatv draa-d-aXa, noXXd cT' in* dygov, 
dXX* o fjikv ridri xsirai, og atriog tnXero ndtfranf, 
lAvrhoog' ovrog ydq inCrjXsv xdie ^Qya^ 
ou ri> ydfiov xoaciov xexQfjf^^vog ov&k ;|f«T^^a>y, 
dXX* ttXXa fpQov^ODV, td ol ovx hiXiaas KqovCuiVy 
o(pQ* *ISixxfig xarä Sijfiov ivxtifiivrjg' ßaaiX^vot' 
vvv 6* o fihv iv fio(Qrj n^quxraiy av &k (p€i6so XadSv 
aciv ' drdq dfifieg onia&ev dQSffödfisvoi xarä S^fiov^ 
oaaa tot ixn^noTat xal idriSoxai iv /isydgoiifi, 
TLfjiTiv dfitplg äyovreg ieixoadßoiov l^xaarog, 
XaXxov re XQ^^ov t* dno6(6oofAiVj ifg o xe aov xiJQ 
iavd-y' nglv d' ov ti, vifAsaorßov x€xoXtSa&at, 

xov 6* aQ* vno^Qa iSatv ngoaiqti\ noXifirntig *06v<Kfivg' 
MvQv/uax^9 ovS^ et ^ot nar^ia ndvr* dnodolte, 
oaea re vvv v/i^* iarl xal et noß-ev aXX* iniS-etre, 
ovöi xev wg Hi /er^ceg i/xäg Xrf^at/At (povo^ 
Tiqlv näHav fivriaiiJQag vneqßaalv^ dnoriüai* 
vvv vfilv nuQaxeiTai ivavrCov fjk fidx^ffd'ai 
rj (pevyetv, og xev S-dvarov xal xtigag dXv^ri' 
dXXd UV* ov (pev^ea&ai otofAtu ainvv ole^Qov, 
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tüg (fdra, rwv cf* avvov Ivrt) yovyara xal (pilov ritog» 

(o ipiXoi^ ov yitQ Ox^i^fu uvfiQ 66e X^tgag aantovSy 
aXX* inel HXaße to^v iv^oov r^dk (faqäxQrpfy 
ovSov äno ^aarov roidafffrai, sig o xe ndvras 

(pdoyavd re fSndoauad'i xal arr^c^cffi?« %^ni^ag 
ttir (üxviuo^wy' inl J' avt^ ndvtis ^x^^^ 
dS-^ooij et xi fAiv ov6ov dnioOofiiv riSh &vQdnVi 
tld-iofjLBv 6^ dvd aarv, ßoff 6* axiara y^voiro' 
T^ Xi tax * ovTog dvrjQ vvv vüraxa to^dfSOairo, 

ojg äga (patvi^iTas iigiiifaato (pdoyavov o^v 
XdXxiov, dfX(poi4Qfo&iv dxaxfiivov, dXro &* in* avr^ 
CffiSQdaXia Idxfov' o 6* dfiagrij ^log ^O^vaaeifC 
ibv dnonqotei^, ßdXe. dk arrj&og nagä fia^ov, 
ty (fl ol tinari nrj^e B^oov ßiXog' tx <J" dqa x^''Q^^ 
(pdayarov r^xt x^^H^CCi m^t^^fi^rig Sk xq^ni^i^ 
xdnntatv tSvej&eCg, dno 6* etSaja /€i7«y f^ce^c 
xai Sinag dfKptxvneXXov ' o ^k ;^i9^ova TVTtTt fittton^ 
S-vfiip dyidCtov, Tioßl ^k &q6vov ufAfpoxiqoiai 
XaxrCC^fV hlvaaat' xor' oipd^aXfitiv <f* fyvr* dxXvg, 

uvraQ o y^, oip^a fikv avx(^ dfivVfO&ai tCav loC^ 
TOfpga juVfiOTTlQarv €va y* nUX ^ ivl otx(p 
ßdXXe TiTvaxofA^og' toI S* dyxt'Otivoi %nm%ov. 

TtgnMfjg ii r* doi46g dXvffxavs xrJQa fiiXaivav^ 
4niiLUog, og q* ^ei^e fiixd fivtiariJQaiv dvdyxtj. 

FQijvg 6* €lg vniQiß* dveßriaeto xayxaXooDaa, 
Saanoivri kgiovaa (pCXov noffiv tv^ov iorta' 
yovrara S* l^^toaavro, nodig J' vneQixraCvovio. 
tfT^ if* ag* vnkg xetpaXijg xal ficv ngög fAvdov tumv' 

fygto, IlfjveXoTiiLa, (p(Xov rixog, o<pga fitjw 
oip&aXfjLoiiSi Tiolai td t' H^Eat rjfAara ndvra. 
r^Xd'* *0^vaivg xal olxov ixdverai, 6\ffi mg iX&w», 
fivijarijgag J' sxtHVSV ayr^vogag^ dl xä ol olxov 
xi^Staxov xal xtrifjuxr* ^^ov ßiofovio n naWa. 

Tijy rf' (tvte ngoahmt, mgttpgoiv rTTjvsXoneia' 
ftala (pUrj, fJidgyrjfv at ^sol d^icfav, ot t$ dvvavxat, 
dfpgovtt noLrjffai xal in^ipgovd mg fidX* tovra^ 
xai re ;|fail»y^oi^^o>Ta aao(pgoOvvfig Inißijffav' 
ot ai mg llßXatpav' nglv Sk ipgivag alalfiri tiaS^a. 
rCnn fii Xcaßfviig noXvntvd-ia ^vfiov ^^xovaay 
ravja nagk^ kgiovaa xal i^ vnvov ^* dveyeCgHg 
r^Siogy og fi in^^riae (piXa ßXifpag* dfitptxaXi^ag ; 
ov ydg rno ro^v^e xariSga&ov, i^ ov *0^vaaevg 
4»;^CT* inoipofiivog KaxotXtov ovx dvo/iaartiv, 
dXl ' ayi vvv xatdßti&i 9u4 ü^ ^X^^ fiiyagov Ji, 
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il yaq rtg ^' äXhi yf yyvaix&v^ aX fiob HaaiVj 
lavr' il&ova* •^yyeiXe xal i^ vnvov dvfyeiQtVj 
T^ X€ Tcixa <nvy£Qäv fitv iyta*^ dninsfixlfa viBOd-t» 
avTig ^a<o fifyagov' <fk ^k tovto yt y^gag ovtiffH. 

TrjV J' avTt TtQoaiiint (piXri TQ0(p6c EvQvxXua" 
ov xC CS XmßtvfOi jixvov (pClov, dXl* hvfiov ro» 
^X^* *OSv<f€vg Xtfl olxov Ixävirat, ojg dyoqivfo» 

T^v (f* ttVTB nQoaitmi nsqCffqtav nipftXontta' 
/lata (p(X% fir^ nto fAiy* inev^io xayxaXofocfa. 
o2<T&a yaQy tig x danaarog M fieyaQOKTi <pave(ri 
Tidaiy fidXiataS* iuoC re xal vWij tov nxo/iia&a' 
«AX* ovx fO&* o<f€ fiv&og hrjrvfjiogj tog dyogevtig^ 
dXXd tig d&avttTOiv xreTve /xvtitniJQag ayavovg, 
vßqiv dyaaadfisvog d-vfxaXyia xal xaxd tqy^' 
ov Tiva ydq rUaxov Itt^j^^oWq)!' dvd'QnntifVj 
ov xaxov ov&k fikv ia&Xov, 6 iig aifiag tiaa^lxouo* 
1^ 6* dzaad'aXCag inad-ov xaxov * avjaQ 'Odvöatvg 
ojXeae rriXov yocrrov uixaiWogy (oXtro if' avrog, 

trjfy cf* ijjbitißet* %nivia iplXri tqofpog EvQvxXua* 
,,Hxvov ifAov, nolov ob fnog (pvyiv t^xog oSovtuv, 
rj noüiv iv9ov iovra naq* iöxagy ov nor* (l(^<f&a 
otxaö* iXivaeffi^ai' &vjLi6g 6i to$ alkv anKfrog. 
dXX* ayt roi xal (f^fuc aQKpgaS^g aXXo tl ttnatj 
ovXrjVy Ttjv noxi fitv Cvg ijXaüi Xivxfp 6S6vri» 
T^y anovC^ovaa ipQaodfArf»^ id'tXov 6k ool avrjj 
BinifAfV aXXd fi* ixeivog iXwv inl fidaraxa x^Q^^^ 
ovx Ice ttnifiBvai noXv'iSqiCrjiai yooio, 
dXX^ Mmv' avTciQ iytuv (fiiS-ev 7tiQi6tiüof4.ai avrijff, 
at xiv a* k^and(f(Oj xxBlvaC fi* otxTiaitfi oXi&Qtp, 

Tfiv if* rifÄiCßiT^ intira ni^CfpQtov TTtiveXoniia' 
14 ata ipiXri, ;^aX€;idy ac d^iuv aUtytverdtitv 
(fijrf a (tqva^a&y fidXa ntQ tioXviSqcv iovoa/p * 
ixilil* tfAmus iofABv fifjä TtaZS^ ifiov, otfga t6u}fjiai 
äv^Qag /ivriOt^gag tä^Tjotagy ^if ' og ^neiftifsv. 

ug (pafiivfi xajißatv^ vnBqma' noXXd 6i ol xtjg 
wQfiaiv\ fj dndvBv&e iplXov noOiv i^QBBivoi, 
' ri naQfftdöa xvffBtB xagti xaX X^^Q^ XaßovOa^ 
^ 6* inel BtaijX^BV xal vn^gßri Xd'Cvov ovSov, 
bCbt* tInBit* *06vafjog Ivavtlov iy nvQog avy^. 
ToCxüv TOV it^Qov' o i* uQU nqog xlova fiaxq^v 
rjOTO xdrui oQotoVi xaC ynv n^g //vO-ov huiiv' 

^aifiovCriy TtBQl üo£ yB ywcuxäiy difiXvTBQatay 
xrJQ ariQafivov H&fficav ^OXifjinia 6(6fupw* ^x^vtBg' 
uXX^ ayt fioi, fiala^ aroQtaov X^og^ otpQa xai avrdg 
Xi^ofiai' ^ yitQ jy yB at^rjQBog iv ipQBOl d-v/Mg* 

tov 6* avTB nqoaiBinB nBqCtpQatv ÜijyBXoTtBia' 
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SaifioVi ^ ovT* KQ T» /jiiyaUCo/jiai ovt* a&iql^to 
oijtt kCriv nyafiaiy fiaXa 6* iv oM*, oios tr\a&a 
i^ *I&ax7ig inl vriog ia)V SaUx^K^hfioio, 
«AX' «y« ol axoQtaov nvx^vov i^of, Evqvxlfui, 
ixTog ivarad-iog d-aXdfjiov, tov ^' avjog knoUi' 
tvd^a ol ixÖHüat nvxivov l4;(og ifißaXn* (vvrjv, 
X(u€a xal x^alvag xai ^riytn aiyaXoerra. 

ug Sq" ((pri Tjoaiog niiQtofjiivr]' avtaQ *OSv(faevg 
oX^tfttg akoxov nqoatfpwvH xe^vd i^vTav * 

cS yvvttif ij ^dXa tovto tnog S-v^aXylg hmeg' 
rCg di juoi aXXo<f* td^xB Xixog\ x^Xinov ^i xtv itri 
xal fidX* imarafÄ^vtp, ort fiii d-iog avrig ineX&mv 
^'C6Cu>g kd^iXtav ^iCri aXXr^ M X^Qü' 
dvSQWV <r' ov xfv tig ^wog ßqorog, ovSh (idt* fjßtSVj 
^eltt fieroxXlaofiiVj f./t€l juiya <si\fia tiivxtm 
iv Xix^i tt(fxrit(p' To (f* iyto xd/iov ovdi rig aXXog. 
^dfirog ig>v tnvvffivXXog iXaCrjg ?^eo( ivrog, 
dxfirivbg d-aXid^mv' nax^tog cf' r^v rfiji xftav. 
T^ <f* ky(a dfiiptßttXav ^dXafiov Sijuov, 6<pQ* hiXe^aa^ 
nvxvydiV Xi&dieaai, xal ev xad-vmQ&ev tfQi^lfa, 
xoXXtirdg 6* fnidTjxa OvQag nvxtvmg agagv/ag. 
xal TOI* Utibij* dnixoxj/a xof^rjv ravvfpvXXov iXa(7\gy 
Mo^fiov (f* ix ^l^f]g ngoTafAonf afitpi^ttta ;|faXx^ 
n xai iTitOta^ivotg, xai inl crrdd-fiipf t^wa, 
kfffuv* doxi^öag, tixQrjya dh ndvra TaQitQ<fi. 
ix Sk TOV dgj^ofisvog Xi^og lleoy, og)qa tiXidtfa, 
6m6dXXwv XQ^^V ^^ ^^^ aqyvqi^ ^(T* iXifpavn ' 
iv J' irdwaa^ Ifidvta ßoog (poCvtxt fpaavov, 
ovTü) rot %66t fTtj/Lia nifpavaxofiai' ov6i xi olSa, 
rj ^oi It' t^ni66v füji^ yvvai, X^x^g rii rig rj&ri 
dvSQÜv dXXog i&rixi^ tafivtv vno nv-S-fi^v* iXa^ffg' 

£g (pdroy tijg J' avrov Xvro yovvara xal <piXov fitoQ, 
ig^f^ar* infayvovü^j rd 61 f/Ltneda niipqai* ^OSvaasvg' 
daxqvöa^a cT iTTfir' td'vg ^qdfisv, dfitfl Sk /cc^«? 
6€iQ^ ßdXX* ^OSvaii'i, xoQri d' fxva' ^^k ngoarivSa' 

fjL-^ fjioi, ^OSvaaiVy axvitv, inA rd thq aXXa fidXusxa 
dv^Qtin(ov n^nvvüo' &eol (f* anaCoy o'iCvV, 
0% vdiiv dydaavto naq dXXriXotai fjLi¥ov%€ 
^flfig TOQTiijvai xaH yijqaog ovSbv Ixia^-at, 
avtaQ fjiri vvv /loi rode j^ojfo fjiridk vefi^ffoa, 
ovvixd tf' ov rb nqmoVf tml t^ov, wif' (tydntjffa, 
altl yaQ ßioi &vfibg ivl öx'fid'&soh tpiXoixsiv 
iglyu firi t(g fii ßgoxeSv iatdffoix^ iniitsaiv 
iXd-fov' TtoXXol ynq xaxd xiqSin ßovXevovacv. 
vvv <f*, iTttl r^^tj arifiax* dgiipfiaiäa xax4Xe^ag . 
tvvijg ^fUxiQtigf rjv ov ßqotbg aXlog ontanUy 
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etil* oloi tfv r' iyto Tf xal iifKpinolog f4Ca fzovVtij 
'AxToglgj r^v fioi ^tSxi TtctjrjQ tu ^€V()o xiovarj, 
fj vmv sIqvto dvQas nvxtvov d^alafioio, 

£g (pato, T^ (f* ttt fiällov vip* TiueQov ta^ae yooio' 
xlalt S* t^ojv aloxov dvfjLaqia^ xeSva t^vTav. 
(og <f* OT* «V äandotog yrj rrf^ofiivoiac (payrjrif 
(ov T« IloasiSdiov ivsgyia vfj* M n6yr(^ 
^aCorji, instyofjivrjv uvifAt^ xaX xv/iari ntjy^' 
Ttavgoi (f * ^i(fvyov noXiijg alog rjneigov Sh 
vrix6fÄ(votj TtoXlfi Sk nBQ\ XQ^^' thgoffiv alfirj, 
donaavoi S* kn^ßav yatrig, xaxoxrjfta fpvyovrsg' 
ag ägcc ry danaOxog ttiv noüig ei0OQO(6arjf 
donaüioL lixxqoio naXaiov &tfffji6v txomo. 



Dies also ist die älteste Gestalt der Odyssee. Es lag nahe, jene oben 
nachgewiesene, bereits erweiterte Odyssee, welcher der längere Nostos an- 
gehört, mit der vorstehenden za yerschmeken. Die Ueberbleibsel dieses 
längeren Nostos und zugleich der Beweis dafür, dass beide Gedichte, resp. 
Nosten mit einander verschmolzen worden, finden sich in YII 244 ff., die aller- 
dings wegen wiederholter Erwähnung desselben YoifallB sich wunderlich genug 
ausnehmen (vergl. 244 ff. mit 253 ff). Es bedurfte aber zu einer solchen Verbin- 
dung eines Bindemittels. Dies änd man in dem durch Blendung Poljrphems neu 
motivirten Zorne Poseidons IX 412 und 491 — 542. An die Spitze des Ge- 
dichts trat natürlich dann das längere Proömium, vermehrt um I 18—26, 
68—79. Daran schlössen sich sofort Y 28 ff., um 33—40 verstfirict. Der von 
Hermes erzählte Nostos fiel aus, und seine Stelle nahmoi jene unglück- 
lichen Yerse 108 f. ein; hinzugesetzt wurden ferner Y 169 f^ 206^224; 279 
wurde in 

oxTtaxaiÖBxdjfjl (T iipdmi ogea axiotvja 
umgeändert und 281—893 hinzugefügt Natürlich mnsste d«r Held ohne die 
Kleider ankommen, die ihm Calypso gegeben. Daher die Seen« mit Ino. ') 
Dagegen fehlte auch in diesem Einschube noch die Einmischung Athenes, 
wie sie uns Y 382—387, 426 f., 430—437 geschildert wird. Aber 417-423 
gehören dem Interpolator an, der auf .den Zorn Poseidons ganz besonders 
hinweisen wollte. Natürlich wurden dem Auftreten Inos entB|Nreehend auch 
456. — 462 {anvevarog xai avavdog — Si^tno x^9^^ tpilTf<fi>y) hinzugesetzt, wie 
auch YI 171—174 und 325 f. Dagegen müssen YI 328— 331, wdche mit I 18 ff. 
nicht stimmen, später sein. Auch sonst blieb in dieser Odyssee nodi alles unver- 
ändert; nur erzählte der Held auf Aretes Frage nach Namen und Herkunft 
den längeren Nostos ohne die Nixvut.^ Derselbe muaste also wenigstens 
theilweise in die erste Person umgesetzt werden; hinzugefugt wurden IX 



^) Y. S33 ff. — *) Die veränderte Stellung des Aeolnsabenteuers und den 
Zusatz von X 25—27, sowie 54 (a*i ^.tnl) -*-76 vorausgesetzt 
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29—36, vor aUem 412 «nd 491—642, Bowie X 275—809, XII 389 f. und 
445 — 449, so dass letzterer mit YII 255 den Vers bildete: 

dann folgten VII 256—274®) von welchen 261 ff. mit dem Hinweis auf die dem 
Odysseus unbekannte Botschaft des Zeus zeigen, dass diese Redaktion des 
Gedichtes in dieser Form thatsächlich stattgefonden hat. Es folgte dann 
die Erzählung von den Spielen, den Geschenken und der Heimsendung des 
Helden; nur VIII 448 und 452 f. wurden zugesetzt An VIII 469 schlössen 
sich XIII 24 ff. In Uebereinstimmung mit den Worten Poseidons und der 
Ino war mit Ankunft des Helden auf Scheria des Gottes Macht zu Ende; es 
kann demnach die Scene im Oljmp,^) die sich zwischen Zeus und Poseidon 
abspielt, nicht unserm Bedaktor angehören; um so weniger, da der Grund 
des Zornes ein ganz neuer ist Der Meergott hasst die Phäaken, weil sie 
nofinol dnrifiov^s iiOhv ändvtfov. Auch hier war noch 125 avtiiQ *OSv<fOBvg 
mit 197 arrj if* dg* ävaC^as xal ^ ilai^e narqlda ydtav verbunden. Aber 
während noch in dem längeren Nostos eine zwanzigjährige Abwesenheit ge- 
nügte, den Helden einigermassen unkenntlich zu machen, glaubte der Kedaktor 
dieser neuen Form des Gedichtes nur mit Hülfe der Zauberkraft Athenes dem 
jugendlich schönen, anmuthstrahlenden, reichgekleideten, wie ein Gott ge- 
ehrten Odysseus das seinem Alter und den überstandenen Strapazen en^ 
sprechende Aussehen geben zu können. Denn eine Aenderung seines 
AeussereDl war unbedingt nötbig. *) Es folgten daher auf jenen Vers 197 so- 
fort 220—250, da die Charakteristik des Helden in XIII 198-219 nur mit 
der in XI 354 ff. stimmt, und der erst in der späteren Nachdichtung erwähnten 
Dreifüsse und Kessel gedacht wird (XIII 217 f., vergl. 13). Auch folgte in 
einigen Handschriften auf XITl 197 sofort 226, woraus man auf die Nahe 
jener Verse schliessen muss, und 197 und 219 endigten mit denselben Worten. 
An 250 schlössen sich 354—397. Denn die erdichtete Erzählung des Odys- 
seus, seine Verstellung Athene gegenüber, welche an den Auftrag Agamem- 
nons im Hades erinnert und die wenig treffende Charakteristik des Laertiaden 
in 291 ff. zeigen, dass das Ganze unserem Bedaktor fem steht. Vielmehr 
weist Vers 323, nach welchem Athene ihn selbst in die Phäakenstadt gefuhrt 
zu haben vorgibt, auf die Verbindimg dieses Einschubs mit jenen Athene- 
scenen der Phäakis hin. Auf 397 folgten 402—406, darauf 429. Statt der 
erweiterten Beschreibung bezüglich des schäbigen Aussehens des Odysseus in 
430—438 standen die einfachen Verse 398—401 in der dritten Person.*) Als 
Schlussvers folgte 

ij fikv a^ «5ff f (>!«?' anißfi yXavxtoTrig ^Ad^vri* 

*) Natürlich auch der in 2 Hdschr. erhaltene Vers: xov ydq örj naig 
i^al, narrig 6k oog sv^srai dvtn, — - *) In 275 wurde t« in iy^v geändert. 
— ^ Xni 126—187. — *) Vergl. VI 229 ff. Er erhält hier durch Athene 
übermenschliche Schönheit; in dem längeren Nostos ist von einer Aenderung 
seines Aussehens keine Bede; auch behielt er seine eigenen Kleiner nach V 
'229 und 264. Erst der Interpolator erwähnt sie als Geschenk der Calypso 
(321). Jene, die sein eigen waren, mochten nach sieben Jahren nicht gerade 
zum besten aussehen. — ^) Vergl. VI 229 ff. und Eirchoflf, Comp, der 
Odyssee S. 135. So entstand durch diesen Bedactor der Widerspruch zwischen 
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Daran schloss sich der Freiennord mit den oben angeführten Erweite- 
rungen. Nachdem so einmal Athene als Vermittlerin schroffer, unversöhnbarer 
Gegensätze benutzt worden war, konnte ihre Erscheinung auch anderweitig ver- 
wendet werden. Dies geschah zuerst in der nunmehr eingeschobenen Telemachie, 
die, wie früher gezeigt, *) manchen Veränderungen unterlag. Es wurden einge- 
fügt: 1 80— V 27, XIII 407—428, 439 f. und XIV 2—5 (^ olUd^ri—UfjLEvov); 
6 wurde geändert und vxprjXr) öi^firjro nBqiaxinn^ ivl x^Q^P statt 
xaT(0Qvx^€aai XC^ocOi gelesen. Dann folgten 7—173, 185—456, XV 1—35, 
43—221, 292—507, XVI 1—12, 41—89, XVII 16—21, 26, 31—44, 107—149, 
166—183, 200—203, 305—324 mit der Aenderung in 304 von t(ov in i^tov, 
328-356, 365—368, 414-463, 482-488, XIX 507, 558, XX 164—172, 
204—221, XXI 85, 311-358, 381, XXn 1, 53, XXIII 168—170.«) 

Aristoteles besass diese vierte Sioq&foavg der Odyssee, da seine Inhalts- 
angabe der Odyssee bezüglich ihrer Schlussworte nur auf den Kampf, den der 
Laertiade allein gegen die 20 Freier kämpfte, passt. Ob nicht auch die Worte atfvx- 
veirai ^rj x^f'^^afSd^eCg des Helden Ankimffc in der Heimat unter andern Umständen 
voraussetzen lassen, bleibt wegen der Kürze des Ausdrucks ungewiss. Nach 
Theognis kehrte er aus dem Hades nach Hause zurück.^) Wir sahen, dass 
die Nixvia an ihrer jetzigen Stelle unverständlich bleibt; sie passt nur nach 
der Calypsoscene, und insofern stimmt unser Resultat mit des Dichters Worten. 
Ob aber nochmals ein Sturm den Helden an die heimische Küste nach seiner 
Rückkehr aus dem Hades verschlug, wer vermag dies zu eruiren? 

Dass aber Aristoteles eine andere Ausgabe besass als die des Pisistratus, 
obgleich er so viel später lebte als jener, zeigt, dass die Redaktion des 
Onomakritus keineswegs für alle massgebend geworden war. Dies mochte 
erst zu Ciceros Zeit in Folge der Autorität Aristarchs der Fall sein. Für 
jenen Mann aber musste es eine sehr angenehme 'Aufgabe sein, die Nixvia 
für diese Odyssee zurecht zu legen und das Pisistrateische Athen zu verherr- 
lichen. Die übereinstimmenden Nachrichten der Alten von der Redaktion 
der Odyssee durch Onomakritus sind daher auf folgende Aenderungen zu be- 
schränken. Er setzte zu: ^ 382—387, 426 f., 430—437, VI 328-331, VII 
14—38 und 45—81 {d^avfia iSiad^ai, — nvxwov dofiov)-^*) nach VU 243 nahm 
er den längeren Nostos heraus und setzte an dessen Stelle 244 — ^255 {ßuvr^ 
S-sog)^ schob VIII 4 — 56 ein, tilgte dafür den Vers nach 62 

^r}fio66xov liyvipfovoy iovra &€iov doi^ov, 

, fügte femer 193—200 hinzu, wahrscheinlich auch 266—369, sicher 470— IX 
18, dann die JVöcut« X 490— XII 22, 33—35; nach XII 266 wurde 267 und 



unserer Stelle und VI 229 ff. bezüglich der jqCx^g Sav&al und vaxiv^ivt^ 
avd-H ofiotai, — 

*) Progr. V. 1871 und 1874. — *) Da sich in den Programmen einige Irr- 
thümer, besonders in den Zahlenangaben, eingeschlichen hatten, so gaben wir 
die Verse nochmals genauer in Zahlen an. — ') Bergk, Poet lyr. gr. II 553, 
Vera 1123 ff. — *) Es wurde VI 298 tlg^ea&ai in i^^fa&ac, VII 41 rj atpiaw 
in n ^d oi, und 143 dij ^* ix toTo in &ri ^* avToio wie später VIH 192 VTffQ- 
ßale arifiaxa ndvxmf in vniQntaro geändert. 
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nach 271 Vers 272 zugesetzt;*) dann erhielten Xu 449, wo ij fis laßovaa in 
avSr^^aaa geändert wuide und 450 — XIII 1-23 ihren Platz, und 125—196 (oj'cf 
lvoa£x^(ov) reihten sich der Weissagung des Nausithöos gemäss gut an. Es 
folgten 198—219, 251—353; 398—401 erhielten ihren jetzigen Platz, und statt 
ihrer traten 430—438 ein, welche die Erkennungsscene vorbereiteten. Dann 
wurden eingefugt: XIV 174—184, XV 36—42, 222—291, 508—557; XVI 
' 13-40, 90-408, 452-481, XVII 1—15, 22-25, 27—30, 184—199, 204-290, 
357-364, 369—413, 464—481, 489-606; XVIH 1-157, 233—242, 307—426; 
XIX 1 -50, 65—102, 817—856, 361-385, 474—479 (ov^^ d lyto y« — ry yaq 
U^valri voov h^aTiev), 487—502, XX 4—40, 44—55, 122—146, in 160 wurde 
fjtvTjOT^Qeg ayrjvoQCs in d^ot^^c^ lix^ifov geändert; eingefugt wurden femer 
173—184, 241—249, 255-275. 281-394; XXI 98-189, 144—183, 263-273, 
360-378, 422—434, XXU 31-33, 87, 41, 89-115, 119—329, 332-501; 
XXIII 28—57. 

Da selbst die Alexandriner den Schluss der Odyssee von XXIII 297 
an verwarfen, so ist es wahrscheinlich dass er später ist als die Bedaktion des 
Onomakritus. *) Wir haben früher nachgewiesen, •) dass dem Verfasser desselben 
angehören: XX 41— 43, XXIII 91 (ytort^äyfievog, drC fiiv €i7iov)—lßB (dvtCov 
ffg al6xov\ 218—224, 240—295, 297-372, XXIV 1—22, 102—548. Wann 
der Einschub der wenigen übrigen Stellen erfolgte, bleibt ungewiss. *) 

Nachdem uns so durch Eruirung der in der Odyssee verwendeten Motive 
eine rationelle Erklärung der Entstehung derselben möglich geworden ist, 
können wir auch bequem die den einzelnen Abenteuern von den Alten als 
Schauplatz zugewiesenen Lokalitäten mit der verschiedenen Gestaltung des 
Gedichts in Einklang bringen. Ebenso bestimmt, wie die Wohnplätze der 
Kikonen und Lotophagen^) bei dem Scholiasten und Eustathius angegeben 
sind, werden die Lästrygonen bei Leontium auf Sizilien gefunden.^ Odys- 
seus fuhr also in dem kürzeren Nostos von den Lotophagen nach der Ost- 
küste Siziliens durch Scylla und Charybdis^) zu Aeolus, der auf einer der 
äolischen Inseln wohnt®), und wird durch den Sturm nochmals durch die 
Meerenge von Messina getrieben, worauf er die Insel Scheria^ erreicht — 



^) In Xn 268 wurde x* hinter KCqnr^i zugesetzt; die versuchten Aendemngen 
von ri fioi fzala noXX^ in^rslkf (268 u. 273) in ot... inixMov and von 
i(paCxiv (275) in Hiprjcay oder jftpaaxov, welche jede Spur des Einschnbs ver- 
wischen sollten, drangen nicht durch. — ') Er kann freilich auch nur desshalb 
von ihnen verworfen worden sein, weil sonst die Odyssee nicht recht in den 
epischen Cyclus hineinpasste; denn in der Telegonie wurde die Bestattung der 
Freier erzählt. Vergl. Procl. Chrestom. bei Westphal scr. metr. gr. I p. 241 
und Od. XXIV 412 ff. — ») Progr. v. 1876 S. 22 ff. — *) Vergl. Progr. v. 
1876 S. 25 unten f. — >) Schol. Od. IX 84, Eustath. 1616, 35, 64 n. 1644,41. 
Vergl. auch Strabo 1, 23; Schol. Apoll. Argon. III 311. Kirchhoff, Compos. 
d. Odyssee p. 52 f. — •) Schol. Od. X 86, Eustath. 1649, 11; 1618, 7; Tzetzes 
Lyfc Kass. 622, 966. Thucyd. VI 2, Polyb. VHI 11, 13. — ') Schol. Od. XH 
85, Eustath. 1714, 30, 45; Tzetzes z. Lyc. Kass. 44; Schol. Apoll. Arg. IV 
825, 828, 921; Verg. Aen, lU 420 ff. — •) Schol. Od. X 1; Eustath. 1644 
30; 1711, 54; 1712, 27; Schol. ApoU. Arg. III 41, IV 761, 786, 834; PHn. h. 
n. III 94. — ») SchoL Od. V 34, VI 3, 195, 204, VII 8, 79, XIII 130; Eustath. 
1521, 29, 34; Schol. ApoU. Arg. IV 540, 983; Thucyd. I 25, IH 70. 
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In dem längeren Nostos mussten, da die Cyklopie und die Circescene hinzu- 
kamen, vielmch die Lokalitäten geändert werden. Da aber bezüglich des 
Wohnsitzes des Aeolus eine Aenderung nicht Torgenommen wurde, und 
Odysseus nicht durch Scylla und Charybdis nach der Erzählung des längeren 
Nostos zu ihm gelangte, so musste er auf der Westküste Siziliens das 
Cyklopenland antreffen, imd wir glauben nicht zu irren, wenn wir eine der 
ägadischen Inseln, die schon ihrem Namen nach mit der Beschreibung Homers 
IX 118 ff. 154 ff. stimmen, als Wohnstätte Polyphems bezeichnen.*) Erst 
die späteren Sagen, wie sie sich bei Diktys Cretensis und Malalas finden, 
lassen Lästrygonen und Cyklopen auf der Ostküste Siziliens zusammen 
wohnen.*) Von Aeolus gelangte er zu den Lästrygonen bei Formiä,*) fuhr 
darauf südwärts zu Circe, *) dann an den Sirenen auf der Insel Anthemussa ') 
vorbei, sah zur rechten die sich durch ihre vulkanische Natur auszeichnenden 
Liparischen Inseln,*) passirte Scylla und Charybdis und landete gezwungen 
von seinen Gefährten auf Thrinakia, worauf er durch den von Helios resp. 
Zeus erregten Sturm nach der Insel der Calypso verschlagen wird, die nach 
Antimachus Ogylos hiess^) und bei Greta liegt oder nach Callimachus 
Gudos.^) Als aber die Hadesscene, welche nach dem Westen der Erde ver- 
legt wird,») eingeschoben wurde, trat eine vorige Unsicherheit in der Lage 
der einzelnen Lokalitäten ein. Deshalb bemerkt mit Becht der Scholiast zu 
XI, der Dichter führe die ronovg anküigdiXi: Kvxlwjttpv (T ig yaTav>, AioUTjv 
6i* ig vijceov xtI* ttov <f^ eiffcv uvrai rj ttov uteifisvai ovxirt ^itxtfatpel. So sagt 
er auch bezüglich des Wohnsitzes des Aeolus: ov rag Aiolov vrjaovg vvv liyo- 
fxivag^ alXtt, rtva akXriv ixTCTOTtiGfA. ^vriv vrjaov Xfyet. Gerade dieses IxroTiC^eiv 
und t^ixC^iiv des Scholiasten *®) beweist, dass einmal die Abenteuer an be- 
stimmte Lokalitäten gebunden waren, es in dem um die Nixvia vermehrten 
Nostos aber nicht mehr sind. Nicht nur die Hadesscene, welcher die Be- 
schreibungen des thesprotischen Todtenorakels vom Acheron **) und jenes am 
Avemersee in Italien**) zu Grunde liegen, wird nach dem fernen Westen ver- 
legt, auch das Fhäakenland wird von dem Scholiasten in imabsehbare Femen 
entrückt. Wir können ihm nur beistimmen und die ziemlich zahlreichen Be- 



*) Völcker hom. Geogr. § 58 verlegt ihren Wohnsitz nach der Westküste 
Siziliens (Lilybaeum). — *j Thucyd. VI 2; Eustath. 1618, 2; Tzetzes Chil. X 
bist. 360, 940. — «) Cic. ad. Attic. II 13; PUn. IH 5, 9; Horat. IH 16, 34; 
Ovid. Metam. XIV 233, 237; Sil. Jt. VII 276. — *) Schol. Od. X 1S5; Eu- 
stath. 1651, 41; Tzetzes Lyc. Kass. 674; Schol. Apoll. Arg. II 899, III 242, 
311, V 661, 850; Scylax ed. Gron. p. 5; Hygin. 125; C. O. Müller, Gesch. 
d. hell. Stämme u. Städte I p. 273 ff. la nach Servins zu Verg. Aen. III 386 
könnte AtaCtj aus Eoia i. e. Orientalis verderbt sein. — '^) Schol. Od. XII 39; 
Eustath. 1709, 38; Tzetzes zu Lyc. Kass. 712 ff., 732 ff. u. 670; Schol. Apoll. 
Arg. IV 892; Servius zu Verg. Aen. IV 864; Hygin. 141; ApoUodor. biblioth. 
I 3, 4; Strabo I 22, V 246 f., 252, 258. — •) C. O. Müller, Gesch. d. hell. 
Stämme u. Städte I p. 278. — ') Schol. Od. I 85. — ») Strabo VII 299. — 
9) X 508 f., XI 11 Schol. — - ") Vergl. Schol. VI 204, VII 321, X 190, IV 
556. — **) C. O. Müller, Proleg. zu einer wissenschaftl. Mythol. p. 363 ff. 
Nitzsch, Anm. zu X 508 n. 511; Hin. IV 1; Paus. I, 17. 5; Strabo VII 824, 
Scylax OettTiQtaToij Thucyd. I 46. — **) Strabo V 244; Tzetzes z. Lyc. Ea98. 
695; Senr. z. Verg. Aen. VI 107. 
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merkungen zu dan einzelnen Stel],en ^) gerechtfertigt finden, da in dem Nostos 
unserer Odyssee, d. h. der Pisistratdschen, bezüglich der Lokalitaten keine 
festen Anhaltspunkte zu fiinden sind. 

Zweiter Thell. 

Wt der Art und W&ae, wie wir die Entstehung der Odyssee zu erklären 
versucht haben, lassen sich die zahlreichen Nachrichten der Alten hinsicht- 
lich dieses Punktes vereinbaren. Wir begreifen die Möglichkeit der Existenz 
des mäonischen G-edichts, genannt Phaakis, wir begreifen, dass Grates Mallotes 
eine ganz andere Ausgabe der Odyssee haben konnte als Aristarch, wir be- 
greifen die Wichtigkeit der Zenodotischen Leseart I 93, 285 £, wo er Kgrirriv 
statt Snagrrjv hatte. Während wir aber die Beziehungen der einzelnen 
Stellen in den Schriften der Alten zu dem Resultate unsrer Forschungen un- 
erörtert laasen, heben wir das Yerhaltniss der Alexandrinischen Kritiker zu 
demselben um so mehr hervor, da die w. 11. für uns von höchster Wichtig- 
keit waren. Natürlich kommen vorzugsweise in Betracht: Zenodot, Aristo- 
phanes und Aristarch. Die beiden letzteren legten ihrer Ausgabe das Exemplar 
des Pisistratus zu Grunde, da sie in der Erzählung des Hauptinhalts der 
Odyssee keine Abweichung konstatiren, Aristarch sogar Homer für einen 
Athener hielt, ja Cicero geradezu sagt, Fuistratua primut Eomeri libroBy eonfuaos 
ontMf sie potuitte dieiiury ut nunc habemut.*) Ganz anders aber steht es mit dem 
TtQtJTos SioQd^xTig der homerischen Gedichte, Zenodot. Dieser legte seiner 
kritischen Arbeit auch ein, anderes, von den von uns eruirten fünf ^logS^tüaet^ 
noch in einem wesentlichen Punkte verschiedenes Exemplar zu Grunde. 
*Sdne Odysseeauflgabe stimmte zwar in fast allen Punkten, wie man aus den 
zahlreichen w. IL zu den verschiedensten Büchern der Odyssee ersieht, mit 
der Bedaktion des Onomakritus überein; aber I 285 las er X^^ri^y &k nag 
^I^ofiiv^a avmxTa, während die Verse 

xtt&ev 6i KqriTiiiv Sh nag 'Ido^evrja avaxra, 
OS yag ^ivTarog -^Id-ev ^A^ai^v xi^XxoxitcSvtov 
sich in mehreren Handschriften nach I 98 angeschoben finden. Da- 
gegen ist n 214, 359, IV 702 diese abweichende Leseart nicht ange- 
fahrt, weil die Telemachie einer Bearbeitung unterworfen wurde. ^) Alle 
zuletzt angefahrten Stellen gehören der echten Telemachie*) gar nicht 
an. Las also Zenodot so, wie oben angeführt, in seiner Ausgabe, so kam 
natürlich auch Telemach zu Idomeneus, indem er den Weg über Sparta 
nahm.') Denn dass er auch dorthin kam, beweisen die Bemerkungen 
Zenodots zu IV 1, 62 ff., 70, 159, 162, 358, 366 etc. Aber es war nur eine 
Zwischenstation for den jungen Mann. Dies ergibt sich auFs deutlichste aus 
den von einigen alten Kritikern athetirten Versen XV 78—85. Menelaus sagt dort : 



>) Sckol. Od. X 1, IV 556 u. s. w. — >) de orator III 34. — ") Vergl. 
Progr. V. 1874 S. 26. — *) n 214 las Zenodot nicht KQtjTTjv für Znagiriv, 
wie La Roche behauptet, sondern nur £nagtijVy und es müssen daher nicht II 
218 — 223, sondern 214—223 als späterer Zusatz betrachtet werden, vergl. Progr. 
V. 1874 S. 17. — ») Danach ist die Progr. v. 1874 S, 27 ausgesprochene An- 
sicht zu rektifiziren. 
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dfifpoteQoy, xv66g T€ xaX ayXatri xaX ovita^, (sc. iatCv) 
S8i7ivrj<favT€g Ifiev tioXJltiv ^n ämlgova yalav, 
ei S^i-9'ileig TQa(pS'iivai av *EXXnda xal fiiGov uiQyog, 
o(pqa TOI avjog J^n(Ofiai, xnoCiv^oi 6ixoL tnnovg, 
a<fT€a if* uvS^Qc^ntov fiyr^aofiav. 

Natürlich war einein Aristarch eine solche Stelle höchst unbequem, ob- 
gleich die Absicht Telemachs, eine grössere Beise zu unternehmen, sich auch 
aus ni 313 herauslesen lässt. In dieser Ausgabe Zenodots fiel natürlich 
auch der Hinterhalt der. Freier weg, den wir als der Anlage des Gedichtes 
widersprechend nachgewiesen haben: II 262—267, 318-320, 359—872, 382— 
392, IV 3—19, 621—847. So erklärt sich der zur Einfügung zweier Scenen 
verwandte Vers II 382=393, indem 382—392 erst durch den Einschub von 
262 — 297 veranlasst wurden. Es fehlten femer alle übrigen von dem Hinter- 
halte handehiden Stellen, also XIII 406—428, 439 f., XIV 174—184, und das 
XV. Buch war ganz und gar anders gestaltet, als heute. Dag^en hatte 
Zenodot die Theokljrmenosscene, wie die Bemerkung zu XV 244 beweist. 
Aus der Absicht Telemachs endlich, im Auslande Hülfe zu holen, erklärt es 
sich, wenn er nach XV 551 eine Lanze gehabt haben soll, und wenn XVI 
325 ff. Waffen und Diener erwähnt werden. 

Es sei ims im Folgenden noch eme kurze Zusammenstellung der wich- 
tigsten Abweichungen und Bemerkungen Zenodots vergönnt: III 228 las er 
€l fATj för oi^cT d; durch erstere Leseart erhält der betreffende Satz in 

ovx av IfioC ye 
IXno^ivtp TK yivovi ^ ^^ f^V ^fol tSg l&^Xoiiy, 
gerade den entgegengesetzten Sinn. Diese Fassung, welche die Antwort 
Athenes unmöglich machte, dient zum Beweise dafür, dass ursprünglich jene 
Stelle 229 f. gänzlich fehlte. ^) Erst durch Einsetzung von oikT ei wurde die 
tadelnde Gegenrede Athenes möglich. Zenodot hatte es übersehen, hier 
zu ändern; denn auch er besass in seiner Ausgabe gerade die folgende Stelle, 
da er 230 fUTfyQaxpe: 

TriXi^ax tnpayo^, fifya vtjnte, notov tun$g. 

Glänzend ist femer Zenodots Schreibweise in VII 41 gerechtfertigt, wo 
er aiptftiv für ^a ol las. Wir haben oben gezeigt, dass auf dieser Aenderung 
der ganze Einschub 14—38 und 45 — 81 beruht; damit stimmte es überein, 
dass 139 — 141 zu tilgen sind; denn jener Aenderung entsprechend war 148 
aus (fff ^* ix ToXo das jetzige ä'aQ avxolo gemacht worden. 

Auch las 'er III 296 MaXiov für fiixqog und 807 ano ^toxrjiov für «n' 
li&fjvatoVf wofür Aristarch alterthümelnd dn' uid-rivafrjg setzte, und bewies so 
sein konservatives Wesen in Erhaltung der ursprünglichen Lesearten; dahin 
gehört auch, dass er III 216 f. der ursprünglichen Leseart avye und dnoTla$ai 
treu blieb. Dagegen heisst es von ihm zu III 400 ff. ntQifyQaxpsv. Wir 
haben früher darauf hingewiesen, dass die Einführung des Pisisixatus als 
Beisebegleiters des Telemach wahrscheinlich späteren Ursprungs ist *) Zum 



*) HI 229-242 fehlten ursprünglich; vergl. Progr. v. 1874 S. 20 f. — 
*) Progr. V. 1874 S. 27. 
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weiteren Belege dient auch der Umstand, dass XY 3 und 4 in zwei Hand- 
schriften fehlen. Der offenbar zwischen Vers 5 und 7 f. bestehende Wider- 
sprach fallt nur dann weg, wenn 8 und 4 sowie 6 — 8 ausgemerzt werden. 
Diese aber beziehen sich auf Pisistratus. Also tritt auch hier die Ueber- 
arbeitong der Telemachie deutlich zu Tage, indem, um den Parallelismus 
zwischen Athene und Pisistratus herzustellen, resp. durch letzteren die Ein- 
fahrung Athenes zu ermöglichen: III 400 f., 481 f., IV 2—88, 59 -66, 68—120, 
151—168, 186—218, 308, 597—599, XV 3 f., 6-8, 43—55, 144, 147—183, 194—216 
eingeschoben wurden. Diese ursprungliche Form der Telemachie ist um so 
wahrscheinlicher, da Pisistratus eine sehr untergeordnete Bolle spielt, indem 
er am zweiten Tage^) gar nicht erwähnt wird und auch später keine Ge- 
schenke erhält.') 

Die sonstige kritische Thätigkeit Zenodots erstreckte sich auf Stellen, 
die ihm unmotivirt schienen; so athetirte er IV 353 notai yaQ lyivoyto 
kvToXal\ ebenso VQI 23 ov yäg nolXovs (did'lovg) ItiXea^v iv ^aiaxCq, all' 
i^^ax€v€ fiovov', gleichwohl bleibt die Ungereimtheit bestehen, weil ja Ixtb- 
kiasuv aiS^Xovg vorhergeht. In gleicher Weise versuchte er die Athetese 
in IV 498, weil er ursprünglich nicht in den Text gehörte, gab aber zu, 
avayxaiov xal avxov elvai dia to Xiyeiv vöregov M^viXaoVj av Sk tqCtov 
avSo* ovofxaCe, Gemeinschaftlich mit Aristophanes verwarf er IV 62 — 64 
wegen des unhomerischen Dativs a(p^, den Aristarch „aWi/ rov t'* bei- 
behalten wollte, und XI 38—42 toe davf4.(fi(6vovg nqog xd l^ijs. 

In XI 93 scheint Zenodot t^ttt' avTwg für tCttt'' avr u Svcfrrjve ge- 
schrieben zu haben. Da dieses avre die Bedeutung „wieder einmal^' hier 
ebenso hat, wie auch XII 282 und VIII 444 und Ilias I 202, so muss man 
aus dieser Stelle der Nixwa auf einen doppelten Hinabgang des Odysseus in 
den Hades schliessen, wie ein solcher bei L^kophron thatsächlich angenommen 
wird.') Einer solchen Auffassung vorzubeugen, schrieb er avxtos, was er 
vielleicht auch X 281 setzte; XVI 281—298 athetirte er, weil er sie für un- 
echt und durch XIX 3 ff. hervorgerufen erachtete. 

Abgesehen davon also, dass er einen in einem Punkte wesentlich von dem 
Aristarchs verschiedenenText, wahrscheinlich dieX^?/Ttx?i dioQ&toatg, der Odyssee 
hatte, sind die zahlreichen Notizen Zenodots für die höhere Kritik von grossem 
Nutzen, da er in seiner konservativen Weise viele alte Lesearten beibehidt 
und nur solche Verse athetirte, die nicht in den Zusammenhang passten, oder 
solche Veränderungen vornahm, die einen groben Widerspruch einigermassen 
beseitigten. Er ist somit thatsächlich der erste kritische dioq^aTrig, der die 
Einhdt in der Odyssee vorzugsweise noch in sachlicher Beziehung er- 
strebte. 

Anders ging Aristophanes zu Werke, der die di^oQd^toa^g des Onomakritus 
bei seiner kritischen Arbeit zu Grunde legte. Da er sehr wohl den tiefen 
Zwiespalt zwischen den Stellen erkannte, wo von den wenigen ithakesischen 
Freiem allein die Bede ist und jenen, wo die grosse Zahl derselben angeführt 



») Od. IV 306 ff. - ») XV 112 ff. — •) EasB. 681 ff. und 695 f., vergl. 
703 ff. 

▲dam, OdjBsee. 6 



N 
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wird, die thdlweise von den umliegenden Inseln stammten, so schob er nach 

II 51 ein 

aXloi d-^ ot vriaoiaiv iTnxQaxiovaiv äQKttoi 
/iovhxCf^ TE ^^afxrji t€ xal vXi^evrt ZaxvvS-^ij 

um an jener Stelle den Eindruck zu verwischen, dass lediglich von den 
ithakesischen Freiem die Bede sei. Aus gleichem Grunde änderte er I 424 
(Tij rote xaxxiCovT^s ißav olxov <f£ exaaros in ^rj j6t€ xotfii^üavTO xal dnvov 
6(oQov 'ilovro. 

Wahrscheinlich stammt der Einschub XIX 130 — 183, der dieselben zwei 
Verse aufweist, die er nach II 51 einzuschieben suchte, auch von ihm. 

Femer athetirte er mehrere Verse, um Widersprüche auszugleichen; so 
II 322 „wff 7itQiTT6g"'j thatsächlich wohl deshalb, weil die Freier nicht selbst 
sich das Mahl bereiten sollten; femer III 199 f. ix yag rov Xoyov rrjs^^9riväs 
^erriv^y&riaav iv&dds; aber auch I 301 setzte er Asterisken, weil Telemach 
noch nicht als erwachsen gelten sollte, da er Mentors und des Pisistratus als 
Reisebegleiter bedarf, und selbst in späteren Stellen noch auf seine Unmündig- 
keit hingewiesen wird; dagegen musste ihn XVIII 229 stören, da dieser so 
verstanden werden konnte, als sei er kurz zuvor noch unmündig gewesen, 
während er doch thatsächlich Proben seiner Kraft und Einsicht abgelegt 
hatte. Dass Aristophanes XI 161 f. athetirte, aber den Vers 160 

tj vvv drj TQotTjd-iv aX(6f4€Vog ivS-a^^ ixdveig 

stehen Hess, zeigt, dass diese beiden Verse, welche auf eine Anwesenheit des 
Odysseus in seinem Hause un^ auf eine zweite Irrfahrt hinweisen, ihm ver- 
dächtig waren, zumal sie 481 f. mit geringer Veränderung wiederholt sind. 
An letzterer Stelle passen sie gut, um des Helden Anwesenheit im Hades zu 
motiviren. Gerade weil er noch nicht zu Hause war, geht er dorthin, um zu 
hören, wie er die Rückkehr bewerkstellige; hier aber mahnen sie uns wimder- 
bar an die Frage des Tiresias XI 93 rinr' avT\ w 6varriv€, wo Zenodot 
nvTfog las, welche ebenfalls den zweifachen Hinabgang des Laertiaden in den 
Hades andeuten. Weil XI 399—403 aus 406—408 herübergenommen seien,, 
entfernte er auch diese. Gründlicher noch verfuhr er mit jener Stelle, wo 
der zweifelhafte Charakter Penelopes betont wird, indem er 435 — 443 und 
454 — 456 tilgte. Endlich war ihm U 206 verdächtig, vioyreQtxov Xiytov ovo^a 
t6 TTJg dQeirjg, 

Er änderte auch einzelne Worte. So schrieb er VI 29 q)dTig für /a^»f 
und machte die S^edg ovdrjioaa d. i. Inlyuog zu einer avSriiaaa „gesang- 
reichen" oder „mit menschlicher Stimme begabten", um ihre volle Göttlich- 
keit zu wahren;*) in XI 116 schrieb er 61 roi ßCoTov xai^Souv für ol xari- 
Sovaiv, wie Aristarch las, weil die Freier damals noch nicht im Palaste des 
Odysseus gewesen wären. Er nahm also im Gegensatze zu Aristarch an, 
dass schon zu der Zeit, als Odysseus in den Hades stieg, die Freier im 
Palaste desselben schmausten^ und begründete seine Leseart damit, dass Tele- 



1) La Roche, hom. Textkritik S. 20S. 
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mach alt genug gewesen sei, als die Freier sich sammelten. Er dachte dabei 
wohl an XI 184 ff. und 449 f., nicht aber daran, dass Telemach damals noch 
sehr jung war, indem Odysseus sieben volle Jahre bei Calypso blieb und erst 
im zwanzigsten heimkehrte, während jener nach XI 447 'ff. bei seiner Ab- 
reise ein ganz kleines ELind war; auch wird ausdrücklich bemerkt, daas die 
Freier nur 4, resp. 3 Jahre im Hause des Odysseus waren. ^) 

Somit verfuhr Aristophanes in seiner kritischen Ausgabe weit gewalt- 
samer als Zenodot, indem er nicht nur in die Augen fallende Widersprüche 
beseitigte, sondern auch die inneren Gegensätze auszugleichen suchte. Er 
setzte zu diesem Zwecke Verse hinzu, änderte, athetirte; kurz erstrebte auf 
alle Weise die innere und äussere Einheit des Gedichtes. 

Weit schärfer noch ging nach dieser Bichtung hin Aristarch vor. Zwar 
hütete er sich wohl, Verse, ausser an einer Stelle, IV 15 — 19, hinzu zu setzen, ') 
aber er traf der sprachlichen und sachlichen Veränderungen so viele, dass es 
fast unmöglich ist, sie alle einzeln zu verfolgen. Obgleich sich vielfach die 
Spuren der auch in sprachlicher Beziehung verschiedenen Bestandtheile des 
Gedichtes verfolgen Hessen, so wollen wir doch für unseren Zweck davon 
absehen und nur jene Stellen hervorheben, wo er durch Athetesen oder 
Aenderungen in sachlichen Dingen den einheitlichen und alterthümlichen 
Charakter des Gedichtes nachweisen, resp. schaffen wollte. Schon der 
Umstand, dass er alle Stellen, welche irgendwie wiederholt vorkamen, zu 
entfernen suchte, beweist dies. Sein Augenmerk war vorzüglich darauf ge- 
richtet, die Spuren jüngerer Stellen des Gedichtes zu verwischen. So ver- 
fielen I 344, IV 726, 816, XV 80 dem Banne, weil hier unter Hellas ganz 
Griechenland und unter Argos der Peloponnes zu verstehen ist, während 
Homer unter Hellas nur Thessalien, unter Argos nur das Reich gleichen 
Namens verstand.') Einem gleichen Grunde fielen H 19 f., weil nur an 
dieser Stelle Antiphos als der vom Cyklopen verschlungene Gefahrte des 
Odysseus genannt wird; nur die jüngere Sage kennt die Namen jener un- 
glücklichen Gefährten des Helden.*) Belehrend ist die Athetese von IV 163 — 
167, indem Telemach offenbar hier einen guten Rath oder kräftige Unter- 
stützung von Menelaus verlangt, damit er die Freier vertreibe. Gerade hier 
tritt die wahre Absicht, welche Telemach mit seiner Reise verband, deutlich 
hervor; sie mussten in dem jetzigen Zusammenhang der Erzählung wegfallen ; 
indirekt gesteht der Scholiast dies zu: aXX(o$ re ov6h avjußovXsvaofze- 
vog t(p MevsXdo) nageat tv ^ aXV „ff Ti/va ol xXtjrj^ova naTQOs 
hlanoL^^* ') Noch schärfer tritt diese Auffassung hervor, wenn wir an unserem 
Motiv, dass Odysseus in der Telemachie als todt gelte, festhaltend, oixo' 
fiivoLO narqog mit, „wenn der Vater todt ist", übersetzen.^) 

Aristarch athetirte IV 285—289 insl iv 'iXiadt ov fjivrifxovivei "Avr^xXov 

*) U 106 f., XIK 151 f., vergl. XIH 377. — *) Vergl. Athen, deipnos. 
IV 180 u. Jl. XVIII 604—606. — «) Sehe]. Jl. IX 395. - *) Vergl. Tzetzes 
Chil. X 360 ff. ~ 5) Schol. IV 158. — «) An den meisten Stellen I 281, II 
215, 264, IV 393, XV 270, XXIV 124 hat dies oixofiivoio, wie auch II 30, 
42 die Bedeutung von ^Q^ofiivoto^ I 408 haben 4 Hdschr. für iQxofi^vo(,o um- 
gekehrt oi/o/^i^voio. Dagegen bedeutet o/;^OjM^yo*o XIV 376, XVIIT 313, XX 

6» 
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6 TiOifiTrjs und 553, tov yaQ JlQon^fag ilnovrog ,^6vo fiovvoi anolovro** 
y^Xoltos rqCtov Cv^el anoXofiBvov* Weitaus am wichtigsten aber ist die 
A^etese derjenigen Stellen, in welchen der Hochzeit der Nausikaa, resp. 
deren eventueller Vermählung mit Odysseus gedacht wird. Nachdem Athene 
zuerst auf dieselbe VI 25 ff. hingewiesen hat, kommt der Dichter sowohl 
244 f., als 275-288, als VII 311—316 darauf zurück. Diese Stellen waren 
Aristarch höchst unbequem, da sie nicht in den jetzigen Zusammenhang der 
Odyssee passen. Zur ersten Stelle betnerkt der Scholiast afxipto fikv ä&enZ 
jlqCaxaqx^^i cFtora^ft dh neql tov tt^kütov; denn nur der letztere war bedenklich, 
da Odysseus auf Scheria bleiben sollte. An der zweiten Stelle aber wird es 
geradezu von Nausikaa ausgesprochen, dass sie die eigenen Landsleute ver- 
schmähend sich einen Ausländer zum Manne gewählt habe. *) Endlich spricht 
an der letzten Stelle Alkinous selbst den Wunsch aus, einen solchen Eidain 
zu besitzen. Man begreift die Worte des Scholiasten zu VII 311—316 
Toifg H Id, övata^ei *^OfxrjQov alvat * sl 6k xal 'OfiriQiMoi €ix6r(o$ avrovg negi' 
aiQsd-TjvaC (prjacv. Der letzte Satz gibt seiner ganzen Kritik einen Stoss. 
Denn diese drei Stellen beweisen, dass die Phäakis ursprünglich ein für sich 
bestehendes Epos war, nach welchem, wie aus einer Bemerkung des Aristo- 
teles hervorgeht, Telemach die Nausikaa heirathete.*) Dieser Umstand allein 
genügte schon, ihre Entfernung nöthig zu machen; es kam aber noch hinzu, 
dass das Phäakenland in hebelhafter Feme, jedem Verkehr mit Menschen 
entrückt, liegen sollte; sie mussten also auch deshalb getilgt werden. End- 
lich ist es nicht schwer, die Verbindungsstelle zu finden, durch welche die 
um ihren Schluss verkürzte Phäakis mit dem Freiermorde verknüpft wurde. 
Es sind dies die Verse VII 195 — 198, die sich im Vergleich mit den vorher- 
gehenden als späterer Zusatz herausstellen. — Jene Verse, VIII 564 — 571, 
welche die Weissagung des Nausithous enthalten, dass einstens die Phäaken 
bestraft werden würden, weil sie nofinoX anrifioveg dnavTtov wären, tilgte 
er als aus XIII 172—178 wiederholt und suchte so der Kritik, welche schon 
durch diese Wiederholung auf die innerhalb dieses Rahmens liegende Er- 
weiterung des Gedichtes aufoaerksam werden musste, ihre Aufgabe zu er- 
schweren. Wegen ihres Widerspruchs mit 57 ff. athetirte er XI 52 — 54, 
femer 547 naldeg Sh TqoKav Slxaaav xal IlaXXag Id^vri, weil die Erzählung 
den Kyklikem entnommen sei; aus Unwahrscheinlichkeitsgründen 568—627. 
Er bezweifelte die Echtheit von XIII 320 — 323, welche auf's engste mit dem 
Einschub von VH 14—39 und 45—81 zusammenhängen, entfemte 333—338, 
weil erst 375 ff. Odysseus seine häuslichen Verhältnisse erfuhr, wie sich aus 
383 ff. ergibt. Athetirte er aber diese Stelle, wo der zweifelhafte Charakter 
Penelopes betont wird, so musste er mit Aristophanes auch XI 440 — 443 und 
454 — 456 verwerfen. Die Verse Xin 398—401, für welche wir eine ganz 



216, 290 „todt sein" wie Jl. XXII 213, XXIH 101; auch XIV 144 scheint es 
ursprünglich so aufgefasst worden zu sein, bis durch den Zusatz von 145 — 147 
diese Bedeutung yerschwand. 

^) Sie meint das Gerede der Phäaken, wenn sie mit Odysseus in die Stadt 
einziehe. — ») Eustath. 1796, 41. Dict. Cret. VI 6. 
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andere, rationelle Erklärung £Euiden, entfernte er als ans 430 ff. wiederholt; 
ebenso XIV 495 tas ix T^g "lUddog (II 56) fierevriveyfi^vog. Die Stelle XV 
78 — 85, die schon wegen der Bedeutung von Hellas und Argos seinen Arg- 
wohn erregen musste, wird zwar als athetirt bezeichnet; doch scheint 
Aristarch später seine Ansicht geändert zu haben; er Hess sie stehen, änderte 
aber die Interpunktion, um der Stelle einen andern Sinn zu geben. Denn derselbe 
ist: „Beides, rühmlich und ehrenvoll für den Wirth und eine Freude für den 
Gast isf s, nach dem Mahle über sehr weite Länderstrecken zu reisen. Wenn 
Du Griechenland und den Peloponnes bereisen willst, so will ich Dich die 
Zeit über selbst begleiten, Dir die Pferde anschirren und Dich zu der 
Menschen Städten bringen" u. s. w. Er aber setzte nach i&^XHs einen Punkt 
und fasste TQa(p&^vat imperativisch, so dass der Sinn ein anderer wird: 
„Beides, rühmlich und ehrenvoll für den Wirth und eine Freude für den 
Gast isfs, nach dem Mahle über sehr weite Länderstrecken zu reisen, falls 
Du Lust hast. Bereise Griechenland und den Peloponnes,* so will ich Dich 
die Zeit über selbst begleiten etc." Indem er so die bestimmte Erklärung, 
nach dem Mahle die Reise antreten zu wollen, von einer Bedingung ab- 
hängig macht, zerstört er den ursprünglichen Sinn gänzlich und lässt die 
ganze Stelle zu einer blossen Höflichkeitsfonnel herabsinken. — 

Während iv ralg xoivoUqaig XVII 150—165 athetirt wurden, merzte 
Aristarch nur 160 f. aus, weil nur in diesen der Widerspruch mit XV 499 f. 
und 525 ff. enthalten ist; zu XVTI 501—504 bemerkt der Scholiast ^A. 
vod-iVH d"* nmg yccQ av ravta Msiri, ei fir^ ntog xarä t6 ac(on(üfji€vov ; 
durch diese Athetese erhielt das rjxovae in 492 die Bedeutung „durch Hören- 
sagen erfahren". Er hatte dabei nur jene Stellen im Auge, wonach Pene- 
lope stets im Obergemache weilt, ') nicht solche, nach welchen sie, dem 
andern Gedichte gemäss wie XX 387, dvrixQvg xov dvÖQ&vog Iv ry yvvat,- 
xatvixidc sitzt. Die Verse 144 f. des 20. Buchs verfielen seiner Censur, weil 
sie etwas physisch unmögliches berichten; ausserdem athetirte er das Ende 
der Odyssee von XXIII 296 an und zumal auch die zweite N^xvta XXIV 
1 — 204, weil sie eine ganze Reihe unhomerischer Vorstellungen enthalte. 

Wenn demnach bei keinem der Alexandrinischen Kritiker so deutlich 
das Bestreben sich zeigt, als gerade bei Aristarch, die Einheit des Gedichtes 
künstlich durch Athetesen zu schaffen, so werden wir es von seinem Stand- 
punkte aus um so begreiflicher finden, dass er eine Masse sonstiger Ver- 
änderungen vornahm, die nur einzelne Wörter betrafen, aber den betreffenden 
Stellen den Stempel der Alterthümlichkeit und selbständiger Originalität auf- 
drückten. 

So nahm er in der ya^onoUa^ in der er 15—19 selbst hinzusetzte,') 
das Wort Jovlrig (12), das nach dem Scholiasten einige als xiqiov auf- 
fassten, als öfAmi^ weil es bei dem Dichter der Nosten Eigenname war.*) 
Aus gldchem Grunde machte er den Jixrrigy der einem kyklischen Dichter 



*) ». B. I 328. — ") Athen, deipnos. IV 180, vergl. Jl. XVIII 604—606. 
-- ■) Schol. z. St 
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entstammte, zum „Bettler" SiTcrr^ ; *) nur bezüglich der ^Ifp^ffiri^ der Schwester 
Penelopes, war er im Zweifel tiotsqov ItiC^btov ^ xvqiov,^) Die Stelle über 
die Entrückung des Menelaus in die Elysischen Gefilde') hatte ursprünglich 
eine weit prosaischere Bedeutung; denn die Begründung in Vers 569 fehlte 
in einigen Handschriften, und statt *HXvaiov schrieben manche ^IlvOtov „dno 
TTJs NfCXov fXvog^^, Damit wurde offenbar auf jene Gestalt der Sage hin- 
gewiesen, nach welcher Paris nur das Bt^cdov der Helena mitgenommen, sie 
selbst aber in Aegypten, Memphis, zurückgeblieben sei.*) Da diese Vor- 
stellung der Erzählung der Ilias widerstrebte, so wurde die Stelle umgestaltet 
und das Elysische Gefilde geschaffen, wahrend sonst nur der Name vrjaoi 
fjLaxaqiov bekannt war. Ob freilich Aristarch gerade diese Aenderung ge- 
macht, wird nicht angegeben. Dagegen wissen wir sicher, dass er IV 668 
TiQiv ijßrjg fxiTQov txiad-ai für ttqIv tj/aTv nrifju yiv^a&at las; er wollte jede 
Andeutung, als sei Telemach ausgezogen, um sich Hülfe gegen die Freier . 
zu holen, dem jetzigen Zusammenhange des Gedichtes entsprechend, unter- 
drücken. Er machte in I 320 ävonaia zum „Vogel dyoTr«*«"; dagegen 
scheint die interessante Aenderung in II 106 f , XIX 151 f. und XXIV 
141 f. von TQfiTig in dUreg und T^jqaxov in ^jj tq(tov von Zenodot oder 
Aristophanes und nicht von Aristarch herzurühren. Da nämlich TL 89 steht: 

ri6ri yaQ tqCtov i<TTiv siog' ta/a S'' eIoi tiraprov 
und Xni 377 

oV d'i} TOI TQfireg fifyuQov xarä xotgav^ovaiy^ 

so entstand zwischen diesen beiden und jenen Stellen ein Widerspruch, dem 
man auf obige Weise abhelfen wollte. Es ergibt sich also daraus ein neuer 
Unterschied zwischen der Telemachie und der ältesten Fassung des Ge- 
dichtes einer- und dem zweiten Motive andrerseits. Wie unvorsichtig man 
bei solchen Ausgleichen verfuhr, ersieht man aus II 106 f. und II 89 £; 
indem man eine Ungereimtheit wegschaffen wollte, schuf man eine zweite, 
da auf diese Weise sich Antinous selbst widerspricht. Uebrigens schliesst 
sich II 91 ff. trefflich an 88 an. Offenbar tritt aber Aristarchs Bestreben, 
dem Gedichte einen alterthümlichen Charakter zu verleihen, bei der Aende- 
rung in in 307 zu Tage, ^wo er «tt' ^Ad^fjvaCrig fax an^ li^rivdwv setzte. 
Während Zenodot noch las dnö <Pa)xi]a)v, also nach dem Scholiasten den 
Ursprung der jüngeren Sage bestätigte, setzte er für die ihm sich bietende 
Leseart dn IdS-rivdatv, welche gleichfalls ihren jüngeren Ursprung nicht ver- 
leugnen konnte, die alterthümelnde «ti' *A9riva(rig, sowie der Verfasser des 
Einschubs im VI. Buche 79 auch *Ad^vriv verwendete, um durch den Singu- 
laris auf die graue Vorzeit dieser Stadt hinzuweisen und jede Spur jüngerer 
Zeit im Gedichte zu tilgen. Wie Aristarch H 55 und VII 3Ö1 itg ^f^er^Qov statt 
aig rjfi^TSQov las, — drjixov ^k t6 o'/^/M« <og (ig SiSaaxdXov^ — weil er 
Homer für einen Athener hielt, so sorgte er auch dafür, dass möglichste 
Gleichheit des Sprachgebrauchs entstand. Er setzte VI 8 üa^v Sl Sx^gi^ 



*) IV 248, Welcker episch. Cyklus p. 51. — ») IV 797. — ») IV 561 — 
569. — *) Preller, Gr. Mythol. II S. 110 ff. 
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für d' iv ^xSQifiif VI 201 Sis^g für das spätgriechische Svegos des Calli- 
stratus; er nahm wegen des Versmasses V 389 nXGCero als identisch mit 
inXi^oaeTo an, wahrend ^ xoivrj es im eigentlichen Sinne fasste: nXiiCeTo, weil 
Verlängerung des Vokals ans metrischer Noth häufig ist: Vllf 248, IX 366, 
X 36, 160, 24j5, 323, XVI 143, XVHI 3. Da ihm die Darstellung in V 421 f. 
ungereimt schien, ort iv ^aXarriy (ov Xiyu „^^ «Xof", so schrieb er üv alt. 
Femer weil VII 289 dva^ro in der Bedeutung gebraucht ist eig dxxsiv €xXiv€, ') 
änderte er es in ^€(Xbto, Da Odysseus sagt: 

€vSov navvvx^og xal in^ ijoi xal fiiaov ijfiaQ' 
SvüSTo T ^^Xiosj 9cal /M€ yXvxvg vnvog avijxeVf 

so ergibt sich allerdings nicht genau aus dieser Stelle, welche Zeit gemdnt ist. 
Denn der Scholiast sagt: ngö 6vafi6iv awirvxs tJ Navaixat^ 6 ^O^vaaevg' 
Sr€ yttQ Mv (?) 6 ^Uogf tot« eig t6 aXaog tifS-aOav xr^g Id'fhpfäg ovrot. Gleich- 
wohl steht auch an dieser Stelle VI 321 nicht IJ i;, sondern wiederum dvmjo. 
Auch dieses kann nicht als tSv gefasst werden; denn Athene hüllt (nach 
unserer Darstellung) die Phäaken in Nebel, damit sie den Odysseus nicht 
sehen ^, dieser aber sieht alles sehr wohl;') auch ist VII 215 erst von der 
Abendmahlzeit des Helden die Bede, als die Phäaken schon an die Heimkehr 
dachten, um sich schlafen zu legen (VH 136 flF., vergl. 186 ff.). Merkwürdiger 
Weise tritt diese Bedeutung von Svaero zum dritten Male zu Tage. Da 
nach unserer Darlegung auf VHI 469 sofort XHI 24 ff. folgte, so ist auch 
aus Vin 417*) keineswegs auf den Sonnenuntergang zu schliessen, um so 
weniger, weil die Geschenke gebracht und eingepackt werden, Odysseus ge- 
badet wird imd Abschied von Nauökaa nimmt, ohne dass eines Lichtes Er- 
wähnung geschieht Ja, der Gegensatz wird um so schärfer, weil nach XIII 
28 ff. Odysseus sehnlichst den Sonnenuntergang erwartet Dieser Vorgang 
wird aber nicht etwa durch dvaeroy sondern durch dvvai bezeichnet, so dass 
der Dichter für das völlige Verschwinden der Sonne die Form IJf, für das 
Herabsinken aus dem Zenith Maaio gebrauchte; wie denn auch der Scho- 
liast letzteres richtig als üg övatv txXiv^ erklärt Auf eine solche Erklärung 
führt auch eine andere Erwägung hin. Indem Aristarch die Einheit der 
Odyssee in sprachlicher Beziehung berücksichtigte, musste es ihm auffallen, 
dass andere Stellen, wie II 388 

dvaero t* r^iXiog^ axioatVTO J^ näaai uyviaC 

diese Verbalform in einen ganz andern Zusammenhang brachten; erst durch 
den letzten Zusatz erhielt also das dvano die ihm vom Dichter zugedachte 
Bedeutung. Nun kommt dieses ^vatro in der Phäakis an keiner einzigen 
Stelle mit jenem Zusätze axiotovro xtX vor, sondern stets mit einem andern, 
so VI 321 xal Tol xXvTov aXaog txovro, VII 289 xai fie yXvxhg vnvog dvrjxtv 
und Vin 417 xal r^ xXvrä ^loQa na^sv. Es konnte demnach auch jene 



') Schol. z. St. Eustath. 1580, 17. La Roche, Odysseeansg. Adn. crit 
— *\ VII 89-45. - ■) Vn 39—45, vergl. 81 ff. u. 133 (|j/^a aräg ^eito 
noXvrXag ^log ^Odvaaevg), — *) Die Scene spielt am folgenden Tage; yergl. 
VII 335 ff. 
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Bedeutung nicht annehmen. Nur der Umstand könnte au£&dlen, dass Odys- 
seus den Augenblick seines Erwachens VII 289 mit ^vaero t' rjüiog be- 
zeichnet; während der Dichter VI 321 mit demselben Worte die Zeit seiner 
Ankunft im Haine Athenes andeutet Da jedoch der zeitliche Abstand 
zwischen beiden Scenen nicht gross sein kann, weil Odysseus zu seiner 
Unterredung mit Nausikaa, dem Bade und seiner Erfrischung durch Speise 
und Trank, sowie zu dem Gange nach dem Haine nicht sehr viel Zeit ge- 
braucht haben konnte, so ist diese Abweichung um so leichter zu verzeihen, 
als gerade an jener ersten Stelle VII 289 durch Verbindung des Sva^ro mit 
(jLiaov Tifdag der Anfang des Sinkens der Sonne aus dem Zenithe trefflich 
lum Ausdruck kommt — 

Aristarch las XI 14 Kegfiegianf, wo andere KififAsgCtov hatten, statt 
Xu^igCtov, weil dies auf das thesprotische Todtenorakel hinwies; sehr an- 
genehm war ihm die Leseart mancher Handschriften XI 196 ai)v voatov 
noS^ioiv for ahv • noT/iov yootov und 202 fi^dia für xrjdea ; er bürgerte sie ein. 
Auch seine Erklärung von KrJTeioi. XI 521 als f^sydlot^ worunter die einen 
ein Volk Mjsiens verstanden, während die andern dafür ot xrj^Hoi schrieben, 
muss als misslungen bezeichnet werden. Die ursprüngliche Leseart war 
XTit€ioiy imd es war an der Stelle auf jene jüngere Sage hingewiesen, nach 
welcher Priamus den goldenen Weinstock der Astyache schickte, damit diese 
ihm ihren Sohn Eurypylus nebst entsprechender Mannschaft zu Hülfe sende. 
Ovdkv Sh Tovrmv olSev "Ofirigost sagt der Scholiast; aber bei dem sehr jungen 
Ursprung der N^xvia und dem Besultate unserer Untersuchung gemäss kann 
diese Behauptung uns nicht überzeugen. Denn Aristarch hat sich noch 
andere Aenderungen erlaubt Statt XI 526 

fv'd-'' aXXoi ^avatSv '^yfjtogcs riSk fiiSomg 
setzte er 

*ivS''' akXoi ndimg xara Sovg&ov tnnov *Axa&oC. 

Eustathius ') führt zwei Sagen an; nach der einen sollten 100, nach der 
andern nur 12 vornehme Griechen in das hölzerne Pferd gestiegen sein. Es 
muss demnach mit dem Verse 526 auf eine jüngere Sage hingewiesen werden, 
weshalb er den Vers so änderte, dass die ältere, welche sich bei Steachorus 
fand, zur Geltung kam. In XII 52 setzte Aristarch Zeigrivouv for aetgrjveiriv , 
wahrscheinlich weil dies auch 167 stand. Nun spricht der Dichter an allen 
übrigen Stellen von den Sirenen nur im Plural,') nie im Dual, obgleich 
dieser ganz gut gepasst hätte. Es ist femer auffallend, dass Homer nur eine 
Zweizahl der Sirenen kennt, wahrend die übrigen Schriftsteller stets drei 
nennen. Nun ist die ganze Circeparthie jüngeren Ursprungs, und jene Sage 
von den drei Sirenen soll eine jüngere sein, was liegt also näher, als der 
Gedanke, es sei beim Einschub der Circeparthie die Aenderung in die Zwei- 
zahl vorgenommen worden, um das vermeintliche Eigenthum Homers in 
einen gewissen Gegensatz zu der eigentlichen Sage zu setzen? Es müsste 



*) 1698, 2. — ») Xn 39, 42, 44, 158, 198, XXIH 326. Vergl. Eustath. 
1709, 38 ff. 
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natürlich für diesen Fall auch 185 vtoiTiQriv aus ^fieri^ entstanden sein. . 
Die Aenderung war an dieser Stelle und 167 schon früher geschehen^^wäh- 
rend im Vers 52 für asiQtiviCriv erst von Aristarch ZeiQrjvouv gesetzt Tnirde. 
Eine gleiche Aenderung wegen der jüngeren Sage erlaubte sich der Kritiker 
iii XII 80, wo er naaifiiXovaa „vq)* Iv'' für (facdfiiXovira las: vewteqtxov 
yaq rb ygatpeiv (paai,fiiXovaa* 17 ToTg iv *PdatS^ TtolXriv (pQOvrCSa noii^dada, ') 
auch 124 schrieb er lieber xQaratls avrl toxi ta/vgeis tog dXXaxov (XI 597) 
für XQdrauv, weil die Erataiis als Mutter der Scylla der jüngeren Sage an- 
gehorte.') Für das erst bei Späteren vorkommende ^eCXara des Callistratus 
in XII 252 setzte er das homerische stSara, wie XYII 455 ovS^ SXa für 
ovSaXa „rce xongia^', naqd tb iv rf ov6^ xataS-aif was gleichfalls Calli- 
stratus hatte; femer für ^xrav halgoi, schrieb er Xu 375 g^en die meisten 
Handschriften htrafi^v tj/iisTSf nicht nur um die Spuren der dritten Person in 
der Erzählung zu verwischen, sondern wohl auch, um die Mitschuld des 
Odysseus hervorzuheben. Für xaTiogv/haai XC&ousv in XIV 6, das noch die 
ursprüngliche Fassung der Stelle zeigte, schrieb er lieber nsqvaxinrt^ M 
Xf>^QVi ^^ ^^ besser für die neu geschaffene Wohnung des Eumäus passte; 
endlich erklärte er XIX 203 taxiv als haxsv und tilgte wegen desselben 
Wortes, das unhomerisch sei, XXII 31—33. — 

Man sieht, wenn einer- der Alexandriner, so hat Aristarch am meisten 
dazu beigetragen, jegliche Spur des Widerspruchs in der Odyssee wenigstens 
äusserlich zu tilgen; denn die innem unvereinbaren Gegensätze, welche tief 
in den Motiven begründet sind, vermag niemand zu entfernen. Es hat sich 
auch bei der kritischen Betrachtung, die wir iiber die Odyssee anstellten, 
gezeigt, dass das oberste Gesetz alles künstlerischen imd poetischen Schaffens 
des Menschen die Einheit des Produktes ist, ohne welche an wahre Eunst- 
vollendung nicht gedacht werden kann. Die verschiedenen G^chte, welche 
die Schicksale des Odysseus und seines Hauses in verschiedener Weise be- 
sangen, mochten einer unproduktiveren Zeit eine Verschmelzung derselben 
nahe legen. Und zwar war dies um so leichter, als bereits in der ein- 
fachsten und ältesten Gestaltung des Gedichtes die Grenzen gesteckt waren, 
die zu überschrdten unmöglich war. Aber innerhalb dersdben war nach 
gewissen Seiten hin eine Erweiterung möglich, indem man ganze Partieen 
andern Gedichten, welche dieselben Verhältnisse behandelten, entnahm, über- 
arbeitete und einfugte, freilich nicht ohne neue Motive zur Begründung 
zu schaffen. So blieb die Odyssee trotz aller Interpolationen, da ihre 
ursprünglichen Grenzen stets dieselben waren, von den Kyklikem un- 
berührt, während diese nur den ausserhalb ihres Gebietes liegenden Stoff be- 
arbeiteten. Wir begreifen so leicht, wie von verschiedenen ^lood-oiaeig der 
Odyssee, deren wir selbst, die Zenodotische eingerechnet, sechs eruirten, bei den 
Alten die Bede sein kann. Selbst eine Bedaktion des Gedichtes unter Pisistratus 
konnte trotz derEykliker so mit Leichtigkeit bewerkstelligt werden. Wir können 
uns glücklich preisen, dass die Spuren anderer Gestsdtungen des Gedichtes bei 



^) Schol. zu St. Enstath. 1713, 44. — ^ Schol. XII 124; Eustath« 
1714, 32. 
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Zenodot und Aristoteles uns erhalten sind, dass besonders der TTQaiTog ^ioq- 
d-toTTig mit grosser Schonung zu Werke ^ng. Wer zur Fahne Aristarchs 
schwört, für den wird sich die homerische Frage niemals lösen lassen. Wer 
aber, gestützt auf das oberste Gesetz alles menschlichen Denkens und Schaf- 
fens, das Gesetz der Einheit, nicht in blinder Bewunderung das Werk an- 
staunt, sondern leise den Spuren folgt, die in die Werkstatten der Homeriden 
fahren und eine wunderbare Perspektive in die Thätigkeit derselben uns er- 
öfi&ien, der wird, unter Beiziehung der bedeutenden und oft seltsamen Ab- 
weichungen des Textes, sich nicht wundem, dass die Kehrseite des Bildes 
eine ganz andere ist Und gerade die Forderung, diese Kehrseite des Bildes 
zu betrachten, d. h. die zahlreichen abwdchenden Lesearten zu erklären, 
dabei aber die Einheit der Grundlage des Gedichtes in erster Linie zu ver- 
langen, wird die höhere Kritik auch far die Hias stellen müssen. Es bleibt 
ihr nichts übrig, als jenen, wie man glaubt, tüchtigsten Kritiker des Alter- 
thums, Aristarch, zu verlassen. Es ist deshalb zumal für die Ilias eine genaue 
Vergleichung aller Handschriften nöthig, und je bedeutender die Varianten 
sind, je mehr sie von dem jetzigen Texte abweichen, um so werthvoUer sdnd 
sie für die höhere Kritik. Verfolgt die Philologie erergisch dieses Ziel, so wird 
sich ihr leicht auf dem doppelten von uns bezeichnet^ Wege auch das Verständ- 
niss der Entstehung beider Gedichte erschliessen. Indem wir aber diesen 
doppelten Weg für die Odyssee einschlugen, femden wir trotz der Schwierig- 
keit des Unternehmens des Dichters Wort bestätigt: 

^Anlovg 6 fiv&og rrjg alri&eiag tl<pv, — 
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